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Das Veutschtvm im Osten.
«= Karl » ruhe , den 11. November .

<£* ist schwer, auv dem Chaos von einannder widersprechenden
^ «chrichten sich einigermaßen ein Bild von den Zustünden in wsvie ,
« n des ehemaligen Zarenreiche » z» machen. Nur ganz allmählich
'cheinen sich bestimmte Linien nach schwankendem Erfolge der kämp-
•enden Parteien abzuzeichnen . So lcig . sich auch noch nicht mit Be °

^inimtheit sagen , wie das Deutschtum in Nutzland schließlich au» den
wirren tiervorgeht .
, Die älteste Kolonie der Deutschen im Osten, das alte Balten -
L° nd , ist offenbar so stark mitgenommen und auch fernerhin solchen
Anfeindungen und Gefahren ausgesetzt , daß es als vernichtet anze¬
chen werden kann. Tausonde von livländischen und kurländischcn
» »Milien find aus Herrensitzen und Bürgerhäusern geflüchtet und
aussen ein Unterkommen bei Verwand en oder Bekannten in der
<l- ten Stammheimat suchen . Die sich auf dem Gebiete des Balten -
tandes neubildenden Staaten nehmen , teils auf englischen Druck hin,
Ails aus nationalistischen Motiven , eine feindselige Haltung den
Neste » de, Deutschw.ms gegenüber ein . Gin neues esthnifches Boden »

^ cht bedroh ' den Rest de« deutschen Grundbesitzes mit Enteignung .
X' « ein Zeichen dafür , daß lich in Baltenkreisen immer mehr dl« An -
WJuung durchringt , daß die alte Heimat ein für allemal verloren ist,

es angesehen werden , wenn sich unter den ersten Auswanderern
nach Südamerika bereits Angehörige des ehemals deutsch -baltischen
Grundbesitzes befinden und wenn sich in Berlin der „Bund für Bal -
lensiedlung " gebildet hat mit dem ausgesprochenen Zweck , gemein -
Gastliche Baltensiedlungen in einem südamerikanischen Staats vor-
t^bereiten

. Das Deutschtum in Polen befindet sich augenblicklich noch in

^wem Uebergangsstadium , da die Verbindung zwischen den Deut -
im ehemaligen Kongregpolen und in den von Preußen abge -

Kennten polnischen Gebieten noch nicht aufgenommen werden konnte,
^ uch hier wird ini Laufe der nächsten Javr « eine Klärung zu er-
harten sein , und die Grenze zwischen Deutschen und Polen wird in
volkischer Hinsicht schärfer herausgearbeitet werden . Bereits haben in

, — Zusammenschluß . . . . ,
juten Grenze in Polen und « ine gemeinsame Vertre ung , die den ver¬
brochenen Schutz der Minderheiten zu überwachen hat , ist ein unbe-
°wgte « Erfordernis der nächsten Zukunft .
_ Auf dem Wege der Oraanisation sind die Deutschen im jetzigen
^ roh - Rumänien bereits einen Schritt weiter gekommen , indem

einzelnen Gruppen in Siebenbürgen , in Rumänien und in der
Bukowina Fühlung untereinander genommen und ziemlich befriedi -
?ende kulturelle Zugeständnisse von der rumänischen Regierung erhal -

haben . ^ Es ist zu Hoffen, daß auch die Deutschem in B e s s a r a >
? ," n Anschluß an die OrganNa ion finden und daß andererseits auch

Deutschen West - und Ostgaliziens nicht mehr völlig ohne
Berbindung mit anderen auslanddeutschen Gruppen bleiben .

Dramatische Ereignisse haben sich in den deutschen Kolonien der
Ukraine abspielt . Die Kolonisten aus Wolhynien sind zum
großen Teil zersprengt und nur Ueberreste des ehemaligen Deutsch-
tums in Wolbvnien und in der Cholmer Gegend halten sich unter den
schwierigsten Verhältnissen , da sie in einem Gebiet liegen , in dem
'«i Jahresfrist Polen . Ukrainer und Bolschewiki , in neuester Zeit
auch Denikinische Truppen sich gegenseitig bekämpfen . Auch in den
wichen südlichen Kolonien der Ukraine sind im Laufe zweier Jahr «
Erbitterte Kämpfe im Gange gewesen , an denen ein aus den Kolonien
heraus gebildeter Selbstschutz regen Anteil hatte . Trotz aller Ueber«
mlle und Kämpfe haben sich aber die deutschen Kolonien in der Krim
«nd im ganze, » Schwarzmeergebiet in der Hauptsache erhalten und
^ nnen jetzt eine so reiche Ernte einbringen , wie seit 38 Jahren nicht.

sich zudem im März dieses Jahres die Franzosen durch ihr feige «
^ erhel .en den Bolichewisten gegenüber , als sie Odessa diesen preis -
»° den, in ganz Südrußland außerordentlich verhaßt gemacht haben
uns auch der Vergleich zwischen der Hilfe der Ententetruppen und dem
Nischen Schutz im vorigen Jahre sehr zu Gunsten des letzteren aus -

Iii* {,at kas Deutschtum in der Ukraine in materieller und mora-
« Icher Hinsicht gute Aussichten . Es ist zu erwar en , daß von hier au »

die Fäden , die während der Kerenski -Episods Pvvch^tz den Wol .
Deutschen und den Deutschen in ganz Rußland bestanden , wieder
ÖÜtf nommen werden , sobald die Bolschcwisten am Ende ihrer Herr-
«yaft angelangt sind, und daß durch diese Organisation der Deutschen

n - ereinonde , auch der deutsche Handel aus dem Stammlande in dem
Wirtschaftlich so ausgehungerten Lande wieder erfolgreich auftre en
P? n" . Jedenfalls läßt , troti aller schweren Schicksale im einzelnen , die

des Deutschtums in Südrußland hoffen , daß im Laufe der Zelt
W 1 $ e unh Russen immer mehr erkennen , daß st« keine Gegner , son-
? rn Verbündete im Geist« des Wiederaufbaues sind. Als die Aus -

<:* des russischen Volkes werden jedeilfall » von Xa $. zu Tag sicherer
^ Engländer erkannt .

Das Elsaß vor allem.
Kreiburg , 10. Nov . Am 16. Nodember sollen in Elsaß -̂Lo-thrin -

i) t» Wahlen zur französischen Kammer stattfinden . Mit eini,zer
kiorgniz verfolgen die klerikalen Blätter die neueste Richtung der

^ slaldemokravcn im Wablkampf , die , entgegen der Haltung der Li--
raten ; Frankreich vor allem ! , laut ? : Das Elsaß vor allem !

sozialdemokoal Kongos in Disdenhofen wurde der ober-eksäs-
■J ~* „ ©oaialist Grumbach von d 'n lothringischen Genossen schwer in

®»>8€ getrieben. Der . Elsisser .Mirior " l-?Ä frühere?! Reichstes -

^ «ordneten Haegy berichtet übe: diese Strömungen : „ Es gibt also
" 6er sozialistischen Wartet unser .'» Laude» eines Richtung , die ciuj-

Partikulariftisch ist , und aus dein Parteiproqvanml alles ent-
will , was dxcfeS Gefühl verletzen könnte. Die De ^anuektion

Ä?!i? t^ringent betrachtet sie nicht als Befreiung . Wenn Herr
hn m der Kammer von der slsah -lothringischen Bevölkerung als

ein , « Volke sprach , das 48 yahi ?z lang unter der Gewalt geseufzt
L ; Nun endlich befreit wurde , dann findet dieses Wort bei ihu ^n

m«n Anklang ; wenn er sagte : . Die Glsäffer <uti> Lothringer fiiit»
M ^Nfchafjlich « Franzosen , sie sind aber zugleich lnde7tschaftlich elsäs--

n. lothringisch"
, dann beziehen sie nur den zlveitcn Teil dieses

auf sich und lehnen den ersten ab.
» ür den Kenner j^ c Berhältniffe ist dies nichts Reu .es Reu ist

o/r ? sah diesur Gedanke in solch schroffer Aorni auf «irrem Parteikon -
>>>: | don einer ganzen ?!eik>e von Neonern vertreten wird , daß diese

SR2a 8 tn ^ art € ' so swrl ist. GS scheint diese partikuloristische

al « ^ innerhalb der sozialistischem Partei mehr Anhänger zu bab <'n ,
? an in manchen .̂ reisen glauben möchte/ Ail^ crs läßt eS sich

kaum erklären , wi » Herr G r u m b a ch dazu kommt , der
i . f ^ Len Regierung Cot juwetf en , daß s i e dem « lsah -
h

'- ^ ngischen Volke da » Plebiszit vorenthalten
n „

® e- worauf es ein berechtigte « Anrecht gehabt und
« o » hat !
^ ^ Herr Grumbach hat schon einmal anders gesprochen . Ee war nicht

noch dem Abschluß dsS W '>ff -.>»sticiswndL auf dem internationalen
^ ixUlst ^ Ittigreij in Ber «. DgmalS verketten di« DelegiKrteu dex

deutsck>en Dozialdetnokratt .' da ? Plebiszit für Elsaß -Lothringen .
Grumbach lehnte dieses Ansinnen im Tiamcn der elsässischen Genossen
mit großer Entrüstung ab . Damals wollt « er *on einer Volksabsnm .
mung nichts wissen . h? ute rcchn«! er dieselbe Haltung der Negierung
aum Dellkr an . Kritik «n der Neqierung wird damit zur Eelbstan »
klage. Wie konnte «S in uniertm Lande so weit kominen , daß ein
Grumbach der in Bern da« PI bisztt weit Don sich wie« , heute fich ge -
Lwungen sieht, tust den ^ genteiligen Standpunkt zu vertreten ?

Auch hier heißt es : Einst und jetzt !

C ' emeuceau in Zabeim .
0 Basel , 10. 3too - (Privattel .) „Matin " meldet : Aus

seiner Rückfahrt von Simtzburg nach Paris hat C l e m c n «
ceau in Zabern Station gemacht ! er hielt hier ein«
Ansprache an die Eemeindcoertretunx, und ging auf die
Ursachen des Weltkrieges naher ein , für welrl>en er den deutschen
5̂ aiser verantwortlich macht . Der Ministerpräsident erklärte

u . a , um das Elsaß diesmal zu sichern , werde der Kam -

mer eine Milliardenvorlage für den Bau von Be «

festigungen am Rhein zugehen .

Zur MUS der deul!d)en Mi
Eine deutsche Note . ^

MTB . Berlin , 10. Nov . Die deutsche Re « ierung hat in
Paris eine ?i o i e überreichen lassen , in der es u . a . heißt :

. An , 29. August wurde durch die Agence Havas amtlich mit -

geteilt , daß die alliierten und assoziierten Negierungen den Zelt -

punkt des Inkrafttreten ? des Friedensvertrages , so-
wei : er den Rücktransport der deutschen Kriegsgefan »

g e n e n betrifft , vornotieren und die Vorbereitungen zum Rück-
tTCrtsport der deutschen Kriegsgefangenen unverzüglich beginnen
würden . Die Heimbeförderung ver in amerikanischer , belgischer , eng«
lischer und italienischer Hand sich befindenden Kriegsgefangenen setzt
set dieser Zeit ein . DiefranzosischeRegierung allein nct <

sagt den deutschen Kriegsgefangenen die Freiheit .
Sie hat sich auf das Drangen der deutschen Regierung und die Für -

spräche des internationalen Komitees vom Roten Kreuze zu der Er-

klärung verstanden , daß die Hetmbeförderung der Kriegs -

gefangenen unmittelbar nach der Ratifilafion des
Friedensvertrages durch Frankreich beginnen soll.
Frankreich hat ratifiziert , noch immer warten die dent -

sche Regierung und das deu sche Volk aus die Rückkehr der deutschen
Gefangenen , ia Afoae : «utei .w auch nur aiiuühernde Angabe über den
Zeitpunkt , wann darauf ger « i?net werden kann . ,

Auf Niemanden können diese Leiden von über 4 0 0 0 0 0
Deutschen , die zum Teil seit langen Jahren das bittere Los der
Gefangenschaft tragen , einen tiefen Eindruck verfehlen . Das Werk
der Zermürbunif und Zerstörung an Seele und Körper
ist an vielen Tausenden in den seit Abschluß des Waffenstillstandes
vergangenen Monaten in täglicher Erwartung des Friedens vollen -
det worden und fordert mi : jedem Tage neue Opfer . Man darf
sich über die unheilvolle Wirkung nicht täuschen, die diese
Zurückhaltung der Gefangenen in Frankreich für das Schick*
sal de« deutschen Volkes mit sich bringt . Die zahlreichen Vertreter
Frankreichs , die sich jetzt °in Deutschland befinden , können die sran-

zösislye Regierung nicht darüber im Zweifel gelassen haben, daß im

ganzen deutschon Volke die Erbitterung über die Hin »

ausschiebung der Heimschaff ung der Kriegsgefangenen
aufs Slißerste gestiegen ist. Das deutsche Volk kann die Haltung der

französischen Regierung , die es als eine grausame Härte empfindet ,
nicht verstehen .

..Ein Volk . a »l dessen Körper durch die Zurückhaltung der Kr?«gs -

gefangenen ein« der schwersten Wunden künstlich offengehalten wird ,
vermag nach alüem dem Schweren , was es erdulden muß« und noch
erdulden muß, in der Tat nicht mehr di«se neue Belastung zu er -
tragen . Sie muß unbedingt zu einer Lähmung der Kräfte
führen , die das deutsch- Volk nicht mir für seinen «igenen Bestand ,
sondern auch für seine Mitarbeit an dem gemeinsamen Wieder -
auf bau , der durch den Krieq zerstörten geistigen und materiellen
Werte so notu>endig bedarf . In I« r Zuriickhaltung der Kriegsg !-

fangemnr , die in ihren Folgen weit über die Grenzen unseres Landes
hinailsreicht , erblickt die deutsch ? Regierung ein « schwere Ge -
fahr . Sie hält es für ihve Pflicht , hierauf mit tiefstem Ernst feier¬
lich vor aller Welt hinzuweisen ."

Am Schluß der Note wird daraus hingewiesen , daß die deutsche
Regierung toch über die schweren Friedensbedingungen
hinaus sich zu weitgeho >Ä>em Entgegenkommen bereit ge -
f u n d e n hat , nachdem von autorisierter französischer Seite ihren
Vertretern ausdrücklich versichert worden war . daß dies auf die Heim -
beförderung der Gefangenen einen günstigen Einfluß haben werde .

Mit vollem Recht s.laubt die deut ch« Regfierung erwarten zu
dürfen , daß die französische Regirrung die Kriegsgefangenenfrage , die
nur noch vom Standpunkt der Menschlichkeit behandelt werden kann,
in entgegenkommenden ! Geiste löst und die Kriegsgefangenen ihrer
Heinuit ohne weiteren Ausschub wiedergibt .

Eine Entgleisung der «Bossischen Zeitung " .
WTB . Berlin , 10. Nob. (Amtlich.) Im Montag -Morgenblatt der

»Boss. Ztg .
" schreibt deren Ehefrcdakteur Georg Bernhard , nach -

dem er die formelle Berechtigung Frankreich » , die
deutscheu KriegSgefaugetten jurückzubehalten . an .
erkennt , und die Zur ück b « h a l t u n g bei inÄhr ^objektivem
Denken als durchaus verständlich erklärt, folgenden Satz : »Der
Erfolg ist . daß die deutsche Regierung siai in der Gefange -
nenfrage mit einem unerhörten Maß von Schuld gegen
die eigene, , Landeskinder beladen hat .

'

Diese Behauptung schließt -in solch .« Mas ! bawußter Ver -
l e u ni d u n g , n sich und enthält eine sa ungeheuere B e s ch i m p •
fung , dax die R e i ch S r eg i eru n-g einstiminig beschlossen hat .
diese an Landesverrat grenzende Unwahrheit zur allgemeinHl
Kenntnis zu bringen und damit an den Pranger zu stellen . Die
„Voss. Ztg.' hat außerordentliche Aufregung in die hundert -
taufende von Angehörigen der KriegSgesantienen getra » .-n und
die innere O . dming aiifS schiverste gefährdet . Ihr Erscheinen ist
nach dieser Vĉ autwortnugslosigkelt auf drei Tage untersagt
worden.

Kundaebiing in Frankfurt a. M.
MTB . Zrmrkfiirt a M .. W. Nov . Im Krisiallpalast fand eine

interessante feierlich « Kundgebung zu Gunsten unserer
Kriegsgefangenen statt Es gelangte «ine Entschliem,ng zut
Aml <chm«, die an den Volksbund tn Berlin , an das Rote Kreu ? in
Genf und cm die Liga der Menschenrechte in Paris gerichtet werden
soll. Di « Regierung wird darin aufgefordert , alle anderen politischen
Rücksichten , hinter die Rücksicht auf die 459 000 deutschen Gifangenen
zuriützuKelleu, und t» unletc Leinde mch hu: Well iuiütn &u lallen ,

daß von dem französischen
verlangt werden wird .

Volk dereinst Rechenschaftm
Aus öen Lagen der ^rieSensunterzelchnung .

Poinc«?,'!« Besuch in England.
WTB . Calais , 10 . Nov. Herr und Frau Poincar4

slno gestern in Dover eingetroffen, wo ste vom Prinzen
Ulbert empfangen wurden. Dort bestiegen sie den Sonder »

zug nach London , wo sie um 3 Uhr ncuhmittags auf dem
Vikwriabahnhof eintrafen , begrüßt vom König , der Koni «

giii , der Prinzessin Marie , Lloyd George , Balfour ,
Lord C u r z o n und mehreren anderen Vkitgliedern des Kabi -
netiSi worauf die Gäste nach dem Buckinghainpalast geführt
wurden.

Ententehilse für Oesterreich.
WTB . Berlin , 10 . Nov . Wie die Korrespondenz Herzog meldet ,

ist die Entente entschlossen , oer österreichischen Republik einen

Kredit von « 00 — S00 Millionen Francs zum Ankauf von
Lebensmitteln und Rohstoffen im « tist ^ de zur Verfügung

zu , st -'lle -t
Zur Lage in Fi »me.

o Baiel , 10. Nov . (Priv .) Die „Zentralagentur " meldet aus

Fiume : Die italienischen Truppen in Fiume befinden
sich in Auflösung : sie verlassen massenhaft ihre Stellungen um
Fiume , nehmen die Artillerie init und plündern ihre eigene Maga »
»ine . Jegliche Disziplin ist geschwunden. D 'Annunzios Ein »

f l u ß auf die Truppen ist g e w i ch e n .
Eine neue Note der Alliierten nu iliumänien .

WTB . ffictu. 10. Nov . Die Friedenskonferenz ließ R u .
minie n durch Vermittlei des französischen Botschafters eine Note
zukommen , in der der Rückzug der rumänische » Truppen auL lln .
garn verlangt wird . InSem >ich der Oberste .'tat auf die vorherge »
henden zwei Noten bezieht , oerlaugt er den Rückzug innerhalb der frä .
her notifizierten Grenzen , ioelche nunmehr als definitiv betrachtet
werden sollen . In der Note vom 18. Juni sind die Grenzlinien
für Siebenbürgen und in der
Banat vorgezeichtiet . i^ er Obersts

om A>. Juni diejenigen für daS
Rat teilte :>iuinänien mit . dak

der !? erben . Kroaten , Slovenen . sowie
aus dem ungarischen Territorium ebenfalls ver -er den Rückzug

der Süd flauen
langte .

— Budapest , lt . Rov . Wie dem „BeÄ . Lok .-An-z.
" von hier ßc-

melder wird , hat das rumänische Armeeoberkommando
gestern in errat» Proklamation sich be reir erklärt , Budapest zu
räumen . >

Englisli r̂ „Kultur ".
WTB . Brüssel , 10 . Nov . Die . Brüsso -er Gazette ' bespricht die

Anwesenheit der deutschen Delegierten in London
nn >d die Fra ^ e d?S Milchmangels . Mc dort '!>>r Verhandlung kommt .
Sie bemerkt zu-n , Schlüsse wörtlich : Und mm die Ueber »
völkrrung Deutschland » wünschen , dessen Uebervölkernng
die Kriegsursache gewesen ist ? Deutschlcmd ist , wie es jetzt ist, bo
völtert genug . Ein Ueberschuß an Bevölkerung in Deutschland wird
immer eine Gefahr für die Welt bodenten .

Vom BölSerbiind .
WTB . Bern , 10. Nov . Der politische Korrespondent der „Reuen

Zürcher Zeitung " hatte gegenüber Albert Thomas betont , daß die
verschiedenen politischen Zentren in der Schweiz starke
Opposition gegen den Völkerbund machten. Die Be ^
fürchtung , Deutschland werde nicht zum Völkerbund zugelassen
werden , widerlegte Thomas mit dem Hinweis auf die bestimmte Ab¬
sicht der Alliierten und die öffentliche Meinung sowohl Frankreichs
als der übrigen Alliierten , Deutschland in allernächster Zeit zum
Völkerbund zuzulassen unter der Bedingung , daß Deutschland den Ver -
trag von Versailles loyal erfülle , wie es von Seiten der Demokratie ,
der Fall zu sein scheine. '

Die Bereinigten Staate « » nd der Völkerbund.
WTB . Anlstcrdain , 10. Nov . Da ? Pressebuoeau Radio meldet cm?

ÄnapoliS , daß der Senat der Bereinigten Staaten
am S,rm8tag nachmittag mit SO gegen 85 Stimmen den vom Aus -
schuß für Auswärtige Angelegenheiten eingebvachten Vorbehalt
annahm , daß die Bereinigten Staaten im Falle des Austritts
aus dem Völkerbund allein berufen seien , darüber zu urtei .
len , ob alle ihre internationalen Verpflichtungen auf «
h ö r en und ob alle unter tem Völkerbund eingegangenen Verpflich -
tungen erfüllt sind . Der Austritt kann durch übereinstimmende Ent »
schlicßung der beiden Häuser des Äonlsresse« beschlossen norden . Ein
von Go r e eingebrachter Zusa ẑantrag , daß der Austritt aus dem
Völkerbund durch eine übereinstimmende Entschließung des Kongresse »
und mit Zustimmung deS Präsidenten beschlösset werten könne, wurde
abgelehnt ; ebenso wunde ein Antrag von i n -z abgelehnt , daß ein «
jede Nation bei i'hi'em Austritt aus dem Völkerbund allein darüber zu
entscheiden habe , ob ste ihve Verpflichtungen gegenüber dem Bunde
erfüllt hat.

Wilson und die Opposition gegen den Friedensvertrag .
WTB . Versailles , 9 . Nov . Der Sonderberichterstatter des „Ecks

de Paris " in Washington meldet vom 7. Nov . : Wilson habe
zum ersten Male mit Senator H i t ch c o o ck über die durch dir O p p o -

sition gegen de » F 'riedensvertra g geschaffene Lage ver -

handelt . Er habe sich bereit erklärt , die Entschließung anzumhmiea ,
die Hitcheock und seine demokratischen Kollegen treffen würden , um M
einem Kompromiß inbezng auf die Vorbehalte zu kommen Der Prä »

sident wolle ferner Vorbehalte annehmen , wenn ste nicht die FunftturtH
des Vertrag «« und de? Völkerbundes beeinträchtigen .

Tfchecha -Klowakei .
MTB . Prag . 10. Nov . Djchechl >- Swvatisch «« Pressebureau . Prä¬

sident Massaryk unterzeichnete Keule den Frieden « »

vertrag , wodurch die Ratifikation endgültig voll »

zogen ist.
Generalstreik der tschechischen Bewirten .

WTB . Prag , 10. Nov . Die tschechisch-slavischen Beamtenver »
bände , der tschechisch-slavische allgemeine Beamtenverband . der Veret «
tschechische Priva beamtcn . die Vereinigung der Jndustne -Beamte »
der tschecho^ lavifchen Republik , der Verband der tschecho-Naoi 'cheir
Metallindustrie und der Zentralverband der Werksührer der tschecho»
flavischen Mctalliidustrie veröffentlichen eine Erklärung , worin fi«
die Öffentlichkeit davon benachrichtigen, daß zwischen den Arbeit «
gebern und der Beamtenschaft eine Spannung eingetr ^
,en ist - die am Montag den 10. November in einem GcncrftW
Kreit der gejMjM BegMMchajt ijiM . fiM »
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Aus dem nemen Nnftland .
Erleichterung in der Blockade der bolschewistischen Häfen

WTB . Brüssel. 10. Nov. Nach der Zeitung „Libre Belg?" ist die
Blockade der bolschewistischen Häfen zu Gunsten der -
jemgen deutschen Schiffe aufgehoben worden, die für die
belgischen Häfen Holz ausnehmen. Eine Moldung bringt die
Einkunft des ersten deutschen Schiffes mit Holz aus dem Baltikum in
Antwerpen .

Eine schlappe Dcnikiirs .
ZU. Amsterdam, 11. Nov. (Prwattel .) Ein drahtloser

Serirht der Bolschewisten teilt mit , daß sie Czernikow
dem ©ewroJ Dsnikin etitriffeit haben .

„Hamme Libre" gegen Lloyd Georg«.
WTB . Versailles , 10. Nov. Cl e m e n c « a u s „H o m ine Li bre "

verwirft die Rede von Lloyd George und sagt, es handle
sich hier um eine persönliche Ansicht des britischen Premier -
Ministers . Es habe kein Meinungsaustausch zwischen den
Alliierten stattgefunden, der erlaubt , von einer diplomatischen
Aktion gegenüber der Sowjetregierung 511 sprechen.

Uom Balkan .
Die ernste Lage in der Türkei .

Konstantinspel , 11. Nov . Ton hier wird dem „Verl .
Ä >k..Äitz .

" gemeldet , daß die innere Lage der Türkei
sehr ernst sei. Ein Staatsstreich zum Sturze des
Snltans ist aufgedeckt worden und scheiterte .

« myrna bleibt von den Griechen besetzt.
— Versailles , 11 . Rov . Der Oberste Rat setzte die Prüfung des

Berichtes der Unterfuchungskommission über die Ereignisse von
$ m p t n a fort. Er beschloß, die Besitznahme oon Smyrna durch
griechische Truppen aufrechtzuerhalten , wobei aber
Äurch die Besetzung die politischen Zustände dieser Gebiete nicht prä-
judiziert werden sollen .

Mackensen kehrt nach Deutschland zurück.
= Versailles , 11 . Nov . Die Vertreter der Alliierten be -

schloffen , den Marschall v. Mackensen , der sich gegenwärtig
in Saloniki befindet , zu ermächtigen , imt Rücksicht auf
sein Alter und feinen Gesundheitszustand nach Deutschland
zurückzukehren .

Aus Aegypten .
0. Basel , 10. Nov. (Priv .) „Daily Telegraph " meldet : Die

antienglischen Unruhen und Kundgebungen in
Alexandrien dauere forc . Zahlreiche Eingeborene wurden we¬
gen Aufruhrs vor ein englisches Standgericht gestellt und zum
Tode verurteilt . Drei englische Kreuzer sind in Alexan -
drien gelandet und haben Truppen ausgeschifft , die in der Stadt
Qilartiere bezogen . Nachts werden von den Aufständischen Feuer
an britische Gebäude gelegt. In Kairo stirb mehrere englische
Fabriken nnd Lagerhäuser in Flammen aufgegangen.

Elfina .
Das Borgeben Chinas in der Mongolei .

MTB . Amsterdam, IN. Nov. Laut „Telegraaf " melden die „Ti-
ines" aus Peking , dag ungefähr 40 S 0 Mann chinesischer
Truppen in Urga eingetroffen seien . Diese Maßnahme bedeute
» ine Verlegung des Kiautschauabkommens und trotz
wiederhol er Proteste der russischen Gesandtschaft fahre die Regierung
in ihren Maßnahmen fort , die zum Zwecke haben , das Land unter
ihre Verwaltung zu bringen . .

Die NejlchFhnisso im Reich .
-- Berlin , i (». Diou . D-ie von einem großen Teil der Berliner

Blätter gemeldete Verhaftung des Hauptmanns Gräfe» von
der Goltz ist in allen Punkten unrichtig .

Die Os 'chlagnahme »cr Privat -Eisenbahnwage».
MTB . Berlin , 1» . Nov. Du ? Neichsverkehrsministe -

rinm teilt mit : Die Verordnung über die Beschlagnahme der
Privatwagen ist im Reichsgesetzblatt erschienen." All« für die
Beförderung von Kohlen, Koks und Briketts eingestellten privaten
Güterwagen , die im öffentlichen Verkehr verwendbar sind, unterliegen
der Beschlagnahme und werden von der Cisenbahnoerwaltung , in deren
Park sie eingestellt sind, im öffentliche r Verkehr zugunsten der Allgemein-
heit vvrwender. Auch diese Maßnahm .' bedutet ein tiefes Ein -
greifen in die wirtschaftlichen Verhältnisse und
wird von den Einstellern de: Privatwagen vielfach als Härte empfun -
den . Um Unzleichmäßigkeilen vorzubeugen, waren die Eisenbahn-
direktionen schon längere Zeit angewiesen worden, die Einstellung
von Prvatwagen für Kohlen nur zu genehmigen, wenn die Reichs-
kohlenkommisstoii zustimmte . Bei der zunehmenden Kohlonknappheitwurde die Gesahr einer ungleichmäßigen Vet orgung mit Kohlen
immer größer, sodaß die Reichsregierung zu rücksichtslosem Eingreifen
gezwungen wurde.

Minister Heine gegen Erzbcrger? Steuerreformen .
- Berlin , 10. Nov . iPriv .-Tel .) Wie die „ B . Z. M.

" zu mel-
k»e n weiß , s«gte der pveußsiche Minister de? Innern Wolfgan-g Heine

in einer Rede zu Dessau u. a. folgende? : Die Pläne Erzber -
gers in der Steuerfrage machen , wenn sie restlos verwirklicht wer>
den , nicht nur die Länder , fondern auch die Gemeinden tot .
LÄenn so weiter regiert wird , dann bri 'cht das ganze
Reich z u f ä nl m e n. Erzberger hat sich für den Friedensvertrag
ausgesprochen. Er nruß ihn also seht durchführen und die Gelder her-
neh nreu , wo er nu karui . Welche Gemeinde ljal aber noch ein Inter¬
esse daran , zu zahlen, wenn alles in Len großen Topf der
Entente geht und sie selbst dann zum Bettler wird ? Die Bun¬
desstaaten müssen sich mit ollen Kräften gegen die Erzber -
gerfchen Theorien wehren. Zum ^Schlüsse sagte der Minister ,
die Behauptung , daß Deutschland allein Schuld am Kriege sei , ist er-
logen . Deshalb ist es von Uebel , nach der Schuld von 191 -1 und 1916
im Schmutz herumzuwühlen , wie es jetzl i» Berlin geschieht.

Zur Vernehmung Hindenburgs und Ludeudorsis .
D . Berlin , 11. Rcw . (Privattel .) Wie der ,^ ok.-Anz.

" hört ,
rechnen Hindenburg uild Ludendorff bestimmt damit , daß
ihre Vernehmung am Donnerstag oder Freitag dieser Woche
beginnen wird . Man will Hindenburg von Hannover einen
Salonwagen zur Verfügung stellen , der an einen Güterzug
angehängt werden soll.

Das Buch Falkeuhayns .
=. Berlin , 11 . Nov . Das jetzt erschienene Buch des früheren

Chefs des Generalstabes des Feldheeres v . Falkenhayn „Die
Oberste Heeresleitung 1911 bis 1916 in ihren wichtigeren Entschließun-
gen " ist, wie die „Kreuzzeitung" und die „Tägliche Rundschau" mit -
teilen , Quelle einer 'neuen Reihe von Enthüllungen . Die Ver>
schiedenheit der strategischen Beurteilung komme deutlich zum Ausdruck
und ziehe sich wie ein roter Faden durch das ganze Buch .

Eine Trauerfeier für Hanse.
— Berlin , 11 . Nov. Im Sitzungssaale des Reichs -

tages wird ain Donnerstag vormittag eine Trauerfeier für
H a a s s unter Zulassung von Deputationen abgehalten werden.

Wie sich die Franzosen in Berlin aufführen.— Berlin , 10. ?Ltn . (Prioatlelepamtn .) Wie die „B . Z . a . M ."meldet, wurden die Chauffeure Meli 0 n und F e r r e 0 u des
Chefs der französischen Militärmission General Dupont heute
nacht von einer Streife der Sicherheitswehr in der Wilhelmstraße in
total betrunkenem Zustande ausgefunden. Sie hatten
vorher einen Bankbeamten bedroht und eine Dame grob -
lich beleidigt . Auch die Streife wurde mit dem Revolver be-
droht . Die Franzosen wurden der Sicherheitspolizei eingeliefert und
heute früh »er französischen Militärmisswn übergeben.

Die oberschlefischsn GememdeNichlsn .
WTB . Beuthen i. Oberschlesien , 10. Nov. Bei den gestrigen G e -

m e i n d e w a h l e n (Stadtverordnetenwahlen ) wurden in Beuthen
gewählt : »out Zentrum 21 , polnische Nationalpar ei 13, Beamten -
part 'ei 5, Mehrheitssozialisten 5, Demokraten 3, Deutsch-Nationale 3,
polnische Sozialdemokraten 2, Kommunisten1 , Unabhängige 1 Kandidat .

InGleiwitz wurden abgegeben: für die Deutsch-Nationalen 2336,Demokraten 2135, Zentrum 7172r Mehrheitssozialisten 1962, Unab¬
hängige 1212, Volkspartei 684 und Polen 4880 Stimmen .

In Katt 0 witz wurden abgegeben: Deutschnationale Partei 3909,Demokraten 2127, Zentrum 4282, Mehrh itssozialisten 1406, Kriegs-
verletzl,' 103. Wirtschaftlicher Verband 8662, Polen 3086 , Unabhängige
1149 Stimmen . In den westlichen Bezirken sind die gewählten Ab -
geordneten uberwiegerrd polnischer Nationalität .

Im .Greife Hindenburg fielen, dem „Wanderer " zufolge ,
sämtliche Sitze im südlich :» Teil des Krerses den Nationalpolen und
Sozialistisch -Polen zu . In den großen Grubenorten wurden über zweiDrittel 'Nationalpolen und so ?. Polen gewählt . In Hrnvenburg
selbst fiel die Hälfte der Sitze den Nationalpolen zu . Di« Höhe des
Prozentsatzes der polnischen Stimmen geht auf Kosten der Unabhängi -
gen , der Mehrhsiissozialdemokraten und des Zentrums , die bedeutenden
Stimmenverlust zu verzeichnen haben, während die Deutschnationale
Volkspartei und die Deutschdemokratische Partei ihre Stimmenzabl
behauptet haben . *

— Berlin , 11 . Nov. Das Ergebnis der Wablen in Ober -
>chlesien liegt noch nicht vollständig vor , doch läßt sich schon fetzteine st arke ^Einbuße der Mehrheitssoziali st en fest-stellen . Gegenüber der Wahl zur Rationalversammlung haben die
Mehrheitssozialisten 70 Prozent der Stimmen verloren ,das Zentrum e tjv a s gewönne n . Die Deutschen D e m 0 k r a -ten sind sich ungefähr gleich geblieben . Die Verluste der Mehrheit ?-sozialisten sind zum geringeren Teile den D e u t s ch - N a t i 0 n a l ? n,überwiegend aber den Unabhängigen zugute gekommen . DieP0 tcn habe» fast überall , wie die „Deutsche Allg . Ztg .

" feststellt ,an Stimmen gewonnen , jedoch nach vorläufiger Schätzungnicht mehr als 3 .1 Prozent .
. . . ..Nach dein Ausgang der Wahlen, " sagt das genannte Blatt ,

.. ist hinsichtlich der Zukunft Oberschlesiens Pessimis -mus nichi am Platze . Von größerer Bedeutung bei der Volks-
abstimmung wird die Haltung der Unabhängigen sein . Wäh -rend früher ihre Stellung in nationaler Beziehung schwankend war .läßt sich in neuerer Zeit ein stärkeres Hinneigen zu Deutsch -l a n d bei den Unabhängigen feststellen .

"
WTB . Paris , 10 . Nov . (Ag. Havas .) Der Oberste Rat vriiftedie durch die Gemeinde wallen sei ens der deutschen Bebör -den in O b e r s ch l e s i e n geschaffene Lage und beschloß , die deutsche

Regierung wissen zu lassen , daß diese Wahlen von den Alliierten alsnull und nichtig betrachtet werden , da sie der Freiheit des
Plebiszits zuwiderlaufen . >

Aus den besetzten Gebieten .
Englische »Siegesfeier " im Rheinland .

WTB . Köln . 10. Nov . Die britische Behörde ordnete ab
der Straßenverkehr müsse in Erinnerung an den P '
schlug des Waffenstillstandes im Jahre 1918 am 11. W
vember um 11 Uhr vormittags zwei Minuten lang unrtl '
brachen werden . ^Die Zweiminuten -Feier , die König Georg von Engla • '
angeordnet hat , erstreckt sich auch auf das besetzte Gebie --
Ferner wird zur gleichen Zeit eine Parade der englisch ^
Truppen zu Ehren der im Kriege gefallenen Soldaten stattfinde^
Eine Bekanntmachung des Regierungspräsidenten weist darauf hi^

'
daß diese Ehrung sämtlichen, also auch den deutschen Gesa ^
lenen Soldaten , gilt .

Kelgien .
Ein Angriff ans den belg. Kolonialminister Franc .

WTB . Paris , 10 . Nov. Dem „Petit Parisien " wird aus Brü ! ' '
f e l gemeldet , daß K 0 l 0 n i a l m i n i st e r F r a n c , als er os?
einer Generalversammlung in Antwerpen zurückkehrte , in der NaV
der Stadt von einer beträchtlichen Anzahl politischer ® ®.jLner angegriffen und mißhandelt wurde . Franc
einige Revolverschüsse abgeben, um loszukommen. Schließlich Jcm!"
ten die Angreifer erst zerstreut werden als Polizei erschien .

Vermischtes .
—- Berlin , 10.

' Nov. (Privattel .) Wie die Abendblätter
richten , hat der außerordentliche Schneefall , der auch
ganze Nacht über anhält , die Abwicklung des Verkehrs in Grox '
berlin stark beeinträchtigt. Die städti'che Straßenreinigung konn»>
trotzden, 20 Mark Tagelohn bezahlt worden ist, nicht genügend M
beiter bekommen , um der Schneemenge Herr zu werden. . ,^ Berlin , 10. Nov . (Privattel .) Der B i lde rdiebst »^

'
von Sanscousi ist nunniehr aufgeklärt. Nach der „B . Z . a. M-
wurden die kostbaren Gemälde in einer Hinterwohnung der Do«"«'
witzstraße unversehrt aufgefunden. Es wurden feckis Männer rvrhuft *>'
von denen drei zweifellos an dem Einbruch beteiligt waren

WTB . Köln , 10.
"!ov . Das Befinden des Kardinal »

v H a r t m a n n hat sich innerhalb der letzten 24 Stunden v et *
schlimmer t . Der Kranke ist bei hohem Fieber völlig üewichtt»^

lieber die Ernte im deutschen Osten.
WTB . Berlin , 10. Nov . Hebet die diesjährige Ernte j *1

Osten schreibt ». Oldenöurg - Januschau im ^Berl . Lokw?
Anz .

" : Der e r st e Schnitt der F u t t e r e r n t e ist größtenteu»
verfault . Die Getreideernte hat sich um drei Wochen vcr>
spätet, ist aber befriedigend . Die Ernte der H a ck f r ü ch * c '
die , was Kart0f 'feln anbelangt , doch noch ein« Mitteler » ^
gewesen ist, ist etwa zur Hälfte beendet. Der jetzt eingetretene st«r"
F r 0 st hat die noch in der Erde befindlichen Kartoffeln so schwor S£
schädigt , daß ihre Verwertung für die menschliche Ernährung ruc>
mehr tn Zrage kommt. Die 5tartoffeln inüssen , salls ihre Ernte ube' J
Haupt noch möglich ist , in Fabriren bei schneller Verarl « iung gere^s'
Iverdeir . Es ist dafür erforderlich, daß sofort die Brennerlaubnis r»
die Berarbertung erfrorener Kartoffeln geyeben wird Es geht so^

!
nicht nur Spiritus , sondern, was noch mehr sagen will, die Schlei#*
Und damit Fleisch und Milch verloren.

Ärbeiterbeweguna . Streiks und Unruhen.
Berlin . 11 . Nov . Der Metallarbeiterstreik »elst lo^ '

..Vorwärts " zu Ende . Die bisher siattgefund^uen Abstimmu "
gen lasten kernen Zweifel darüber . Die Streirleitung teilt rnit,
bisherige Ergebnis der Abstimmung lasse 'ittoctien , daß die Arbeitsaufnähme beschlossen werde. Alle Streikenden irnd
gesperrten werde« ersucht , sich heute vorrnittag im StreiLokal zu Wr.den. Die Streikleitung ist ermächtigt, in allen Betrieben , die für
Wiederaufnahme der Arbeit nötigen Vorarbeiten foforl vornehmen t
lassen .

Ein Streik der Pariser Zeirungsangestellten .
WTB . Paris , 10. Rov . Die Maschinensetzer der Zeitung « '"

die Korrektoren und Arbeiter der Pariser Druckereien Sielten fiem
Nachmittag eine Versammlung ab, in welcher die Antwort dt
Direktoren auf das Gesuch um Ausbesserung der Gebälter w1'
geteilt werden wird . Ihrerseits haben die Drucker am Vornlina ^
eine Generaloersammlung abaelialien . Das Blatt „Oeuvre
sagt, es sei möglich , daß die beiden Versammlungen schwerwr ^.
gende Beschlüsse gefaßt haben . Es frage sich, ob die 3^
tungen morgen erscheinen würden .

Beendigung des Streikes der Hafenarbeiter in Rewyork.
TU . Amsterdam, 8. Nov. N<rch einer Raidiameldung berichten ^

amerikanischen Blätter , daß der Ausstand der Rewyorker Hafrn '
arbeiter beigelogt ist. ^

Die Razzias . auf reditale Agitatoren in Slewiiork .
WTB . Amsterdam, 10. Nov. Das Reutersrhe Büro nreldet

Newyork vom 9. November : Die Razziasaufradikale AS ' '
tatoren in Groß - Newyork dauern fort . Es wurden ü6 <■1
tausend Personen verhaftet , darunter der bekannte irii ^Arb ? iterfMrer Jim L a r k i m . Der Exchange Telegraph Compnv«
zufolge , macht das amerikanische Iustizdeparternent bekannt, daß ^R«zzras der Beginn der Maßregeln der Regiervng/i
ganzen Lande seien , um einen durch die Union of Russian Wori^beabsichtigten Versuch , die Regierung zu stürzen , zu vereiteln . ^werden Tausende von Personen aus Anrerika ausgewies ^
werden. ^

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Ftk . Karlsruhe , U . Nov . Wie w -r hören, hat ProfessorDr. Ernst Perl an der Technischen Hochschule zu Darmstadt den an

chtt ergangenen Ruf auf den Lehrstuhl für chemische Technologie an der
Technischen Hochschule zu Karlsruhe als Nachfolger von GeheinrratBunte abgelehnt. — Amtlich wird die Ernennung des außerordentlichen
Professors an der Techni

'
cheu Hochschule zu Karlsruhe , Dr . Albert

Erich B r i n ck m a n n zum ordentlichen Professor siir mittlere und
icuere Kunstgeschichte an der Universität Rostock bestätigt.

— Karlsruhe , 10. Nov. Wie aus Speyer gemeldet wird , ist dort
•im 5. November Geh. Rat und Prof . a . D . an der Technischen Hoch-

. schule Dr . phil. Franz Matthias Haid iin 66. Lebensjahre gestor -
b e n Geh . Rat Haid , der 1823 in Speyer geboren war und nach Ab -
legung der Staatsprüfung für den technischen Baudienst in Bayern als
Assistent nnd Privatdozeiu an der Technischen Hochschule tätig war .kani im Jahre l882 als außerordentlicher Profeiior an die Technische-Hochschule Karlsruhe . 1891 wurde er zum ordentlichen Prof : ssor er -nannt . 1900 trat er in die Oberdirektion des LlZasser - und Straßenbauesals außerordentliches Mitglied ein, nachdem er schon 189Z ordentlichesMitglied des Oderaichungsamtes geworden war . 1896 zum Hoftatund 1900 zum Geh . Hosrat ernannt , schied der Verstorbene im Juliunter gleichzeitiger Ernennung zum Geh . Rat 2. Klasse aus dem-chrkorper der Techniken Hochschule Karlsruhe nach Mjähriger Tätig -ksit aus . Er bekleid e ^wernial das Amt des Rektors und iwar im^>ahre 1894/95 und 1901/02.

Ä-^ ' U'-w. rg, Nov . Wie das ..Seidelb . Tgbl .
" hört, h«: Prof .

% e. ^ 0t" e,i 3lU t an die Universität Berlin als Nach-ol^ : . v-eusters auf das Ordinariat für vergleichende germanische Phi -L
,%^9. IC' " '^ lvndere nordische Philologie, für das Sommersemester
i « | i :di.

tDInnte" ' Sr " wirkte seit 1911 an unserer Uni-

0 . T Wie »erschi -ideire Morgenblätrcr ausLeiMg mcldeir hat Prof Max Klinker der jetzt 62 Jahreah ist, «ine» 6 $ UßanfaU erlitten .

Kadifches Kandestheater in Kar ! srn !xe .
' WallensteinS Tod .
^ . Karlsruhe , 11 . Nov. Das ist der gewaltige Sieg des Dich -t e r s Friedrich Schiller , daß er im Stande war , durch den Hochfchwur<leiner Gedanken , den Feuerfluß der Rede , die Sentimentalisierunzder ganzen Einpfindungswelt eines kalten Egoisten und Realistenden Zuschauer dermaßen in idealer Richtung zu beeinflussen, daß ervoll fiebernder Ergriffenheit Partei für den Helden nimmt . Fürernen Helden, der in Wirklichkeit nur Schlechtes tut , nur Falschesdenkt , nur Unwahres sagt . Aber in der Glorie der SchillerschenDrktloii, in der die philosophische Betrachtun« mit der Leidenichistdes Temperaments sich zu einem faszinierenden Rausch verbindet ,schreitet der Verbrecher Wallensteiw. deni auch nicht der niedrigsteBetrug zu gering ist, in königlicher Majestät über die Bühne . Unddas Flammenwort des Dichters erzwinat ihn grenzenlose Äuldiaung .Auch wer Otto Ludwigs rücksichtlofer Bloßlegung der Schwächendes Wallen,tein nicht mehr seinen Sinn verschließen kann, wird dir.

'?Bewunderung dem Dichter zollen und es verstehen , >oenn die Gewaltseines Wortes empfängliche Herzen gliihen und an menschliche GrößeUN .fraiiipf mit ruibii^en Geschick glauben MQcht . So rtR aud>gestern wieder des Wallensteius Schicksal und oie erhabene Pose desHelden die zahlreichen Zuschauer zu begeisterten Kundg-ebun-aen hin,die der ickönste Beweis dafür waren , wie Schiller, dessen Geburtstagsich geŝ n zum 160 . Male jährte , der Führer des Volles in trübcrZert geblieben. Der Herold kraftvoller, selbstbewußter Persönlichkeit.In Herrn Bau Urbachs Darstellung des Wallenfiein trat diese
königliche Persönlichkeit bewußt und stark in Erscheinung. Er ver¬
mochte es dadurch, ihn aus dem Kreis des Kleinlichen und 'Niedrigen,dessen treibender Mittelpunkt er doch schließlich ist. so hoch hinauszu¬heben. daß er völlig adseits von den selbstgewollten und beeinflußten
Dingen ein majestätisches Sonderdasein zu leben schien. Das Ver-
brecherische seiner Handlungen schien dadurch in der Tat , wie die
Gräfin Terzky es sophistisch aufdrängt , nur durch das Mißlingen seiner
hochfahrenden Pläne sein Stigma zu erhalten , sodaß im Gründe nichter. sondern diejenigen Personen und Unistände, an denen es zerschellte ,das eigentliche Verbrechen zu begehen scheinen . Die künstlerische Be-
handlung seines mächtigen, sonoren Organs , das Zartheit und tzeldij .he

Kraft în eins umschließt, trug ihn dabei sieghaft über alle Klippen **
Uneiicheitlichleit des WallensteincharaNers hinweg und gab ^
Schillerschen Wort die leidenschuftbeslügelteSturnrgewalt , die noch *
vergebens an den Herze » der Hörer rüttelte .

Der Oktavio Piccolomiiri , des Herrn U l r i c t zeigt einen 3 01%schritt gegenüber dem ersten Teile . Der Künstler ruihm sich aug^^
scheinlich sehr zusammen uivd wirkte darum in der Ueberredun^szene mit Isolani und Buttler überzeugender. Weniger allerdings . !?
seinem Zusammenspiel mit Ai'ax Piccolomini , wo itmi das Gcro»^der überlegenen Persönlichkeit durchaus abging . Der Ma ; des
Schönfeld riß durch die lebendurchpulste Glut der Sprache HÄ
in der sich feine Kunst der Rede kraftvoll manifestierte . Trotzdem ft'?.
Erscheinung für das Zünglingshaftc des Helden vielleicht ein
Zu schwer u -irtte , so vergaß man dies doch unter de™ heißen Tew
perament feiner Deklamation . Herrn Höckers Terzty wird ^Darstellung und Wort den Biedermannseindruck nicht ganz los.He r zalsIll o, Herr G e m m e ck e als I s o l a n i waren die
Herrn Dappers Oberst Buttler verdient indes noch ein be 'ond«^ .Lob wegen seiner Selbstzügelung. 'vortrefflich war der \dym&W
Oberst Wrangel des Herrn P a , ch e n . der sich der Situation
zeugend gewachsen zeigte. D-n schwedischen Hauptmann sprachBürkner rnit gutem Verständnis . Auch die übrigen kleines '
Rollen waren im Allgeweinen ansprechend besetzt. Von den Fra »«?
wirkte die Gräfin Terzky der Frau E r m a r t h namentlich mitichreiten der Handlung stärker. Frl . Frauen dorfers Herzogswußte die Sentimentalität ihrer Rolle zu einer edlen Wirkung ^zudämmen. Frl . Falkner - Schöffer bestätigte als Theklaguten Eindruck, den man von ihr in den Piccolomini gewonnen.

Die Regie führte abermals Hr . K i e n s ch e r f. der in der R-Ades Seni zugleich wieder eine anerkennenswerte schauspieleri!^
Leistung gab. Er hatte für ein gutes Zusammenspiel Sorge ge« "'
gen , das mancher Szene eine erhöhte Kraft gab. Aber das
Kroße, die Möglichkeiten der Dichtung voll Ausschöpfende ließ r *
wohl bei der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit noch nicht
reichen . So mußte man dankliar sein für das , was er zurbeiführung des würdigen Eindrucks der Vorstellung üderhauvt ö»
erzielen wußte. Und das war nicht wenig und des großen 3äpV
beijalls wert. » blitzt filt ' *
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Bon Ädam Rrmn > ele . Sab. Minister des Zimern .
# Karlsruhe , 11 . Nov . Di « für ganz Deutschland ausgesprochen«

Personenvc : kehc » lperr « soll etne Besserung in der
Kartoffel , » nb Kohlenoersorgung bringen . Es war in

letzten Wochen nicht einmal möglich gewesen , den Bergarbeitern
erfordrrliche Quantum Kartoffeln zuzuwei

'en. Vom Osten de»
^ ch« sollen nunmehr nach dem Westen Kartoffel ,lüge rollen . Leider
reichen die in Norddeutschland zusammengebrachten Kartoffelmengen
«ach nicht dazu au» , da» für Baden vorgesehene Quantum abzu-
liefern . Nach dem Liefrrungsplan hat Preußen nach Baden etwa
700 000 Zentner Kartoffeln zu liefern und Bayern etwa 400 000 Zentner .
Diese Lieferungen stnd in Frage gestellt. Dah die Landwirt « unserer
Olgcren Heimat auch mit ihren Lieserungen zurückhalten, ist tief bedau-
«rkich .

Di« Kohlennot hat in Baden einen Tiefstand erreicht,
er bisher noch niemals eingetreten gewesen war . Der Hausbrand

$ für da? , laufende Jahr erst zu etwa 8b Prozent erledigt : die Zid-
fcnstrt « ist gleich schlecht versorgt und kommt nach und nach zum Er-

Regsi>.
Die Ursache der Kohlenkrisis ist in erster Linie in dem

<i»f«n Wasserstand des Rheins zu erblicken. Oktober und November
Eignen in jedem Jahr « eine Wasserklemm« : um diese s» überwin -
den , wird in normalen Zeiten auf die an den oberrheinischen Häfen
eingelagerten Kohlenvorriite zurückgegriffen. In dem Frllhsommer
fcs . Is . war es aber infolge des Bergarbeiterstreiks und infolge der

geringen Förderung an Kohle nicht möglich, solch? Winterreserven
anzusammeln . Wir leben seit April ds . I » . , wie man so zu sagen
"flegt , von der Hand in den Mund . Der Peg »lstand des Rheins
3<?xgie vor einigen Tagen bei Taub 0,96 m . Mit 0,90 m kommt
bekanntlich die Rheinschiffahrt überhaupt zum Erliegen . Dieser tiefe
Wasserstand führt dazu , daß der verfügbare Schiffsraum nur zu 30 %
ausgenützt werden kann : die Schiff« mit stärkerer Ladung können

durch das Binger Gebirge gebracht werden . Bei wrmaWm
Wasserstand können die dem Kohlensyndikat ergebenen Schisfahrte -

Konzerne die für Süddeutschland verfügbaren Kohlenniengen glatt
i>en Rhein Heravfbringen . Sobald aber da» Wasser fällt , mutz auch
auf den „neutralen " Schiffsraum zurückgegriffen werden . Auch die
»berbadischen Schiffahrtskonzerne , welche vom Syndikat in normalen

Seiten vom Kohlenfahren ganz oder teilweise ausgeschaltet sind,
^ nwtten hierbei in Frage . Mit andern Worten , in guten Zeiten
haucht da» Syndikat für das Fortbringen des Kohle kein « fremde
Hilf« und in schlecht«« Zeiten mutz es an fremde Schiffahrisgessll -
Ichaften herantreten , um den nötigen Schiffsraum erfassen zu können.

Seit Abschluß de» Waffenstillstandes 5aben nun Bel -
Sier . Franzosen und Engländer Rbeinschiffahrts -
8 « I e 111 ch « ff « n gegründet . Eigene Schiffe baben diele noch
" lcht und fle haben infolgedessen mit den kleinen Schiffern des Rheins
and auch einigen anderen größeren Schiffahrtsgesellschcisten Nacht-
«ertrag « auf Schiffsraum abgeschlossen. Ein erlieblicher Teil dieses
Schiffsraum « ist samt der Vcrfiigungsmöglichkeit deutscher Auftrag -
Keber «ntzogen . Die hier in Franc kommenden Schiffe liegen leider
a» ch noch anf der linken Rheinssite , insbesondere in Köln und auf
asm Nied «rr5 « in , fodaß ein zwangsweises Zugreifen nicht möglich ist .
. Diese Nöte zwangen die badische Regierung schon seit August
®5 Jg ., mit den verschiedensten Behörden im Reich über die Ver -
Besserung der Transportlage auf dem Rliein zu verhandeln . Die Be -
Nlühungen scheiterten aber im Sommer , solange der Wasserstand noch
(tot war . an den« Mangel an Kohle . Erst mit Sinken des Wasser-
Itandes. der sich bereits im September zeigte , mach e sich auf den
^ ubrzechen «in langsames Ansammeln von Äohlenvorräten be-
Merkbar .

Durch die Berkchrssperre gelang es . täalich zwei Extrazüge
jucken von der Ruhr nach Baden aufünbringen , welche zur Auf -
«rischung der Bestände für die badischen Eisenbahnen bestimmt sind.

werden einig « allerdings unregelmäßig verkehrende
-»uge zur Verbesserung der Gaewerksversoraung gefahren . Wichtigerals dieser Er?olg war die vermehrt « Gestellung von Güterwagen
zum Umschlagverkehr Zwischen Kohlenzechen und Ruhrhäfen . Es
»«lang ein erheblicher Abtransport , der noch hätte vermebrt werden

. können, wenn genügend Kahnraum vorgelegt worden wäre . In die-
fer Hinsicht ist nun mit den oberrheinischen Schiff ah rts -
gelellschaften « in Abkommen getroffen . Diese werden
außer dem vertragsmäßig dem Kohlensvndikat zu stellenden Schiffs -
räum für die laufenden Monate bis einschließlich März Schiffsraum
m erheblichem Ausmaß zur Verfügung stellen . Wächst der Rhein -
Masserstand e ch nur einig « Zentimeter , dann dürfte sich bald auch
wr dt« Industrie und Hauebrandversorgung eine Besserung «in-
stell en.

Alle dies- Organisatioi '.Sbestkmtnungen garuntiersn allerdings nur
A^en Erfolg , wenn e? gelingt , den Umlauf der Schiffe nnd
Güterwagen au » kürze st « Fristen herab « „ drücken .

Kohlenschiff braucht , bis ce belade » , gefahren , «umladen und wie-
«er »um Bestimmungsort zurück ist, 33— 10 Tage ; bei Güterwagen
JJchiiet man mitunter ein« Frist l>ia git 18 Tagen fantus . Di « ver-

Arbeitszeit , die schlecht « Kohls für die ^Beheizung der Schiff »-
M Lokomotivkesscl. auch das oit ohne wirtschaftlichen «Zrund «rfvlgte
gnCkwi der Schiffszüge , stört die Transporte außerordentlich . Tref -

die Schiff « auf ihrem Bestimmungsort ein , dann sollte mit Zu -
lammenfassung aller verfügbar« , Kräfte für eine prompte Entladung
«nd Versendung der Koblen gesorgt sein . ' Auch da hapert cß ; oft fehlt
*
j
* an Güterwagen , noch häufiger aber am rnttet Willen , durch Leistung

« ? Wr Uederstunden den Kahn möglichst schnll leer zu bringen . DaS
^ >el für die nächste fteii müßte sein , durch Einlegen einer weiteren
^ rbeitsschicht . olfe durch Schaffung einer doppe l tenAch t

ftundenichicht für die Kohlenarbeiter , Kraneufüh »
r « r . Ran gierpersonal , den Umschlag der Kohlen auf schnellst «
Weise durchzuführen . Der TranSportarbeiterveichand hat bereit « dies -
bezügliche Zugeständnisse gemach : ; mit ihm sollten nun di « Eisen -
babnerverbänd « sich in den nächsten Tagen mit diesem Problem be -
fd)5fti (« n . So verzweifelt die Versorgungslage der Bevölkerung und
der Industrie mit Kohlen ist, wenn alle Teile unserer Bevölkerung zu¬
sammenhelfen , dürfte f» noch gelingen , für diesen Winter die Rettung
zu erzielen .

Eine Voraussetzung ist dafür aber nötig . Di « Arbeiter im Trans¬
portgewerbe und in den Bergwerken müssen mit den nötigsten Nah «
rungsmitteln gut ixrsorgt bleiben . Die Kartoskelvers orgung ,
di « Hauptstütz« der Arbeit «r«rnahrung , ist durch die Sabotage « ines
Teils der Landwirte und durch den Arbeitermangel auf preußischen
Gütern , sowie durch den Verlust preußischer Provinzen , die bisher für
di« Kartoffelversorgnng in erster Linie in Frage standen, ins Wanken
geraten . Noch will es nicht gelingen , in die Städte die nötigen Vor -
räte an Kartoffeln für die Winterverso ^gung zu bringen , weil die
Landwirte mit ihr^n Beständen zurückhalten, hoffend , in einer spät«-
ren Zeit einen höheren Pr « U erzielen zu können . Wahrscheinlich wird
in diesem Winter di« Bevorratung überhoüpt nicht mehr möglich sein.
Den Geiz und den Egoismus zu brechen ist- ebenso notwendig , wie die
Beseitigung der De m oral is ati on , die sich auf andern Te -
bieten de» öffentlichen Lebens und unserer Volkswirtschaft gezeigt hat .
Die Arbeit hierfür ist in Angriff gelwmmen , ein Zurück von diesem
Woge kann und wird es nilÄ mehr geben . Dessen sollten sich die
Städter wie die Landbewohner klar werden , sofern sie dem Elend
»ine » weiteren Zusammenbruchs der deu'

Ichen Volkswirtschaft ent -
gehen wollen . Mit den Anderen , di« das Chaos noch vergrößert sehen
wollen , um im Trüben fischen zu können, wird es dann schon ein
Fertigwerden geben .

jBoMfihe Chronik .
— Karlsruh «, ji . Nov Das Arbeitsmini st erium hct

folgendes verordnet : In allen Bauten oder Umbauten , in
denen vom 1 . Oktober bis 1. April baugcwerbliche Arbiter beschäf -
tigt » erden , müssen Fenster - und Türöffnungen verschließbar sein.
Dabei sind vorläufige Dichtungen und Verschlüsse als genügend zu
erachten. Das Bezirksamt kann gestatten , daß i>et besonderen Bau¬
verhältnissen nur die Räume oder der Teil des Baues , in denen g«-
arbeitet werden soll , gedichtet wird , und anordnen , daß in Gegenden
mit rauherem Klima di« Dichtung der Raun « vor dem 1 . Oktober
einsetzen und über den 1 . April hinau , andauern muß , und Räume ,
in während der kalten Jahreszeit gearbeitet werden muß, er-
ford-cüchenfalls erwärmt werden .

) ! ( Durlach , g. Nov . Genleinderat Flohr hat wegen Familien -
Verhältnissen sein Amt als Semeinderat niedergelegt , der Bürger -
ausschuß hat die angeführton Eründe als stichhaltig anerkannt . An
Stelle Flohrs tritt Bürgerausschußmitglied Gustav Steinbrunn ,
in den Biirgerausschuß rüirt Werkmeister Wilhelm Wied . Ge-
meindeoerordneter Jak . Fröhlich verlegte seinen Wohnsitz von hier
und hat sein Mandat ebenfalls niedergelegt : an sein« Stelle tritt
Buchdrucker Heinrich Krebs in den Bürgerausschuß . Schreiner -
meister Friedrich Hetzel ist aus der Unabhängigen Soz . Partei aus -
getreten und hat sein Bürgerausschußmandat gleichfalls niedergelegt .
— Die t ^meinde der Friede nskirche beging heute nachmittag
ihre Svjährige Jubiläumsfeier .

dt . Mannheim, 11 . Nov . (Privattel .) Das Personal
der Oberrheinischen E i sc n bah n ge sel l fchjrft
ersuchte um Gewährung deTselben Be scha fsu ng ^ ei -
Hilfe , wie sie der badische Staat und di« Stadt Mannheim
ihren Beamten und Arbeitern gewährte . Die iDircttwn der
£>.(£ .(£>. har dies mit Rücksicht auf ihre finanzielle Lage ab -
g e l e h n t . Da das Staatsnrinisterium die Uebernahme der
Beschaffungsbeihilfe auf Staatskosten und auch die UebcMahmc
des Betriebes auf Rechnung des Staates abgelehnt hat, ist das
Personal am Montag abend in den Ausstand getreten . Der
Betrieb ru h t v o l l st ä n d i g.

: : : V- » n »l»eim , 10. Noo . Der ? chlichtunaKaui»schuß im Gastwirt »-
gewerbe bat den Tarifvertrag der G a tt w i r t L g r h i l f en
»nt den ' Wirten nochmals durchgeprüft und ihn mit unwesentlichen
Aenderungen gutgehei !?en ^ Darnach find '.rach alle Wirtschaften in die
Trinkgeldablösung einbegriffen , das Trinkgeld ist also in Mannheim
überall abgeschafft

: : Areiburg , 11. Nov . Zum Leiter des Erzb . theol . Konvikts hier
ist Dr . Wilh. Reinhard , bisher Reptitor an der Anstalt , ernannt
worden , da der bisherige Konviktdirektor Dr . Bilz eine Professur an
der Universität übernommen hat .

Freiburg , 10. Nov . Der Stadtrat hat im Hinblick auf die
gegenwärtige Brennstoffnot angeordnet , daß weiter « E i näsch « -
rungen im Krematorium nicht vorgenommen werden
dürfen , solange nicht in irgend einer Form dafür genügend Brenn -
stoffe beschaff, werden können.

™ Engen . 11 . Nov . Das beim Hohenstoffeln gelegem '
. ziemlich

ausgedehnte Flachland , das Btnninger Ried , ist durch Ver¬
treter der Kultusinspektton untiersucht worden , wobei sich ergeben hat,
diß mächtige Torflager des Abbaues charren und gewaltige
Mengen von Torfftreu und Brennstoff gewonwen werden können.
Die unbrauchbare Oberschicht . soll eine Märke von 3 bis 6 Aieter
besitzen .

cd . Kanstaliz , 10. Nov . Da » Kommando der Bewachung » -
t r u p p e n macht bekannt , daß «» nicht mehr in der Lage ist . Mann -

schaffen einzustellen . Das heißt : die Schweiz baut den Grenzschutz
ab . — Der Telephonverkehr zwischen Deutschland und de«
Schweiz ist am 10. November wieder aufgenommen worden .

Mitteilungen vus der Sarlsrufier KtMmtslitzuW
Mm 6 . November 1919.

Spende . Hokpianofabrikant Heinrich Maurer hier hat
aus Anlaß seines « )zährigen GeschäftSiubiläum ! dem Ob « rbürg « -
meister die Summe von 3000 Jt in Wertpapieren mit der Bestimmung
übergeben , davon 2000 M für den . Badischen Heimatdank '

<Ortsaus -
schütz Karlsruhe und 1000 Jt. für t »e erblindeten KriegSbeschädiglen
zu verwenden . Der Stadirat spricht detn Spender für diese reiche Zu -
Wendung herzlichen Dank aus und beglückwünscht ihn zugleich zu feitwsrc
ehrenvollen Jubiläum .

Gedächtnisfeier für di « Gefallenen . Der Stavtvar
dankt allen denen , dre zum wüidigen Verlauf der von der Stadtge -
meinde am 2. d . M . auf dem neuen Friedhofe zu Ehren der Gefalle ,
nen und sonstigen Kriegsopfer veranstalteten Gedächtnisfeier beige»
trafen haben , i.iZbsfvndere den Vereinen der Stadt , die am Zuge teil -
nahnren und Kränze an dem Ehrenmale niederlegten .

Ergänzung del BürgerauSschusseS . Buvlfekretär
August Schneider und Stadtpfarrer D . Karl Hesse lb a ch er
haben ihre Aemter als Stadlverordnete niedergelegt , 'txer infolg «
seiner Versetzung nach Baden -Baden . Der Stadtrat hält die Amts '
niederlegung nach § 9 Absatz 3 der Städteordnung für begründet und
genehinigt sie . An ihre Stellen treten nach den gesetzlichen Bestini -
mungen alS nächste den gleichen Wahlvorschlagslisten angehörende
Bi'werb«? der ZentrumSpartet bezw . der deutschdemokratischen Partei
Buchbinder Philipp Clormann und We ^ meister Ludwig WU-
Helm E : b . Sie sind darnach zu Stadtverordnete mit AmiSdaiier
bis zu den nächsten Erneuerung ?lvahlen im Jahr ? t9W gewählt .

Kohlen - und Strom not . Di « vom Bürgermeisteramt zu-
folge der Kohlen- und Stromnot getroffenen , in den Tageszeitungen
bekanntgegebenen Maßnahmen zur Ausrechterhaltung der lebenSwichti -
gen Betriebe der Stadt (der privaten und der städtischen ) Wersen gut -
geheißen .

BeschaffunaSzulage für städtische Beamte . Leh .
rer , Angestellte und Ar -berrer . Beim Bürger .russchuß wirj>
die Zustimmung dazu beantragte daß den vollbeschäftigten Beamten .
L-ehrern , Angestellten und Arbeitern der Stadi eine einmalige
Beschaffungsbeihilfe betpittirft wird . Sie soll betragen nach
der Ortsgruppe 500 bis 200 , L für verheiratete , 200 bi « ISO ,M für
j ?t >eS zu berücksichtigende Kind . ZOO bis 150 für Ledige , Bel ^rich-
tungsdiener . die nicht voll beschäftigt lind , erhalten « ir die Hälfte die .
ser Beträge . Die ^uruheMetzten Beamten und Arbeiter und deren
Hinterbliebenen sollen ähnliche Beihilfe erhalten : Der ^inwalige G e»
s a m t a u f w a n d ist auf über 3 Millionen Mark , ber chrre : und soll
aus WirlschaftZinitteln deS laufenden JahreL bestritten werden .

Kartoffelversorgung . AnzestchtL der andaueriiben Un-
zulänglichkeit ver Lieferung von Kartoffeln für den hiesigen Kommu -
nalverbaiib und dxr dadurch bedingten geringcn Aussicht , den Haus -
hathut 'jci , die ihren SL' intcrvorcci bei 5fr Sta -> k>e l« 'li ' ' ibev , diesen
Vorrat noch rechtzeitig vor Eintritt des Wwtcrsroste » zuzuführen ,
stellt der Stadtrat beim Ministerium des Innern den dringeride « Air .
trag , die Frist für die Eindeckung im Wege des Bezugsschein -
Verfahrens zum ininbesten bis Ende des ablaufenden Mo »
natZ zu verlängern .

Von der Straßenbahn . Der Stadtrat niiyint . Kenntnis
von einem Bericht des Bahnamts , wonach die Bes ^»affung von Rillen »
schienen für Straßenbahnen außerordentlich schwierig ist , weil in
Deutschland nur noch ein einziges Werk Nillenschienen . für Straßen »
bahnen walzt , eö i >t dies ..Phönix " in DuiSburg -Ruhrort . Gegenwär¬
tig liegt dem Werk ein Auftragsbestand von 50 000 Tonnen vor . Es
ist somii auf Jahre htnau ? besetzt, zunial fein « Leistungsfahigleir eher
fällt als steigt . Dav Werk walzte in KriedenSzeiten monätkich biK zu
6000 Tonnen , jetzt tri« noch 10- -1700 Tonnen . Unter diesen Verhält »
nissen ist anf ejirc Lieferrmg der Schienen für den Ausbau verschiede»
ner Vorortlinien , die früher schon geplant waren , in abschhaper Zeit
nicht zu rechnen . Dieser muß daher zurückgest? llt werden .

Erweiterung der Zuständigkeil hes städtifcheu
Hafenam 1S . Die Zuständigkeit des städtischen Hafenamt « wird
dahin etAvcitert. daß ihm aiich hie !nLh>r dem Tiefbauamt obgelogena
Verwaltung des städtischen Jndustriegeländes außerhalb des Hafens
übertragen wird . Dementsprrchetid wird die Bebandlung aller die
Berwaltung und den Verkauf betreffenden fragen hinsichtlich d«̂ . In -
dustriegeländes außerhalb deS HafcnS der iliheinhafenkonlmijsion über »
tragen , die fortan die Bezeichnung «Nheinha f,e n - und Jndu -
st r i e g e l ä n d e - K o m m i f s i o ii" führt .

Schülerzahl der hiesigen Höheren Schulen . Nach
einer vom Bürgermeisteramt aufgestellten Statistik inerten im Schul¬
jahr 1919/ao besucht (die in Klaminern beigesetzten Zahlen geben die

*■— « «. et s j U nt
Gymna -

(Realgymna »
fiunt ) von 538 (496 ) , die O berrealfchule von 658 (SIL ) , die Real »
schule von 022 (514) Schülern , die b e i d e n H ö h e r e n M ä d ch e n.
ichulen (einschließlich Fortbildungsklasse , aber ohne Mmnasialab --
teilqng ) von 1378 ( 1420) , die Ghmnasialabte ' luiig der HÄiexen . Mcid-
chenschüle (Lefsing -Schule ) von 159 ( 153) Schülerinnen . Von den
beiden HSheren Mädchenschulen besuchen die Lessing -Schnle einschließ »
lich Fortbildungsklasse , aber ohne Gyumasialabteilung . 4Y? (536) ,/die
Kichte-Schule 910 (8S1 ) Schülerinnen . . ,

D « mR « ich S vuud der Kriegsbeschädigten , K r i e g s»
teilnehmeru . 5t riegLl , int erblieben >: n , Ortsgruppe Karl »«
ruhe , wird zur Abhalturig seiner . regelmäßigen Monatsversammlun «
gen der klein « Saal der Festballe an bestimmten Tagen eingerätlm ?.
Zur Einrichtung einer Geschäftsstelle werden ihr 3 Räunie in dem
Verwaltung ^ ebäude der Erwerbölosensürsorg « , Beierthqimer Allee 1»,
zur Verfügung gestellt . . .

a.asaa

Der
„Kameraden ". i

Roman einer Frauenärztin .
Ron 5 » a Schrötgr - Holst .

Copyright 1919 by Gfuthleio A Oo., G. m . d. H- .Wv »lß-
(80. Fortsetzung .)

Lore muhte lächeln über Schwester Olgo . die so herzlich
den Patienten einmal etwas vorzuspielen . Sie h«tte

^ letzter Zeit öfters ihre Geige zur 5>anv genommen und ganz
für sich In ihrem Zimmer gespielt , aber die leisen Weisen

^aren doch hinaufgeklunzen — und oft war sie seitdem von den
^ tientinnen gebeten worden , ihnen oben etu>as vorzuspielen .
Tic hatte stets verneint, es waren einige kränkere darunter ge-

und Lore wollte die Verantwortung nicht übernehmen .
5 »herdem fürchtete sie . der Doktor könnte darüber ungehalten
'Eto , und die Oberin würde die (Sache noch mehr aufbauschen.
^ daran war , hatte sie sich doch schon über ihr leises Spiel
^ gehalten .

Run kam Olga mit dieser Nachricht, und sie merkte daraus,
®QB der Wunsch bei allen noch nicht eingeschlafen war.
. »Ich werde jetzt sehen, ob die Patientinnen alle wohlauf
Mb . und sollte nirgends Anlaß zur Besorgnis vorliegen, werde
^ heute gegen abend musizieren ."

Olga jubelt « auf und Love begann ihre Visiten. In jedem
><>mmer hörte sie dieselbe Bitte , und als sie alle ziemlich mun-

vorfand — es war in den letzten Tagen kein schwerer Fall
^ rgekommcn — versprach sie, gegen Abend ein kleines Konzert
iu veranstalten .

©Unter hatte wieder köstliche Ruhe gehabt und einen aus-
Ledigen Mittagschlaf halten können. Das galt immer als
ein besonderes Geschenk für Nachmittag und Abend.

Er ließ sich mit einem tiefen Seufzer der Behaglichkeit aus
003 Sofa fnTciu lehnt« sich nnd schloß die Augen̂ Ach

wie wohl das tat, mal allein zu sein , nur seine eigene Ge^an - |
t<m zu haben , die jetzt so rührend guter Art waren . — *

(fr trank mit Eenutz seinen Kaffee . I » er war wirklich
auf dem besten Wege zur Besferun-g . Melitta Sertiui , oder,
wi« sie in Wirklichkeit hieß , Anna Meier m»s der Augusten«
strafte , beklagte sich neulich schon, daß er ihr nicht mehr genüg - ,
und daß der russische Baron , den sie da in den Winzerstuben
kennen gelernt, viel flotter wäre und einen weit größeren Geld-
beutel habe . Günter lachte leise auf. sie sollte heute wieder ver-
geblich auf ihn warten, das brachte sie dann in Wut und sie
würde sich mehr an den Ruiien halten.

Aber die andere , die Mischer, dao machte ihm Sorge . ?äe
würde ihn nicht so k* l)t freigeben , da mußte sich erst eine Se -
lsgenheit finden , sie nach Möglichkeit gleich an die Luft zu setzen.
Brrr, sie war ihm so über mit ihrer ewigen Eifersucht und Emp-
sindlichkeit. Er stand auf , holte sich eine Zigarre und zündete
sie an . Was hat man nun v6m Leben aehabt bis jetzt ? — setzte
er seinen Gedankengang fort . — Mußte er sich wirklich erst durch
ein Weib , durch ein so reines, herrliches Weib auf sich selbst
besinnen ?

Wie sie heute errötete — und lieblich anzusehen toar? —
Und er wollte von ihr verlangen, sie sollte Vsrtraucu zu ihm
baben — zu ihm — und sie wußte doch siche» wie jeder Spatz auf
dem Dache — alles alles .

Da schlug die Uhr halb fünf , und Günter stand auf.

..Arbeiten will ich, ein
'

freier Mensch werden , ein besseres
Leben beginnen, um dir, Lore Hersfeld, ins Auge blicken zu
können — und vielleicht auch später dein Vertrauen zu vr-
ringe n."

Mft schnellen Schritten ging er hinüber in sein Arbeits«
zimmer. zog den weihen Mantel an und begann die Sprech-
stunde.

Sein« Patientinnen wußten sich heute über ihn wundern ,
ex uxte von ausgesuchter Liebenswürdigkeit . Als die letzte

Patientin gegangen war . schloß er die Bücher, ordnete hier und
da etwas alles mit einer gewissen Hast, zog sich schnell an
und verließ das Haus. Unten bestieg er eine elektrische Bah»
und fuhr davon , um einige Kmnkenbesuche zu machen

Es war gegen 9 Uhr , als er , von den Besuche « , kommend ,
vor seinem Hause anlangte . Er schritt durch den schmalen Vor -

garten , die Stufen zum Eingang empor und , ohne sich darüber

Rechenschaft zu geben , öffnete er ganz leise die Tür . Da blieb er

kẑ bannt stehen , Musik scholl an sein Ohr . —

Eben schloß das Spiel mir einem kräftigen Akkord, und
gleich darauf erhob sich ein Händeklatschen, und viele Stimme«
tief«« durcheinander .

Waldau war bis zu seiner Tür gegangen , öffnete , blieb
aber noch im Türrahmen stehen War's möglich , sie gab da
oben ein Konzert ! — Aha , die Fischer war ja nicht da. Wie
mochte sie unter den ewigen Sticheleien dieser unfeinen und
dcch so eingebildeten Person zu leiden haben. Oben klang
wieder das Pwlinspiel , — wieder folgt« ihm ein lebhaftes
B«isallstlatschen , dann hörte er ihre Stimme:

..Also , jetzt kommt das Schlußstück — dann war es lange
genug für heute , meine Damen : sonst bekommen sie alle Fieber
von der ungewohnten Aufregung, und Herr Doktor steigt mir
morgen auf den Kopf .

"
Nun klang von »ben leise mit wundervoller Innigkeit das

Schlummerlied von Shumann .
Als sie damit geendet , herrschte tiefe Still «, und nach einer

Weil« hörte er sie rufen : „Schwester Maria , nun alle Türen zu,
noch zehn Minuten die Fenster aus . und alles verhält sich ruhig ."

Dann blieb es still eine ganze Zeit — sicher ging sie nun
noch von Bett zu Bett. Er war längst in sein Zimmer getreten
— blieb aber lauschend an der TLr stehen. Jetzt hörte er einen
raschen , leichten Schritt auf der Treppe , über die Halle gleiten
. nun war sie iit ihr Wohnzimmer getreten . —-

vEo .rt .ietzung .iol.gtz)
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Aus der Landeshauptstadt .

% Karlsruhe , 11. November .
öis Unterrichtserleiluüg im Winterhalbjahre M 20 .

An die ZchulbekHrden der Volksschulen ist die folgende
Anweisung ergangen : ;sm Hinblick auf die allgemeine Knappheit an
Reizstoffen werden die SchulSehörden (Kreisschulämter und Volks-
s>kmlrektora:e bei: Ttiidteordnungsstädte) ermächtigt , den Unterricht
an den Volksschulen auf die Zeit von achr bis ein Uhr zu verlegen,
sofern dies nach den Verhältnissen geboten und ausführbar erscheint.

Ein« weitere Verfügung besagt : Solange infolge des Kohlen-
mangels die Kasanstalten das zur Bereitung der Mahlzeiten er-
forderliche Kochgas nur zu bestimmten Stunden abgeben , werden die
Schnlbekiörden ermächtigt , nach den örtlichen Verhältnissen den
Schlug des Vormittagsunterrichts so ;u legen , bog Schülern und
Lehrern die Einnahme eines warmen Mittagessens ohne Veeinträch -
tiguug möglich ist. Soweit zu diesem Zwecke erforderlich , kann unter
tntsprechender Festsetzung der Pausen bei fünfstündigem Vor-
mitiagsunterrichr die Anterrich .sstnnden auf <5 Minuten verkürzt
werden .

Die Schulbehörden aller Schulen einer Gemeinde wollen sich ,
soweit erforderlich , über eine gleichmäßige Durchführung dieser als
Siusnahmemagregel zu - betrachtenden Ermächtigung untereinander
verständigen .

# Arbeiterverehr aus den « taatsbahnen In der Woche vom
10. bis einschl . 15. Novoillber werden die Personenzüge des Arbeiter -
und Angest^lltenverk ^ rs wie in der »ergangenen Woche seil 5. Novem -
der verkehren.

# Die Sängetuerei .ti^ung Karlsruhe , welche IS dem Bad . ocin -
gerdund angehörende Männergesang vereine mit über 1000 Sängern
umfagt , hat in der letzten Sitzung des (Sesamrausschusses beschlossen,
ihre Tätigkeit neu aufzunehmen und in Zukunft größere Auffiih -
rungen unter Mitwirkung aller Vereine zu veranstalten . Die Neu -
mahl des geschäftsführenden Vorstandes hatte folgendes Ergebnis :
1. Vorfitzender : Sekretär K . Heb eisen (Karlsruher Liederkranz ) ',
2 . Vorsitzender : Oberbausekretär Leo Rieple (Badenia ) : Schrift -
führet und Kassier : Rechtsanwalt Otto Heinsheimer (Arbeiter -
BilÄungsverein ) . Als musikalischer Leiter wurde Oberlehrer Hrch.

•Sedjncr (Konkordia ) und als dessen Stellvertreter Seminarlehrer
Adolf Bernhard (Aiännergesangoerein ) gewählt .

A Die t . eMrng . - theologische Prüfung tm Herbst IUI!! haben fol -
gende Kandidaten bestanden : Artur Beck von Karlsruhe, FriedrichBrand von Binau , Ludwig Dreher von Mannheim, Wilhelm Eall, -
von Mannheim - Käfertal , Ernst Gilbert von Durlach , Otto Hopp von
Leutesheim , Friedrich Junker von Mannheim . Werner Kaiser -n-n
Koblenz , Heinrich Linnebach von Neckarsteinach. Walter Äteerwein
von Mosbach , Eugen Nusser von Lörrach. Walte ? Sick von Kandern ,Karl Spielberger von Ruit , Gabriel Waag von Karlsruhe, Artur
Weiser von Karlsruhe .

#= Tie Ä »bische Gefangenenkiirsorge schreibt unS : Wir erhaltenbeute wieoer Zuschriften , !.ic! zeigen , daß die Bevölkerung wegen des
!>rngsamen Ganges des ÄbtraiiSvortcS aus England nervös »wird.Ein ? anmtyme Züfcknnft aus einer Sen :einde Badens lautet sogar :
Penn uns unsere Männer nicht gosche»!r werden bis Mitte Roveniber ,dann kann und soll Teutschland von uns betroffenen Frauen was
hör ? n ! Wir weifen darauf hin , daß jede WSche die Gesangenentrans -
Porte aus England kmnme« imd daß 5eine Möglichkeit besteht für den
einzelnen Gefangenen das genaue Datum des Eintreffens voraus -
zusagen ." Belohnungen für Beibringung von gestohlene« Heeresgut . Vor
einiger Zeit wurde in 5er Kammer eines Karlsruher Truppenteils
« ingebrochen. Der Findigkeit dreier Soldaten , welche die Ställe und

_ die dar - aufgestellten Futterkisten revidierten , gelang es , nicht nur
das gestohlene HceveSgut im Betrage von einigen Tausend Acar? bei-
".ufchaffen, Sie vcvanlabten noch sogar die Verhaftung der drei
Täter . Während die letzteren ihrer Bestrafung entgegensehen , haben
vre drei erftercn die ihnen zukommende Belohnung von der zustand!-
gen Stelle , Zweigstelle ^Baden des RsichSverwerbungSaintes in Karls -
ruhe , dieser Tage ausbezahlt erhalten . •

— Tic Höchstpreise für Kartoffeln . Das Ministerium des Innern
har bestimmt : Der Preis für de» Zentner Kartoffeln betrügt beim
SScrfauf durch den Erzeuger 7,50 All . Für Kartoffeln , die bis 15 . Dez .der indischen Kartosfelversorgutig oder dem kommunalgerband zur
Deckung des eigenen Bedarfs zur Verfugung gestellt st,iL .

' wird eine
Schnelligkeitsprämie von 2 Ml . fü« den Zentner bezahlt . Der Preisfür d >.'n Zentner .'vartofseln wird in den Füllen , in denen der Erzeu -
ger ustlnitteibar an den Verbraucher liefert , wie folgt festgesetzt : ab
Arf»c oder Keller auf höchstens 9,25 Mk ., frei Verladestelle des Ver -
ian ^orlss cinfM . der Kosten des Einladens daselbst âus höchstensv »̂l> Mt Bei Mtzierung vor das Haus des Verbrauchers auf höchstens10 .5» Ml . ^

^ Dil Neuregelung der i?üi| i,c der bei der Stadt befSjiiftigt n
Lehrlinge . Auf eine Abfrage des Stadtverordneten Faßbender , de -
treffend die Löhne für die bei der Stadt beschäftigten Lehrtinge wurde
demselben mitgeteilt , daß die Löh'ie. anerkannt aufbesserungsb "dürft !g
seicm und demnächst einer Neuregelung unterzogen werden
füllen.

5v. Tarifabfchlui ) im Karlsruher Ksuditorgewerbe . Der . dem tAe-
famtvorbans der Ehriftlichen Gewerkschaften angeschlossene Nahrungs -
Md Wenuhnlittelittdu ' iri ^aebeiterverband Deutschlands steht seit Früh -
?al !r mit der hiesigen Konditoren -Jimurrg im . Tarifverl 'Arnis . Der am

,
1 - Oktober abgelaufene Tarifvertrag wurde wieder erneuert , nachdem•Versuche , für ganz Baden einen Landestarif für das gesamte G5w ?rbe
«U tätigen , an den : Widerstand der kleinen Städte gescheitert sind.Rekten der achtstündigen Arbeitszeit , Bezahlung der SvNiitagsarb ' it.

Kaffees u dgl. erhöhen sich die Lohnsätze um A > Prozent . Sind in
solchen Betrieben mehrere Gehilssn tätig , so eichält nur die erste Kraft
diesen Aufschlag. Der Tarif läuft ein Jahr lang und können währendder Vertragsdauer , je «ach den wirtschaftlichen Verhältnissen , die
Lohnsätze erhöht oder heuabgesetzt werden .

St . Deutsche demokratische Partei . Ortsvcrcin Rüppurr . Die am
tstztezr Sanistag stattgehabt «: MitgliLderversaunnlung erfreute sich
eiu «S sehr gutyn Besuchs. Der 1 . Borfitzende. Herr Architekt Fische r,

; ftatic den Vortrag über „Die Rüppurr !?: «Aemeindeangelogenheiten "
> 'MtnoiNlMen und in

_ großzügiger Weise zur Ausführung gebracht.■ Die sehr rege Diskussion Mußte , der frühen Polizeistunde wegen , ab-
; « obrochen werden . Sie ergab iedoch völlige Uebevewstimmung darin ,

durch träftige Mitarbeit aller- Mitglieder nicht :»ut die dringlich¬
sten Vororii -fragen , Verke-Hrsfra ^en u .a . , eil« « vsfriqdigenden Lösung
entgegengebracht werden müssen, sondern auch die demokratische Lan-
des - und Reichsvolitit nach Kräften ,zu unterstützen ist. Kein deinokra -
tisch gesinnter Staatsbürger dürfe sich i» dieser schweren - Zeit seiner
politischen Pflicht in Gemeinde , Staat und Reich entziehen .

I >. Ticrschutzoer5in Karlsruhe. In der Oktober-Versammlung des
Tierichutzvereins berichtete der Porsitzende über den Weimarer Tier -
schlltzta ^ Aus dem hochinteressanten Referat des Herrn W 0 r r e t
itefj sich eine übersichtliche Darstellung der arbeitsreichen Tagi'n? ent-
nahmen . Der Äerbandsvorsitzende Otto Hertmann berichtet über
die Tätigkeit des Verbandes 1914 bis 1919. Von der Versammlungwurde allgemein die Schaffung eines speziellen einheitlichen Reichs -
T '^ rsch -utzgese^es verlaAgt , damit es der Polizei möglich fei, den ver¬
schiedenen Tierquälereien tunlichst Abhilse zu säsaffeit. Die Tieroer-
suche zuni Zwecke der Heilmethode iollen auf das Nötigste eingeschränktlvtLden . Das Kupieren der Pferde ist gesetzlich zu oerbieten . Selbst-

verständlich wurde auch die schmerzlose Tötung der Tiere behandelt
Bei dem Verlangen nach Tierschutzpvedigten berichtete der Vorstand
des Karlsruher Vereins über die Eingaben hierüber an die badischsn
KirchenbehölÄen beiderlei Konfessionen und deren Rückäußerung —
Dem Genfer Roten Stern gegenüber wollen sich die deutschen Tier -
schutzvereine vorerst noch abwartend verhalten . — Einen großen Raum
in den Verhandlungen nahm wiedcruut der Bogelschutz (und Federhan -

stand auf l-er Tagesordnung , kleben der zahlreichen Tagesordnungwurden mehrere interessante Vorträge gehalten , von denen, zwei . n>ohldie wichtigsten , genannt werden dürfen . Herr S ch a u f u tz sprach über
Zweck und Ziele des Tierschutzes, wobei namentlich auf die Erziehungder Jugend zum Tierschutz abgehoben wurde. Herr Prof . Dr . Platein Jena hielt einen hochinteressanten ^Vortrag über Instinkt und Ver -
stand der Tiere , worin er nachwies , daß den Tiereil ein graduell diffe -
renzjerter Verstand zugesprochen werden muß. Herr PrivatgelehrterD i e m e r wird über diesen Gegenstand in der nächsten Versammlungauf Grund zahlreichen Materials de: einschlägigen Wissenschaft spre -
chen. ,Die Damen sollenMierzu eingeladen werden . — Zum Vorsitzen¬den des Bundes wurde Wederum der trotz seines hohen Alters hock !

, ~ — für die Tagesordnung vorgesehen war , übe:
Haupt bewältigt aiurde.

D Die Eröffnung des ncucn Heimes der weiblichen Vereine der« ladt . Die Vereine Natiowiler Frauendienst , Deutsche Franenklei -du ,lg und Frauenkultur . Fvaueubildung — Frauenarbeit , Karlsruhe -
Hausfrauenbund , Malerinivenverein Karlsruhe , Verein badischer Leb-rerinnen . Verband der weibl . Handels - und Buveauangestellten . Orts -
gruppe Karlsruhe hatten Samstag vormittag zur Eröffnung ihresneuen gemeinsame »! Heimes im . Erbprinz «,ischlößchen, Ritterstraße 7.eingeladen . Nack dem von Frl . Hilde Zimmermann urch Frl .
Zregenhain stiuimungsvoll vorgetragenen Gesang „ An die Musik "
lrieU Frau Luitgard Himmelheber die Weiherede des neuenHauses . Nach Begrüßung der Vertreter der staatlichen und stAtischenBehörden gab die Rednerin in kurzen , treffendA » Worten eine Schil --
oerung der Eiuzelarbeit der nun im gemeinsamen Hause untergc -
brachten Vereine , beginnend mit der ältesten Vereinigung , Frauenbil -
dung — Frauenstudium . Eie legte dar , daß bei aller Verschiedenheitder Bestrebungen und Arbeitsgebiete ein einziges Ziel alle Vereini -
gungen zusannnenschließt : Das Ziel , alle Frauen zu selbständig den -
kenden , weitblickenden , sozial empfindenden uno handelnden 2>! enschenheranzubilden . »Atog« dies klein ? Haus sein eine Stätte der Arbeit ,

faßten Festspiel erschien als Geiii des Hauses im schlichten Empire -
gewand Frl . Bischofs , aus der Geschichte des Schlößchens berchteiid ,während Frl . Hndwig Sternberg als Geist der Neuzeit , Frl . vonB ü l 0 >0 als Muse , Frs Erika S ch w 3 r e r als Charitas und Frl .Ar nieder als Sorge von Äegen,vartsleb .-n und Zukunitsboffen einBild entwarfen . In eine Huldigung an die Frau , deren Tatkraft und
umfassendem sozialen Verständnis all ? Bereinigungen reichste Anre -
gung und nicht zuletzt das neue , schöne Hein , verdanken , an .Frau Anna
Richter , klang das geistvolle cviel aus . Mit warmen Worten , be -
scheiden die Huldigung an alle Mitarbeiterinnen verweisend , dankt « die
Gefeierte . Drei weitere Gesangsvorträge , von Frl . H . Zim »l e r-mann mit schöner Sti,Umgebung und tietem Empfinden vorgetragen ,
schlössen die kleine , würdige Feier . Ein Rundgang durch die Räume
des lieben , kleinen Wei «brenNerba ,:feS zeigte , wie vortrefflich oei(SfebaiiXe war, dieses reizende Gebäude wieder mit Leben SU erfüllen .•S « lj£ Verein hat '« in kleines Geschäftszimmer , alle aber baben Teil
an d? ln Saal , um den sich die Raums anordnen . Möge viel Segenausgehen für die Versine und für die Gesamtheit aus diesem schönenHeim !

8 VergiftungSl -rscheinuugcn : Räch dem Genuß von Leberwurst
stellten sich gestern ölachniittaa bei der Familie eines in der Südbscken-
stra^ ^ vohnhasten Friseurs Bergiftungserscheinunge ', ein . Die ganz«
Fai ?M .', bestehend aus den Eheleuten und 3 Kindern wurden mittelstKrankenautos nach dem städtischen Krankenhaus verbracht.

: : : Diebstähle . Ein J Monats al ' -s Kalb wurde in der Nach : vom
7 ./S . d . Mts . einem Schlosser im Stadtteil Rintheim durch noch unbe-
kannten Täter aus dem verschlossenen Stall entwendet . — Aus meh¬reren hiesigen Gasthaus« r 't wurdep in letzter Zeit Bettwäsche von
Freniden entwendet , welche sich dort einlogiert hatten . Die Täter
konnten bis je# - nicht ermittelt werden.

§ Eindruchdiebstahl : In der Rächt von, Sanistag zum Sonntagwurde die Hütte eines Gartens in der Winterstraße erbrochen unddaraus ein Schwein in. Gewicht von etwa 40 Pfund von noch unbe-
fann ' em Täter entwendet .

§ Verhaftet wurden ein 20 Jahre alter Kaufmann aus Hanauund ein 21 jähriger Goldschmied von Hanau wegen Betrugs , ein
Landwirt aus Wetjchueureut wegen 'Schleichhandels mit Salvarsan .ein Kutscher aus Durlach und ein Schreiner aus Ladenburg wegen
Betrugs unid Urkundenfälschung , ein Schlosser aus Daxlanden wegen
Diebstahls und ein lediger Schreiner , welcher hier Kleidungsstückeim Werte von 200(1 .Mark eutrvachete .

Majolika -Manufaktur Karlsruhe .
» Karlsruhe , 10. Nov . Wir werden um Aufnahme nachstehenderZeilen ersucht:
Die Arbeiter - und Anaestelltonschaft der Gros-h . Majolika -

unternehmen weiterzuführen .
Aus den erarbeiteten Mitteln sollen zunächst die allgemeinenInteressen der keramisch « , Industrie , sowie die der Künstler in Ba -den gefordert werden , zu dessen Zweck das Institut von den, Schöpfereigentlich errichtet wurde . Ferner soll zu Gunsten schwerbe-chädigterund blinder Kriegsteilnehmer , sowie für den weiteren Lehrausbauder Kunitgewerbeschule in Karlsruhe beigetragen werden
Besprechungen der einzelnen Parteien mit der Regierung babenberefts stattgesunden . Ueber das Resultat ist noch nichts bekannt

geworx -n .
Die Veranlassung zur Pachtlösung soll von de« Psrsonal ausge »

gangen fein , da die Pächterin mir ihren französische . ! Kapitalistensiir die Unterhaltung sowie für dos künstlerische Gedeihen de--; Be¬triebes wenig « Interesse hatte , als avo^c Verdienste aus demselbenZu erzielen .
In sozialer -Hinsicht hat die PAhterin für das tätige Personalwahrend des ganzen KritgeS über nichts getan , obwohl der Betriebin letzter Zeit riesige Verdienste hatte , die den französischen Kapitalistender Pachterin zufließe » . In Nr . SOi der .^Badischen Presse " vom 4.L'ali 1919 wird gesehrieben , wie das Mitglied der Pächteri » namens

F ab r i e r, der französische Leutnant - und Bertrsuensmann von Ele-
nieneeau , bei der Auflieferung unsere Gefangenen sich bei einer um-
würdigen Komödie -in die Spitze stellte , was bei den SaargebietÄbe -
wshverii , nach -dem bisherigen Jammer nnd Elend , tie ^c Emvörung
hervorrief .

Es ist recln sonderbar, , daß während des Zrrieges. wo i >, ^anz
Deutschland ' das feindliche KapUal fequstlect wurde , m einem !«di-

Dienswg , den tt . Novembe « 1S19 . Nr . 51 1? «

schert Staatseigentum deutsche Arbeiter für feindliche Kapitalisten «
j
*

beiteten , während draußen unser Heer erbittert gegen die ^
Ma « tt>ao^

kämpfte . Die baldige Herbeifübrung der Pachtlösung könnte ^ ^
•

nur begrüßt werden Sie würde eine nationale Tar der oad« <^
Regierung dein ganzen deutschen Volke gegenüber darstellen . umi^
mehr wir auf Generationen hinaus unter der feindlichen ZMechtscyat
ruiniert sind . :

bevorstehende Vera « , ta ! tu » ge »t .
Hnndelöliochschnlkurse . Die Borvcäae der Ha»detssoa »t^ ßt^ ?

niUsseil wcaon Z. ovlcn - uns LiarsSwieriakclten achr Taac untcroroa ^
werden .
heule
und Bauaocn »Aoenv von A-oiiuanu ovn « u»uihi> ici «itiouiu . " —
vinaewieson . Karieu sind ?,aben in der « iuRalienvandluna
Müller . Sats «r«r . . "-cke Walds» . , sowie nn der Abendlasse.

Im Tterschutzvuein wri » ! ain M r̂two .-!». den 12 -̂ oveuvier.
K Mr . Scrr Vrivntncleiirter t.'-rwin Di ein er über das Seelenleben '
Tiere . Der Aoriiaa viirtte iür jedermann , besonders für Tame« . »»
arüftl-ni nntercifc sein. ^ . „ hui «S Heitcree Sani - Binm -Abeiid. Peraniakt dvre# den aroften vrn »
feilte « vetteren Ai-endS tm KtinstlerhanS. wiederholt « err Du ^ ior ,avium diesen »Send am DonnerSiaii . den 13. Nooeniver . avends , . u» -
in der <Si«» a« t . ? er Aveiid »rimu Tiannnacn in PerS und Dkoia ^Baumda « . Kultz » . BreSber . Aideamü « . icMtdit . Tvomn u. a . « . -jJL
.S »! lui5 . Da« Ewia -weivuSe alS ErdetternnaaSmoriv / aelanm
ii?iei>er sxtut uue t>tc üuicö Deutschland, ^ ct.
fntif ist wieder bei ?.-tm Müller . Musikalienbandluna . Jtaiserftraftc . ^
Walditrafte . 1

Turnen , Spiel und Sport .

bandsW » WWWMW ..
Das Spiel blieb 2 :2 unentschieden .
schläg. den Fußbakvercin Blankenloch 2 : 1 . . .

dra . Die neue Statistik des Westdeutschen SpicloerdandeS orii ^
insgesamt die Ziffer von 63t Vereinen mit 63300 Mitgliedern , «*»
bedeutet gegen die letzte Bcstand .̂ nfnahme vom l . Januar 1914 el^
Vermehrung um 2» »c.0 Mitglieder , ein erneuier Beweis - fur » >^
gro^ e Werbelrafi des Fußball - und leichiathlerischen Sports trotz aue -
Verluste des Sfrieg^s und der Einschräiikungen , denen der Sport IE"
beseizten Gebiet unterworfen ist.

dra . Der Deutsche Söiwimm Verband hat zum Vertreter im
sch -n Reichsausschux für Leibesübungen Georg Ha r . Berlin , und ^ .
dessen SceLvertrorer Max Blume , Berlin , enmnnt . Die Berr ^
tu,ig im WetLampf «AuSschu^ . ha : Walther Dinner , Breslau , vezr?.
Fr . Droemer , Berlin -Schöneberg , übernommen .
Der bayrische Juuizminister Uber die Forderung der Leibe»ü1>ui»gê -

X München . 1« . Nov . Der baprische Justizminister Müller
hat anläßlich der Beratung der Denkschrift des Bayrischen
bundes eine sehr bemerkenswerte Anfprache gehalten , in der er u-

Was hilft aber alle :> predigen , turnt und treibt Sport , wenn -1°
igei; Mann s«-hn Stunden des Tages auf der Prostatadrüse .nS "
atz ? Ich leugne , daß der Staat bisher seine Schuldigkeit ^ctz

dafür haben , dann gehören ite uverbaupl n : a >1 ' .
ein Parlament hinein . Das ^

Volk muß dazu herangem » .
werden , daß es feigen Einfluß auf die Volksvertretung in J 1' ^
Sinne cruLübt. Wir leben nicht Wehr im alten Staat , in welchem ^
heißt : das Mnnstermm hat verfügt . Jetzt hat das Volk zu benUt-,
m-en . Wir dürfen uns auch nicht mit 'der Redenscrrt ^abspeisen
da k<rnn nic
Programm

^Volksert ^ ^ ^ ^ ^ ^ tt ^ kz/ y 1 w ijutffu tu u. □. .»,»1
rassung heißt eS , daß die körperliche Erzisbung sine Pflicht iyai- 5 « %

.und d« S Staates fei . Die Zeiten sind mehr als zu ernst , um Sas
mit einer Deklarnation abzuspeisen . Wir tvollon hinausgehen a

Apostel der Aufklärung , damit Reich und Staat ihre Pflicht und
digkeir tun ."

ettte den « tande ^ biil ^ ern Karlsr «
« l!-ausaebvte .

'
8 .

'Nov .: Wilveim SeliSaut r von 'K»M>«<r « A
leber uier . mit Veronika S ini m c n d 1 n a e r «on ßtttet :
öc - toire teil ßicr . Kanfmaii» hier , mit vvticdo Raviol von Valmo »
Edmund Kock, von ManeMe. Mvrcinermettter i» UnierNriiaai . « U
?itseoer von Lavr : Andreas Siutiö von Remlinaen . «Mos,er dter.
Anna ^Zetermonn von BaÄNi -Baden .

TodeSsöHc . 7 . Nov . : ,~riebricf> Keller . Waaner unv Schremer . w .
mann . 0» 52 Aavr .' . - -S. Nov . - Tone Treibe r . alt 71 Kadre . Wt?w« '
Wild . Tieiber . Drewer : Beriiiold S « i « ,ler . » «nstnann . Edemann .
71 RaSre : Ebarlotte . ali 1 Monat S Taae . « « er Ga . Lcdrenl >a
!tm» let« ssisie»t . — g. Nov . : Lud . Reusa ». TaalSSner . Eden»an» . a» „
.?kadre - Oiio S>e a e r . Kauimann lesia . aii : 'A Kadre : Caroline K a r >. „
35 -<abre . öoefrait von Eduard Karl , sansmeisier : Karoline Wt u l l er .
42 ^faärc. öliefran von fluvi Müller , Tvottor . — tv . Nov. : SildaD e 1
Kellnerin, levis , alt 2« Aabre : Anna Krt «. alt LS Kabtt . « deirau
Friedrich Ktte . Me -SanUer - Adrian R ö i cb. Werkaufseder. Sdeman «.

Seerd :>iu»aS«eit und Trauert, « ,« erwachsener 2,ertrorven<»l.
11 . A»v. . :! mir : Vertvvld 6 t in » Xer, BeriiibcrunasSeamzer . <Srd»n"r -

S . " ■:> tUlt : Sofie Treiber . SchreinernteiiterS -WItwe. ^lirane , 7. — ?. lii»r : Anna Seins mann . MLbeltra »Svort«urS-W,"^
■frcrrcniirnwc 20 .

Ö *ns » cvita,t5 ) des INinrinS . .
Schnsteriasel , 11 . R od ./ morg . 6 llbr : 0,90 m (10. 3loo . 0,i56 ffl '
Kehl . 11. Nov . , morg . 6 Ubr : 1,80 m (10. Nov . 1,81 ro) .
MaLau , 11 . Nov .. morg . 6 Ahr : 3,43 rn ( 10 . Nov . 3,43 vi ) .
Mannheim , 11 . Nov ., morg . C Uhr : *J,28 m (10. Nov . 3,36 w >- .

I versiciiert Eure Anwc -en gegan üngezie (er bei 17-40^ s
clpr Deutschen Versicherung gegen Ungeziefer

5 ÜLütOü Spriö ^ er , nur Ettlingerftr . 51 . Tel . 2340 -
|

Hio Jahiesprämien OPirRseu je nach Grässn rler Uiuser übt -Mir. 50 . §
KU . 50 . — wofür der HiresoiKeiitiimor di« uubeiir ^te G-evrilir für dio ST'1"'

w! z
liishe Vernichtung des üiiK .' iefers wir Mrinwi . KV>,!\ Warnen etc. d»s 5
Jahr hindarch hat . Entlwii^en Sie Biyh dealiaib dor Sorge betr . Uoir-JZ' ®' j zKost enioscr Besuch unä ToranscWai,- . Prompte und beste Keßiennnz Zinle rZelt . u o (In.« Ungeziefer atanc uuftreto*. da (janfigend und zavoris
Pers onal voriiauden aud die besten Vertiignne«raiitel (Fr :edeneiinal. '*tl f

«hihi ihm eigener Fabrik wioder hergobtellt werden . 1111111111111111'""" — $

r 18276

Ella Traub
Max Hirsch , Hof-Fotograf

Hebalstrasse 33
Verlobte
Karlsruhe

November 1919 . Waldatrasse 30
JV . jp

W Rr . 15 ier Illustrierten « eltscha» - liegt dies« « usg - be
für die l >-Bc ; ieher 'stet ^Bavischcr . Presse " bei .

( Opsx
10 . bis 26 . Voviwber .
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Sdiowloden
S V» SMirrfitnefTer , an
MW » neTuröt , Ange-

, unter Nr . BS8382
T dit . Bad . Preise ".

AchdrÄsm

a » « « »

« « chSiüiiem

^«»gebof« unt . B68Z4S
Ẑ dtc . Vad . Ptesie " .

gutgehend « « ifflein «'JHfturcnt ob . Kaff *«
?* ' lofort oder später , u' «!«» »d. «achten «e-

Angebote unter
B8S653 an die . Ba -

M ? Presse ' .
Uli tt Ä >uckr ü »4ii >a *=
vhhWjpjjjj # w tauf .
K « : Kaiser - . Douglas -,« ».dem !«- . Stefanien ».

- .^-. Bismarckftr . ze .«"»ebote unt . Nr . 18320
Sljtt . « ad. Presse ".

M » ,
SsM . welcher Branche
sl '. ' otr ohne Hau « , so»

iu kaufen gebucht .
nß. ßus « m ,

iSf «• nf cf) # 5i anS&ttto ,«W Herrenstr . 38 .

Privat - oöer

JeschW - Haus
bei hoher Anzahl « .'« kaufen geincht. 18807

ns . Busam ,« «aenschastS -Biir ».» erten r . 38

t.l'JÖSafferlraft insrucht -
»rjz 'l Gegend * « (auf .
SV Änaebllte unt .
« ' ■ Wsa849 an dl - . Bad .tMf .

^ Erfindungen
in kaufen gesucht.

^ »«c»ot. aller Art «auch
fcyn ) oit « dou Sew «.5?Wcr. 4SO._ 318848

Älew - Auw
K ' oucht oder alt , auch
*,' £ • taust . Ängeboie
W Nr . 330788 an die-L»d. Prefie ".
"JT ' fetuagut erhaltene
® einfäiier , ■

"Jt «0~ isoy . r waltend

Si? fc* * • öEät «i , vidier »
e IQ. j . St . S «swh7

l >an ^ Wagen ,
tipti 9 « . Sut erhalte».
An,. !. '' gesucht .

»Tfttc mit Preis u.
! en slc »Bad .

. erbet:» .
sartnonlum'? > erhalten . °>u kaufen

£ '«« ». Angebote mtt
Wsanaave unter Nr .

an die Badiich-

^ braucht. , gut erdalt .Klavier
w ' oWen gesucht . Anae-

unz . Nr . B6S510 an^
z-La d . Bre sts erbeten.
Aebr . Noten

^ . . Streichmusik . panze
^ 'kvnna loiort,n tan »

gesucht . -<30553 .2L
Ir »b« r « lb ^echt .°>T >l«>srnaustra « c 22 .

Gebmüchjer Tisch
für Bürozwecke zu kaufen
aesnibt .

Angeb . unt Nr . 18817
an die,/Boft . « reffe* .

SamfhR

Kzlltt allesH
Ae ' r ««. Kleider . Wasche.Mvbei . Bette » . Gtiefel .
sllc ^ fiJÖ=n .6i !bcnoottn
8sld - v. EilbN ' Mjtn
Brillante « . Uhr ««. Siili -
Maschinen . Fahrräder ,
/ evviche. ic . k . iu denk¬
bar besten Breifen .
Samssaa

'
s mmim .

Nndolfltr 28 . W89707

»» tonfr « ae ?« «* ♦, «nch
älterer Jahrgang .

Ängeb . unt . Nr . B68500
an die „ Bniv Prelle "

3u Kauken gcluröt :
1 gute? Weissen« t Ne-
rfii-nfcSiehe*. ;Re!f,-tmtter
mit Schienen Angebote
unter Nr , ®6«25t» rr . die
Vadisckie Presse erbeien.

MeÄEr
oder Baletst . au : erhal-
ten . sn kauten oefiirtit .
Angebote mit Ptei ? n

Nr . RS05S5 nn die »Bad .Presse" erbeten.
Bettwäsche .
Leibwäsche
»« ianftn (tcimdht .

Angebote « . Nr . « Ö8&28
an dic . Bad ^ Preise ".

-'iu taufe .« «cteiW von
Vriwi : « ettiicher . Be-
»La«. Ko»f«? eil . « aSit-
iie«««»«! »der ^ erttoiirn .
SanviiiS !« , Tif»»w«swe
und Ä« ren»»mden . An^
aebote :mt . Rr . .-lAvüs?
a» die ..Bah . Pre ? e" .

Eckier

Perser . Teppich
iu kanken gesucht .

Anaebote unt . BSSZSZ

ier ;'

p »
« » Wer , 2 Rackttifchemit M » rmorvlatt «n.i! ÄÖttit&sawis«»*!« jnät

NM .
" ? -? ,

rar
tn vsitaniem .

Itiuifl FsZzrraS -KllMi
billia zu verk K .tvntv ,
Schüvenstr . 55, IL 668546
I Mstorrsd . Wrifentr ,

S'l, PS ., mit Gummj.
1 avohax StinbtV 'Hup *

V«» waKe « ohne Gum¬
mireifen .1 fckwar ».
Kammgarn , Gr . 43. ,'akt
n « ü bill >« »» verkauf .Nvfts -
st ' niie i <. « »V77Ü

Herr «», « . Damenrad
SCal ^ KJ ' ml( Gitmmi . ewige Hahr ,iwawnjji .? ®TASSI®E» y :1» s.M4 (.T. und -©<ü« »®«

SSffilbstr . 2«. » » •' 1berifeijft Ckrfin * ?' B«« -
6rt «l0UiÄT

- "
SärM «?

SiOen . laiflSnÄiw . ä - ^ *

Einige
alte Fahnen

)H Iftnle « n«- sn <ttt . An¬
gebote unter Nr . 18277
an die . Btifi . Preise " erb .
Mauser - Pistolen
n . Pawbellum 08
kaust « . « »« -der . Sld -
ieritrahc V\ . 3S05f>4
Gut erbsltctte Niiiima-

slbine wird « i kaufe »
aesucbt Angebote unter
Nr . S30585 an die . Ba -
i>if<bc P resse" .

Herd
t:n® revaraturbedürMl .gegen gute Be,aSl «ng w
kaukil ;!ctu * t . VSacle.'Marienftr . 79. NS7642

Gut erhaltene
.Hrn . -SM ? Är -
u . Lackstiefe ! .

40—41. s« kaufen aciucjK
Anaeb. unt . Nr . B «!85l2
m die Modisch? Preise .

Zzvei ante , kräftig «

Pferde
für Zug - «nd lshaifen -
^ ahrwerk geeigner , p.e»
sucht , Angebot « mit
näheren Angaben unter
Nr . 8837 an die „Bad .
Bre ^e " erbeten .

Junger
Tierfreuia «!

sucht einen kleinen !«»-
ae » Suni » bik'ia zu kau -
fen . Gm« Ps !ei?e <uae-
sichert . AnaeSote unter
Nr . Bi !Wö4 a» die .Ba -
d -kbe Pre ise" erl>cren .

Tauben !
Tume ein od. zwei Paar
k« « ti»« d ?» zu kaufen .
30561 DvitglaSftr .MIIi .

Weiß emaillierter
Herd

m teufen «efwutrt . Angeb
m . PreiS n . ?cr . Bt<8S8i!
an dt« Bad . Press/ erb.

Iw verkaufen

f ^ Ä ** c8 j >n v« rlch . Gröze zu v« rkf.
« varat ^ bebüritig ^aeSen aute Be ^abtuna »u

lauf , aekucht . Werner .
- ctiiiücnstr . SS. H .SM8M8

^ eHrauchter . suterhals ,
Herd

wird ja kaufe« gesucht.
» . Bchwarievoeraer .

Luifenstr . Ü9. S .» t. BTO711

Gevr . Ofen
4» kaufen aewcht . An
gcbote unter Nt ? Bk!8444
an >>ie ..Bad . Presse " erb .
Zu häufen gekcht .
Gut erhaltenes
Motorrad

2 Zy ! . , auch n«» . Crfert .erbeten an * :ö4D
C . i )eatwh .Kaiferftr . 14, ggrlürghe .

in ftreibitta mit 2 S' äden
u . Weinsiube . die sofort
beziedbar . in guter Lage.
Pre -k 210 000 Mk. Witt
einnähme 140«Mi Mark .
AiiMblunfl 50000 Mark .
fVi . Busam ,

Lie «enlS >»fis -Bär »
18*17 HerrenftraZ ?e 38

Reisetasche
auterd . Leder,zi » k«« Ze»
»« f « « t . Angeooteunterllt . 1PÜ13 an die „Bad .
Presse^
Schön . Kinderlteg -

und Sitzwagen
aus gut . 0 (M<e au lauf ,
gesucht, evrl . noch gegen
Eintausch eine « ' chwarz.

A » geb unt . Nr . B63440
an die . Bad . Preise " .

^ Noten :
,
' '« anq « . Kla « <i"
M .

'
/ >« fen aekucht An-

»Nie unter Nr . « 68580
»Bad . PreNe ".

flämisches

SoteclaU . tialetroagea
äu kaufe» gesucht.

Angev . « nt . Nr . vvSSSS
» die . Bad . Presse" .

, ez » mmer
" krn ««s« «» t. So -

fc. J!<>e Angebote mit
«^ '.bangabc unter Nr
SSr 4® an die . Badische

erbeten . 2 .1

n . öchlU
äu sausen ae-

Ät ' jfnseb . mit Piei «
^ 30613 an die■2'^ tee Preise " erbet .

'SiHl bessere und eine
Cf ? r eiserne « etiitelle

acfiirtjt.Ätbptc u . Nr . ©634=0
. Badifcbe Vresic

. »^ smmode .
Hj. L' balttn , womöglich
wi ~J *tmor u . Svieael -

M taafen « «
hr7 * Angebote mit
>wV » unter Nr . ÄW52S

Ä «.. Bad . Preise " erd

9krx ^' «öairoroinntooeTi ,
M " ke . 6 vol . Stühle .
5(wl c l. tfointno &fn . Bü -
iHil ant ' ^ ücherreaai
iiLj « verki . » e8*y >
'■UbS? **' WöbelaefchSit .

' » t < ct ) iiU*nfX
„ flllfc iu tauf , gesucht.

at( ia Angebote mit
JiifL' onß. aitotle , NI!v>

21 . fy . ZiZMZ'
(̂

"•"rauSitct . eiRtüriorr
^ ' « iderschrqnk
'fbM-u,en gesucht . An-

mit sgreiäanaeöo
Ä ^ . Nr . -« 68582 an die

" tt mnb ne « e

Kinderwagen
am erhalten , i« kauten
aeiuckn A»»«»»tr »lit
Preiöonaabe uute^ fix.
330547 an die . Badiicke
Prefie " erbeten .

« letttcKi . ittteres
fri & u S

Kronenitr . . nahe Kaiser
ltrake . i . iL Sandwcrker
dassend . bei tt . Bntadta .
?.« vierff . Untere Wovn«.
sos. veliiebbar. N !ib?reS
S ^ i . rttr . l W . . lQ BSßS .7?

Sn jf « rföÄ »e (©cd.)
ist ein vierstöckigesHaus
eüthallend im Stockwerk :
5 Siminer , 2 Küchen, mit
arohem Hm » . Magazin
baldigst zu verkaufen

Nähere «
ASdrinaerstr .

iSKÄia
■. M . i La.».

WmS Soizhilis
für Werkstatt geeignet .
, u verkaufen . BV8 !Mi

Bannwald - Alle>' •»{>.

b? .Än7rHo « Snder
». ? s. oefnAt . Hofma »».
Hirschsrr. 118. _ BS96V7

BMHtlz
zu kaufe» gesucht. An-
gebore unter Nr . 18393
an die . « ad . Prefse " erb .

Zn verkaufen :
2 kleine Wellblechdarack.
5/4 . 1 Holjbaracke . ifjtl .
sowie Barackenbbl ;er
(Bretter und Bauholz ! , 1
aroher Pritschenmaa . auf
Sedern . Z grrche Militär -
wagen , »weispänn . S kl.
Militärwagen . Wagen -
achsen und Wagei^rader ,
B »» u >» ->lb.« «tee 22 be -
L . Weil . Tel . 24, ». =»""»•

bell
rner : ®ofo . Trvme « , ani erhalt . , mit T «rvevo-
ei»« . Nvtt« - . ?»eder1 >« »e« Dreilaut , neuer « ummi .
KS» iM-«->riM « n » . » ». ! »« Verl . « aii« Är . III . V .
Äerw >r»« e n . ionit v?r .

' '
s>Reb««e WöbelsiWe. sa¬
li« rM . .. .sttisi ^ itzaitc SO. ®et= i m - JwiUttf ._ « in erhalt . .

i.I v u btEinn Äummi. ' u® 2H £: verkaufen. JH.ncrftr 18.

Billiges Gelände für iüiinpiien .
F « der « Svr t>«S neue » H«» ptb » d»«W»?eS ist billige « Gelände

.tir Kleinaarte « m vcttarUw . Nur gering « Anzahlung und inäkiigc
Ehrliche Abzabtuna erforderlich . Auskunft erteilt >- « v
« »» «sseUfchsst E » d«« d«. Svfienktr . 5ö. Tclevizon 545 . « 3190

ESektrfsches Fiano

Hupfeldt Universal
mit 21 Notenrollen , komvl«tt und tadellos ,
billig zu verkaufen . B«8 î84
Karlsruhe , Kaiserstr . 233 , Laden .

DMW - UckWM

Hgrrra - FiM ,

Sißia ß vwsksk « :
1 ff « tfo »ä #jM#, 1 Gport -
Smtts , 1 Sakko «t . Wcfte. i
! GeSrock-An »« « « .linder , einige P . H «Ir» .darunter einige Militär -
bösen , dlau , elvi e gestr.
Herrenwelten m .Aermel .
einige Vnrlchrii - Ueber -
-»»her v l« A> Aadren ,

! ! Diriiermantel , s-hwar ».
einige P . -0err <!asiiefel .iL- -45. I . initlfliiit ,
Rudoisstr . L» . 5l3fi70f

Moderne
Blusen

und 18101

Kleider
in Riesen^AutrjmM

Weiss
321 Katstrstr . 32 /

Erst« Etage .

i WohKzimmer
massiv eiche , besteh, «u«
kt »w . Bits «« . Tis » » .4 ® iäöl «. ift sehr vrei ?-
wert zu verkasfen .? . .Ne»rent,Sa >«pistr . lS
Z80573

lf5» «t *fu , alle»
lehr gut erhalt , zu verkk.
e . Fröhlich . An - « . Berk
B68408 Udlandstr . t2.

HoÄelicSKNt ,
SÄlsn --

EinrichUmg
»u verkaufen . Zwilchen-
vändlec verboten . Zucr -
fragen unt . Nr . SW8-I98
an i)ie ,/Baft - P r esse".

Speisezimmer
dunkel eichen, billig »u
verkaufen . 18305

K»o» enlt «» k« 47.
SBoaftäwStdC

Mchrutmnchj «« z,
gut erhalten , «vent . auch
einzeln . vreiSw . abjuieb
Karls - r . 2«->. ! Ii B -?S777

». Stock , rechts. « 39725
2ytttk « - » .SMk «rMi '
m Gummi , eins 150 « zu
eerf Werner . Schüsen -
ftr « | e5S. 2 . 'S iock . B0555«

Herretl - Fahrrgd
m7i F-reilauf u . Gnsimt .
fc*>r stark u . out erbalt .,
billig ix oerkäuf . ZMS<! '

Lelsingltr . 1 l . t . Et .

Mtet äitxsm
140 , s » lek»rn »a

6,12 P . N, 140 V . ( » teiliitDlil
♦ P . 290 58 . I 7,48 P . F .. SS0/S80 « .

P . S ., .820 » ., 3000 T . 10 Stck. 3 P .S . . 1S0,'880 B
•h P. S .. 320 SS., 900 T . I 2 Stet , l 'i, P.S .. 190 « 0 «

R * e jf Alwfi :
4 P. S. , 120/230 B . I 4 Stck. 1P . 8.. 120/220 B -
und verschiedene andere ab Lager . 182S1

Bloser . Mühlburg, Nuitsstr - 5.

H.' ü . ARt «-MmZ >,
l» .F-riedenSvummi .hNliq
IU verkaufen . SH39793

Adlergrahe 32 . Be -.
Ks«dkrii ?zVeß ?n

"

gut erbalten ,
z» as, « , „ i verki .La 'imerst . 18v . B « rkbard .

WaUk .WW . Mn .
mit Marmor n. iÄ»ieael-
aussah . 1 - und 2tiirtge

cäräufe . KSiftcnkchrSnte
ofit . «tüsa PlüfifitiU |

luc.j! . Cdaisetsnaue . ^ au
teuit . Schreib u . andere
Kommoden eia«:Tie Niih- j
tische . Bvirnci Tische .
Dttihle . billig '.u verkaur. j
M,ier . An- u . Berk. . Ecke ,sfritfl2f!r . und Mendels -
fobnvlsi .!. _ _ B »MR>[

mums m .
Stetf. Mütrniic . > « ro« »r
®*l !tiefe{r.rfi . 1 Paar Site¬
fei'. ! P . P «bNÜ »schnf!» .
Gr . 4g . zu nerlaufen . L.
Plun ^ nstinar . . GoetheNr
Nr . 34 . I . B6S538

Kinder ! iegw ?M «
gut erhalten , ist billig , u
verkaufen . B6S483

Lchw» « enstr . A«, !!. St .
auAer Glasabschl

txtdfNi^ en :
Heßer ÄÄerwW «

neu . noch nicht gebrsiicht .
AnschafsungSl' reiS «!/ «!'«! .
«biui ' eben £ <w>.
bei K . E lie S , <Se»rg -
striet . ' chftr . SÄ. II . ?>Z977!

Gutes Bett
für >so Mk . tuverkaufen .

iätiTicer»
Strafte 38 . HtbS. II .

Dertiko
sehr schönes Stitck , fast
neu . zu verkause » .
Belt c. Kirn erst. 33 . fe. N.

2 ältere © eti ®s«
"Siffio

adziigeb . Stoll , Krieas -
ilr . 188 . II. B3S757

Ältere Bett ! ade
mit gutem Rost »u ver -

Leovolostr . 20 .kaufen .
III. Stock. 38058«

Bettstelle
mit Patentroh su verts. i
Waldttr . » . 4 . St . . Mb .
Weber . B39673

« nie BetSteSe .
Rost, neu ber,»gen. Bol -
ftei . 120 « . S »ia . wie
neu . ffirofrtwt « #{t >iW . zu
Verlan ien : Zoiieniii . 12.
TavezierwevM . . <>. 2—6
IXfjX B «8376

Chaiselongue
» illi « i» verc »« s. B >«7
Ke«?» K »>«str . Ii . Hof.

Wer gibt surückaef .
Kriegsgef . roeitiß getr .

fi« tvi»r *cn « n, « a
(Sakko - , vochzeits - oder
and >. Gr . 1 .67 m . norm ,
fttour , evenil . mit gestr
Hole , billig ad ? Geil .
Angeb . unter itr . 880511
»n die ..Bad . Presse . 2.1

FutteMMmM . .
'
ir' tt ©ni 'tflubititgäftaloge .
SDfiem San ». Mr groheu
Betril ' ^ » eetflwt ebenso
eine solche iSr Handde-
trieb , zu verkaufen bei
Karl ütttL Kaifer-?lN«e
N r . 45 . 9)3922

Schwch-Mmt
zu verkamen . 17987

» «Smich. Kreuzftr . 10 .

Sakkoanzug
n . Paletot , f . mit« . Gr ..
fowie D<,me>imaute > zu
lauk. aelucht . ?l»geb » .e u .
Nr . » 68526 an die Bad .
Pren ? .

Anxas ;
dunkel nur gut eroalt .,
schlank . 1 .75 . H »fe . «eld
gran . lang , zu l«»?en ae
sucht . Ana - b . mit BreiS
nnt . Rr . » 68678 flu die
.Bad Prelte " erbeten.

.Hu kaufen aeiucbt von
Private Ä»zua. Ulfter
oder Uebcrzieiicr. Tvce
aelfchrank u. SrUble. An¬
gebote unter Nr . RZ059Z
an die . Badifche Presse
erbe' en .

« ' Sfitncetucht . S80567
— ziarlitr . US

. .
Muff ,

v*< ,^ b - am liebst braun
*uS,,'.lln « turnt. Pia «»»Ult ig. BSSSS1

2 ichöae Selten ,

; ÄÄs . wa
Stuhlen , vreiiwert zu
verkaufen . Kanzmidn «
©oüettftt . 152 . 1898'!

Blechner -Installa
teurwerkze « g

Pionier -Schraubstock.
Schneidkluove u - . iu
verkauf . Änzufeh Mrtt -
woch nachmittags 4 Uhr .
Ebendafelvft gebrauchtes
New « «« « und schöne
Kon ^erizitbcr . , ÄS0M

L« Ä «erftra8e IS, 3. » t .

U \k 2U yerfeauSsi!

Band - und KreisiSge . zu
verkaufen . ZZ0569 .2 .1
« . Säieeder . » « risrnhe .
<Ao?teS- uer !t .25. T « l.2i>61 .

Gut erhalt . Ueber.,ie !« r
od . Ulster f . grofl.. lchlk . .
iunaen Serrn zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisangabe an Müller .
Karl itr . 93 . .S30524
Wer «udUebttzirhtt
rnittl . Grvtze , m kaufen
gesucht.

Angebote mit Preiö ^
angabc unter Nr . Z«oe>IS
a» die . « ad. Pr -Sr ".

Gig ,
gut erhalten , zu - »erkauf
D,lrw >" . Rittnertstr . IS.

Werlaus
1 HMmßt «

18—20 Ztr . Tragtraft , für
Metzger . Simmermann
oder Gipser geeignet .
Äu -VÄantisI , u« re »»sr
Fenster usw . Wiela « dt-
stratze 14 . b . « d . Bl,eitle .

Kindirfeeffffgile
meift. Sur erS. . zu verk .
» eilchenftr. IS . IV . . » " rt -
mniM'. >; .'i0579

Für SraiitleufBl
2 Ibereits neue Bettstel

len .halÄfran ^. . unkoanm
voliert . mit dazu Vossen-
den Rachtiifa. ^rei -wcrt
zu »erlaufe, !. Zu erfrag .
Durloch . Ari,drichstr . 4 .
Iis . , lkk . Das»lbN ist auco
eine eiierüe Kinderbett -
stelle mit neuer Matiabe

verlaufen . .H3 0557

eine % Violine mit Kail
eine Konzert*Ritfter mit

, 95n ' cii . ein OfCttichirm .

sr - su SÄ *WR
SSflUfoS ' • m5«c

'
! Simtni-rficiumfl . » :«97W

Kommode.
' « titfiic

' itfche !
Wa,chkom >«»vc mit A!ar -
mor . Steiliae RoSbarr -
u. andere >9l«tnvi»«n - vier
eiserne Gardc »» i>enfti>n -
der Sftrteotf . Pilser n.
sonst . MÄxlMcke .
tSiover . ».ähringernrgste

Rr . 53a, Ecke Adlerkrake .
An - >i . !i!erka«s. B3S765

1 Wagenplan ? .
wafferdicht 4 nm stofe,
-Sereen -Ulfier m .Srim -
merkragen Imittl . lSr .f ,
bill . zu verkauf . B39805
Ba »« «iderkr . 4I . U U».

Gebr . Belllösi
(atoie 1 Paar h»he Mtl .»
S «t «tel . Gr . 36 , zu verk .
(»pttfttitr . 18. 01 . 1. B*

fisssp

sehr geeion . für
®prit , Benzol ,
iOeke ?c.abzug «b.
6 «f5in & Co .

ßatlöeuije
Ääürinaerstr . 8,
TetevSo « S19. ■

18S57

3 Elf © nfeS © ch -

firmen Schiide
11)0X10 (1 ju verkaufen .

ÄamtM KaÄ «?ida !v .
Krtedenftr . 27 . 1. 18Z88

ZMÄ
Brillattt -Ringe
zu «erkaufen . BSÄ84»
RefftlytiFriifie 73 . 5. St . T.

1 Lüfter,
efeSrr. . 1 <ärüf; : ( C!S Bild .
1 Wrw >i« «schwe zu »er

tisch . vorzitgl . Safer ., «bsu-
aeben Schi .lltrftc . 26, IH.

Anzug '
grau , utittl . Gröke . für
200 M (U vetli . ' Scvil-
I« ftt tj2 . 4 .. l . « A .S4

Gm erhaltener
Inzng

s. SKttnacn v . 14—15
« t: vkf. : -ScWiCcnftt . 6-1.
Mb . . 4 . Stock , r . BZW

Gchrock-Rtzvg'
» Ä ichwarz. wenig getragenVi . . cm. Bit -sau . B r, bfrrPres ??..

GeSMrglsmve, >V!es »na .
vierNammi« . bi « ia zu
vertauien . Kvrlfrraizr
<Xr . 134 . I.

Krack il Hose
tadell . erhalt ., für klein«
Figur a .iS gut . Hause zu
verkausen . B « »7» l

H»« i-te « ftra » -- 1% « . St

Anzöge
Utbttilfber -, Ulfter . H» .
fe » . Iovves , Kinbernn »
»fige in jrofeet « n« wahl .« chuhe für Herren und
Damen , alle» fehr gut
erhalten unö fotift Ver -
ichieöene« billig m ver -
kaufen bei B»976l
r; i«n; ipr . ZtLbri « « »?-
sti' ttnc 53 a , Äcke Adler -
ftro ^e . 'Wk » ad Berl »« f.

Z» »er5« » !«» «ine msk .
Strickjacke

dlau . Karlirrah - 38«,
£ « tock. ,«ns6u' Neuer , moderner . s;ai

ßf .mrcniBnt « ),
Asiraobnn Jackett

83: verkaufen . VWJ75*
Kaiser «» . 11«. 1 Zttno ,

Jagdgewehre .
SDriBias u . Tovvelflinte
neu . abzugeben . S90558
« . &»ttde » g. -'i 'Meritr .40.

Et » gröiel ^ 39659
Tckankelpserd

mit ftellüherzu « . noch sehr
gut erhalten , zu verkauf ,
©rätsmiafel , DnrmerS »

he !but B i . 8 . g. Stock l."
(Ärofe . CtttfeijSE ?Ües».-

L- reihiger
und iu ver¬
kaufen . D » vla «d ®itief«
seiftr . 15. 3. Ct . '« 68466

/rtiebenSh ) .. bill. zu Verl
2teinitr . 7 , Sit )., 3 . St .
bei Mattel ^ _ .n30532

Kc
MilitÄ - MMte !

ü3il&?5 ,«jt fein . Müsch gesütterr.
Ulfter. gestr. Hosen. Pix
«leine fjiflur . KeüSttefel
tt . Sw' - Sttefel . viltig zu
serkouien. Maier . Ecke .
Sriegsslr . und MendetS -
sodnvlaü . BMSW

Ulster ,
yriina . Illr Icbiank . Herrn
Sröke 1 .70- 7» . zum bill .
Preis von 1DO .& zu ver¬
laufen Schneider. Per -
taufsrhrtuäsdxm Rüsvur -
rerstr .-Baumeisterstr ,

Verkauf .
Ueber » ieber . fast »«« .

miitl . Gröhe . l P . lg .. nene
Stiefel , 10 m lg. Mummi -
ichlaüch .?!riedenSw .. S vm
lt«irk . .'iKisten . verschl !esb .
Kar ! Beidcik . Art . . Kai ..
eotttMe , Seitenbau .

2 . St . . link « . S" »'

SifenfSfsei
8 Stück , verzii,?! . irai er-
hftltjr . , AXZ Ar . fassend ,
gegen Sü&'ftacbM aözu-
aeben. A»aeb»t« unter
Nr * 30669 o« nie . Ba -

110 Eiter , zu verlausen ,
.«•aferrt L a i . SeffiKaiir.
Wr . 15 . BZÄL19

MC
Ä vol . Bett ' tellen M . Roft .
1 Nachttisch . 1 eiserne
BettsteSe sofort billig - u
verkaufen B8SKS7
Werner . S! »bolffir . 7 . t>. r .
CchreihWjWe $ ?;

'

Beiler . Hübfchst . W. B *- -

T « felk1aVier
gut erbalt . , z» verkaufen.
Anzils. v . 4 Uhr ab Ma -
rienstr . 38 . IV . Kurzen-
Wtufer . B68458

Willis zu verkaufen :
t VlWmeAttsÄ
1 SijtSertPAsca
1 St » ffcle » 18281
1 W »<« tUch
Verschied ? « «» .

Kairzman « , Sofienst . 152 .^

Gackofen
zu v« rkauf «n sWeöers
Patent ^ Holzieuerunv ».
fah neu . 6 Laibe fallend .
{Vteu » lörkli» , :Hümiur -
rerlirahe 31 '.Ackerbon»
fchniel. » 888S4"8e $ M « i £ 9 «
billig äözügeb . 0 ^ )677
B lSdt , Srafanenfti . B. II.

Gasherd
m. Backhaube. Zflammig
Kunker u . Rub . berertS
neu . zu «erlauf , kknderli.
Kailer -Allee 123 . B6S5S4

ewaiii . « asherd .
4 Brenner , mit Backofen
zu verk . Slnzufrag . bitte
-wisch. 4 U. 5. U. .-*»0606
Hleinm . Kaiteroilee k>8 .II.

Evtawai
mit Weste , ganz aui
Seide aearbcitin . ^-rie-
densware . vreiÄvert zu
oertaviev . Scheffelfir 58 .
4, Stock . _ '36?42S

Dunkl . AnM «
mittt . Äia . . bill . au ver¬
kaufen: Mmfihftr . 42 .
HU, . . 4. St .. l . Ä684S4

Ueberziehev
ritt mittlere Staut . ,u
verlaus . : Suder . !friej >-
richsvlat » 5 . Seiteuv .. 4.
Stock . B !-i?7A

Frack-Anzug
wcnta getragen , f . mittl .
Ria . , zu verkaufen. Na-
here^ WcitcnVsti. 84. S .
Stock . _ AWS

Ochrock
m . Weste . SSBii » .-«aan »cl.
Ilebet .zkSiet , Stiefel Gr .
42 . Schlietzlurb. Uniisnu .
alter Anzug . Bogellafia
zu verkf . : Kreuzstr. 29 ,
2. S tock . 330540

Krgen Wegzug ein gut
erbaitene »

IfiletölamsF
billig zu verkaufen .

Zu erfrag , unt . 380568
iu der . Badisck. Prelle ".
Ein gut erholtenes

Klavier
ist vreiswert zu Verla « >
fen . ? U ersr«gen ia der
. Badi '» en Presse" unter
Nr . AZ» tS4 . .

(« « sherd
Bunker u . Rub . sali neu .
4fl . . und Qefteli. tu ver
iu* i . Gchloüvla-S Str . SS
Mi M. Tür 13280

St « grober

aut erb ., und 1 kleiner
zu ver »

^ «
"
iftr -lf

^ «

^ cknLRchdstnNr .4
z» verkaufen . Z»05S7

Ä» fe » ste . 2 t . I Si

Put « wrkanfsr ?

V 2 Geige
z« verkaufen oder gegen' /. «Sei «» zu tauschen
aewcht . B39809
Ribm . Kanvnierft . 5. II - r .' S otv a eriaHJts 4>r
« rvMcr hölz . W -cttöf ®!»«!
sowie l> D ' DtetzAUila ««--
ttnaett , 34cfn . zu verkf .
B «8s 'K K « rrm <i » u

Weinbrennerstr . 48 .
N8ütcJ © ? I ^ a

m . Perlmutt .- Einlase zuotxii . od . gegen WHarrs
B684 (j'5

S »» st. Ubl « ndstr . l3 . IV .I

Dimmeroken
u 3iHimcrtBte mit Be-
schliia. i-ut erhalte » , zu
aeclMitcn. Klot>. Goethe
«T3 | £_ä3L_
Kieiü . . ZMMch !. Äerd
zu verkaufen . B68858
Udlerftr . 25 . p .. b .^ abru er

Ei « noch aui erhaltener
MNofen

mittl . >Sr . ifi bill abziieb,
B6S438 Lachnerstr . <1 . l >.

1 gebraucht , ir . > neuer
£W »*hfittö vreiSwert z.
jyerS ^ rl . XX *t $ut ,
Schüdenstr . r>8. Sof . B 3M"

her »
(ebr «ut erhalten , mittel
arof ; «bzuacHen. BS9795•Siebiuftt . 17 . IV .

Arbeits - m .
sehw . Tuchhose

Weste , i . Mtl . . mittl . Ria ..
fäsSW" -. . 5 <wt:ci'. -~ *trfett,
scüüEflttk. zu verk . S&Mtenfc -
itrafie 60 . »tt .. l . BY974S

Hu dcrkanfen:
1 Neberzieber. i i

Gröke . 1 Anzus . Gr IM
bis lt :s . schlanle 5?ig «t ,vaSn . Kanltit . 75 . Stb . .
4 , eta t , B3SAS

ÄllMU . Mantel .
mit Hut . einmal betrag . ,
kfir ein MSdchen M
bis t & Kahren , sn Wtt .
ff>ert . Hirschftr. ? . »»P . .
Plüsch mSmet che «
für S— 4 » jabt . MSdche«
iu verkauf . Wert ». Mali »»
lornstr . L8. i . >;®O0O6
Reinwoll « . Stoff
für ein Kleid, arline
Rarbe mk Seidenitrei «
fen nnd Gt»>? -iir ein«
Blnke. vlane Marve. Ari«.
deiisware . zn Äerl -r>»>„
deSA. 2 rsinwoll . Bett «
»e»en. 5>tnaevot « u Nr .
« SK0SS an die JSaMitfy
Preise * erbeten.
htlltllitsff fit ütJBI
8,20 m mit Steiß -- unft
anderem ftutier BiKi«
abzugeben . « ei «ete».
Kreuzstr . 3Ä. IV . B8S6V»

Sine Partie neüe . iark

IfioersciiSrzen

billig zu Verkäufen Vet
nt . .» ! Klevenx , ÄcHüvenftr.ratitL f) . W1845X.3J

Getragene :9leibtr . und
zwar : »tu . Her?«« !»»»e».
1 »iÄ.zuo v . 1 Mani -l f .
14tSör. . 1 blixe «JEnie».
fmbOtrc M. WCfce für
7iöbr . . 2 w . XrcnliUftt»
lieber zfiae . 1 schiv . T.a
nitwfttzhHt biilia zu vei-
!a»fen. Sündler verber.
Kirkel 16 . ni .St . . rechts.
Ginaan g Rdlerftr . ÄSM S

L noch kehr gni eroaltene

Aeberzieh » ?
slir korvul . u . schlanten
Herrn u verk . BÜ9815

Lulienitrahe 56. iV . lkS .

mmmt
lillö Tochportiere
ganz neu . »reiSwert ab-
zugeb. « Ufr. u . « 68509
an die . Mao. Presse " .

Schwarzer Sakko
smiltl . Grökes . bevqr .zirer

">rös-e t& hfJMverkamen . B8S808
E-ttrnl )efrt1tr. •- a . ggf, r.

Preiswert abzugeben :
Eutla,sun !>s »Anz « a
ÜKJtfJ . ft « »» « . ®8®781
Herrenstr . SO. 1 Trevve r .

Rem NWWg
Brvhe 48, vreiSwert zu
verkaufen . B «»71 »

Kaiserstr . 117, vth III

^ . ^ .
'nGewck .ÄWS

«KriedenSware ) . fast neu .
u verkaufen . Z8058V
»ai !er °Allee IW . ll lkK.

Etzi « « »« . Weit «, »«
>t»»ifte Hose , fowie i

fair nen . und
t Paar « *« e
stielel hat im A »straae
zu verkaufen Gin »» »»,
Lachnerstr . S . lV . BS84SL
Öehröcfe
sKriedensinch ) ohne Hofe
für « roke Figur ( 1
verkSuilui ; , B 89661

Südendftr . 3. 1 . Stock.

Zu NtüMsen :

l fitauer fmn ,
1 elegant ., neue » . schwarz.

S « ide« klrtl > in . bunter
Stickerei .

1 blaue » Samtkleid ,
1 grüne « oileb ?ns« , . ^8 Duv . Srkenkraaen 144) ,
1 neue ? Gobelin - Lsfa

mit Sefleln .
1 neueKitchexeinrrcht »» »
umständehalber zu ver -
kaufen . Zu er »rag . von

12 u . von 2—3 Uhr .

CchMiM Gehrack
mirtl . Fi « lr und lange .
sch« ar »e ? ^ k »te ?ja «te f .
fchlanke Figur , beid . wie
ne >z, zu verk . Änzufeheu
2 bis 5 Ufir . « 39801

Haas Td - maftraf -e 11 ." siö (6 sebr o«t erhalt

HgchzeN - AkMß
Gr . 1,80 - 1 .86 für 280 Mk.
oiizuqchen Luilenstr . 56.
i . St . l. . SchSsiler . B " "

kÜWIls SwKWl
mir « ranz , einmal ae-
tränen . zu »ciffoöfctt .
vfrlfentnefmÄtt Greller ,

fcufrrftr . . J -M85SS
Da «, ^A»loitichut

(Weinrot) , -nod . Siorm .
ift zu verkauf.:
P rie,l3(t: . 141« . l tot..
xechtK B3974?

Socheleg.. icurfati .
^ amtlnit ,

weift .
"

it . lchtvkr». Pelvel -
imr . ichw '.. .̂ . iceafitiet -
zieöet f . mittl . Riaur .
t'can>- . Herren»iliz^iu 1
K«»%arvet . Cattb«un 'tffe .
u . H . « ilner , « vkf : ©tt »
tetfiftt . 34 . 4. . t acaaoa
Kin ^ erwinterköte
u »d Mantel K- - B Jahre
ttbzttneSjen - B68414

löjäntff .
Hirschltra !,« 7» . 4. Stock.

^ el^pnsr Zivilm «vle !
reit . biMa »it verkaufen .e«
Öo
4 . Si

u im
Stock .

erfttnfe « 19.
38057!i

Ein Paar
Herrensttefel ,

Gr . 4» , fast n«u . f. 90 ,*
iu verf ^ Kfcn SB6S44S

aotiwr . as «. 4. St .
Bill , abzuged »' Herr « -

lchntirstiesel darnnt . « r-
beitsstiek . , Mil .-Schnilr -
s>i>nl>e . ?nfanterieilieiel .
Tamensties 38—3« .

^
derftief .W—88. D ' s« . .
V' t# t . Karlftr . 7t , Siö .

fxmw . s« mV .
1 T« ine»»m «rel. 'sr . 44
1 skbl ©esbenHetb. Gr .
4-l . 1 KW . Suttr .CT. c»t .
44 . 1 W51. scofcftw . (Mr .
4.8 . 1 (eWo ffWJhitt -Wtfe .
Gr . 44 . c-iniSe P ««r 'S « '
tttf-ti ji. ftiitftrrsiirtft und
sonst , verschied . , » 39709
Of. Siitrt'Tntt. Ruvolfsrr . 2f>

Alles Amlekleid
ntcW getr« gen. f . mittl .
Figur . P '.BMii-ule . tuarm
aeiSttert auter , föjmaler
Pev mi: Pat &iuätmcrn
tt verschiedene schwarze
enüottWtc zu verkauf. :
DurlaÄ . Sazeffelitr . 15 .
2 . Stock . P6S46S

1 S5tt» r feine SvtttxfmSJ-
ter -'Zttelel . Gr . »2—43 .
v^tk. twm . ftTiiwäft*. .
Nt . N - tti . ZMM
lMM « kerfti ? sel .

öhi erhalte» , zn v.ertirof
bet S»Rtt . aerartenlir .
Nr / K . M . ... ' ^ » TTX
Leder gamaschen
Itteul, wei che «. Schnüre «...tadellos erhalten , frei «»
wert zu verk . B«860f

W» ls . Herreustr . !"i4 , kl .

11 -
Hosman » .strafte >88 . 1.

Kriegs -~ 3J4

Ein «ClH« ue»*fT
Herd

, u Krtauien . » winU
furter Haf. Durlocker
Allee 22 . 18292

Gnter H - rd
wie neu preiswert
verka - fen . Amns . na
mittags 4—6 Uhr 3*
BiSmarckstr . 37, Hth .. V.

Gottfried Nemo ».

Gehrockanzug
für stark« Figur zu ver -

! kaufen . 3W54»
Waldhornlir . l2. Sths . . >l.

?!» verian »- «
an neue

Kii «v «nv »rd
Vr ,
ein fast neuer , schwarzer

Nexed
Hochhanptbett

m . Rost z. verk . B89841
Rinthe im . Ernststr 72.

NrSsterer li6a -. : ca

Kriegsanieihe
zu verkaufen . Ängeboie
unter Nr . 88<8a an -die
»Badische Prezie ",

Zu verkaufen -.
aroSe PHS »ir»aime . oer-
fchicdene Aloen . Salteen .
Lernvult . Kinl>erl»« «e
« ™ f;r « ° ,e . « afenÄttU . 4 Exv - r . Kapelle, -str. 56».» olzqitter . s. Ballon «u -- ., W T 5839889eignet, u . sonsti » . Wn »< , L -
let verbeten . 181-iS
_Äriea « itr . _47 , 8, Stock ..

Hübscheö, gut ervalt ,
Puppenzimmer
zu verkaufen . B89791

Foll «str«iie ZZ . III.
Ein Paar bereits neue
Fllhrrad Kchlii » ihe

und Mikntsl Nr . Sit
»erkaufen ? urlacher -
« r» ge 14, UL et 330572

Zu verKausen :
Eine neue „ tlHc -ic's

ein neues Herrenrav
beste Marke Ausland ^

Zähringerstrafte 50 .
S

^
e- Mh «ch .

cineLS.« ,z. verk . W« r » er . . . .
S Aftfecnft» . 66,1t fcibfifciiuaw ifi, 1» t

Krrreri - Attjug
für mittl . Gr ., Herr «« -
!i«li « der Gr . 54/55 . zu
verkaufen . B68404
Lachnerftr . IS, vt . recht«.
Schwerer , schön . Ulster.

Schneiderarbeit , mittlere
« fg . »off . u . « »sacktet
Schiller Mantel . 16 bis
18 « . waff.. '.n verkauf. :
Durlacherallee 24 . 3. Sr . .
reMj -

strafft , Gr . 40 , .gut erb . .
»

Maßanzug
kl . Figur , nwd, . sowie ein
Ulktet zu oerü . « 08,58
» tr « « i>. Körnersir . 40.

^ «»«
" ' herrM -KMtt !

anz mit Astrachan . « e

f.
£•11

f . « . HoairöbSra
Stacke a .Setbe , mittl . Fig ..
tüt 950 »u nexf . Bfi84fiO

Gerwigstr . 82 . III
1 lAiMfirtB tonen »

iailett . 1 fchwarzes pelz»
ortiaes Jackett und i
Ut »i #Janba « t «intet , aller ,
gute FriedenSware ,
vreiSw zu verk . B89679

3sficffctftr « « f S81V
El » blaues Stoftiiu ». Gt .

42. 1 ftawatz . Kleid «nd
einige Blusen , ebenso etu
verten -Ueümiever zu
ueriatifeTt Auzus. abends
nach 5 Uhr . _ .P «Iliv»stt. 31 . 2 . Stock
rechts « 39833

fn ' isßt . n ^ uaelsen :
?«jvei» i>u >a>- A«tr» chan-

M »»tel . sa .'t neu . Gr 42 .
rosa T«« ' Nti »bei: -Kleii>.
sasl neu . langer , eevrer
« erz-Pelz . villi« , ebento
Wintermautel arcm . «Sr.
4b,. iiir 55 Jt . blaues ,
reinwollen . TaiMn -Kleib,
55 , 'H. Mildchenmantel.
15 Ji . « »o« Verschied.
Herrensirafie Ai . i Tt .

techtF . B " 9779

ttttettzuBctf . J&elbt «;

Wollkleid .
Gr 42 . ber . neu . Dam .»
Schuhe 37/38 zu verkauf,

elvi n- IBcrnharvstr . IS. III . l . .
äfc»Wj&£ »öo» •! llfit ab . B337Ü

i, Stirr
chubi ...
bfo . iV

Pferd
Ravv .oallach.Rafsenvserd
mit Kes » i? r n . » *ii «
f (K>ento <»«eu , sowie «tt

m. fest.
Bock,n veriau ». Scholl ,
» lavvtechtltr . Sl . BW5, »

2 Vonq,
.'itaorig , i » twr Landwttt .
fcbftft «iBgeiabren . unter
aller Garantie vreiSwer»
zu rtetta «fen . Wv<i . Äet »
dersttakr !, ! B3T " "

Clürtn ,
mit « Stück 7 Woche, «lt .
JfuHflen . « . 6 Siti >? 6 Mo¬
nate alten .foafcn brilt«
zu SKtfrmi . 'iruieftr IS.
3 . Stock . » 3376*

3 « ÄÄ *
Sod,r « a«« ? wscher

au verkaufe » . B89fWSi
Vatilacketstr . ä2, 4. Sil
Bon mittaaS 3 Iflit 06 ..

Imtr , idiiner Hvnd
zu verkauf . Wie »« ,
NmWtr . 88, fii _ B
Wolfslzttnde »

5 Wochen alt . kl . Si.tHe.sind zn verkaufen Ge?.
wigstras-e 8 . V . B39S-Ll
Ein iranSpotlbl ., massk».

Hüyncr -, Aieae « »
«der Schwe - nestalr

bill . zu verkauf . BS975Z,
W . « » » « r , Kürcher-

Krake 59 . Mstüilb» ta .

Hasonttall
6teitiger zu Verla nier«
Waldhornitr . Sö. 4 . St .
ittölsS. .Ä6SS8 «

!•
' , Ä

''



ifche Kresle . Netts %

Heut * "icht verschied nach eintägigem Kranken -
iager *n den Nachwirkungen der schweren Kopfuchuß-
vertetxung , die er im März 1015 im Kampf für Kaiser
and Reich erlitten , unser lieber Sohn und Bruder

Hans Epner
Oberleutnant im Leib- Dragoner-Regiment

Nr 20
ta1i «h«r d«O E. K. L und II. Klause und d«» Ritter-
Irwiei IL Klaas « mit Schwertern vom Orden des

Zillringer Löwen.
Die tiefbeträbten Hinterbliebene « :

Carl Epnef , Königf . preuss , Oberst a. D.
Alice Epner, geb. von Humbert
Clirt Epner.
Lotte Epner.
Fritz Epner.

Heidelberg , a. November IS!? Wzy ,
Werderstrasse 32.

Die Beisetzung findet am 12. November , 12 Uhr
mittags , in Karlsruhe von der friedhofkapelle aus statt .

^ !- V -Ä /-KMtu**»»», .. ■■.

Todes -Anzeige .
Verwandten , freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung :, daß mir mein innigst -
gellebter Oattc und herzensguter Vater meines
Kindes , mein lieber Sohn und unser guter
Bruder , Schwiegersohn und Schwager

Heinrich Maurer
Kaufmann

nach kmr*em Eheglück nnd kurzem , schwerem
Leiden durch den Tod entrissen wurde .

In unsagbarem Leid :
Die tieftrauernde Gattin :

Frau Minna Maurer Witwe
geb . U/aizer

und Kind Werner
nebst Angehörigen .

Karlsruhe , den 10. November 1919.
ROppurrerstraBe 42 , II. Z30$43
Die Beerdigung ündet am Donnerstag

nachmittag ll»i Uhr von der rrledhovkapello
aus statt

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannte® die tfcfcw..« zhd \M

WWeifun ?, dafl unser lieber, herzensguter Bruder , Sehwaa «
tmd JBrftutigara

Otto Heger
Jafteber d«< B. K. o. der «Ubernen VerdienstnseilaüS -u
im WOhenden Alt» von SS Jahren testerft abend 10 Uhr
nach kurz» , schwerer Krankheit sankt entachlale» ist.

Die tieftrauernder Hinterbliebenen :
WUII Heger , Kanzlei -Sekretär

nebst Frau Lisa -
Gustav Heger .
Friedrich Heger .
Ida Scheck , Braat ,
Familie Scheck ,

Kartsruhe . 10. November 1019.
Traoarhaus : Melaochtonstr . S. D6S56Ü
9eerdi(ur>( : Mittwoch nachmittag 2 Ute .

■'-> : . .. . " X-. ■ •* 'f" ' sy >V • ■■ :•' 1,1"; .*. •' •<' y

Todes -Anzeige .
!n der Macht vom Sonntag zum Montag entschlief

nach langem , schwerem Leiden unser treue « Mit¬
glied und Spieler unserer I. Mannschaft

Herr Otto Heger
Kaufmann.

4h treuer Sportskamerad wird sein Name ewig
tn unserem Verein In dankbarer Erinnerung forj .
leben - Ehre seiner Asche 18272

Beerdigung : Mittwoch nachmittag 2 Uhr.
Sämtliche Mitglieder werden dringend gebeten ,

sich vollzählig an der Beerdigung zu beteiligen .
Treffpunkt : '/»3 Uhr am Friedhof - Eingang .

F.-C Hertha 1009, e. V. , Karlsruhe .
Der Vorstand .

Karlsruhe , de» 10 November 1919.

Nachruf .
An den Folsan ainer Anfang 1915

■•rlittenen schweren Kopfvorwun -
(iunss verschied am 0 November der
Oberleutnant im Lelb -Ilragouar -

Regiment Nr. 20,
kommandiert zum Reichswehr *

Kavallerie -Regiment Nr. 113

Hans Epner
Inhaber des E . K . I , u . iL. Ritter
des Orden « v. Zfthringer Löwen .

Ein im Frieden und Kriee «leicli
hervorraReudor Offizier , d .ir bin
vor Kurzem noch im Grenzschutz
Ost gekämpft hat , ist uns genommenworden , von beKelster ' ei ' Liebe
zu seinem Vaterland , von vorbild¬
licher PfielnerftiUuwr besenlt , hat
er bis zuletzt treu und selbstlos
seine «ranze Kraft für den Aufbau
des neuen Heeren gestellt . Offizier »
und Reiter besaswen keinen treueren
und besseren Kameraden . Sek)
Andenken soll bei uns allen fort¬
leben ! 18311

Karlsruhe, den 10. Novbr . 1919 .
Für die Offiziere , Unteroffiziere
nnd Reiter des Reichswehr »

Kavallerie - Regiments Nr. 113
v . Grimm ,

Major und Resimentsführer

Todes -Anzeige.
Geltem vtfrsiarb unerwartet an

den Folgen einer im März 181ö im
Feldaus; gsseri Rußland erlittenen
»chweren Kopfverwundung der

Oberleutnant

Hans Epner
Führer der I. Eskadron R. -W. Kav .-

Reuiment Nr. 113
Ritter dos E . K. I. und II. Kl . und des

Rittsrkft -üzes vom Orden de«
Zähi'inger Lüwen.

Dar Verstorbene war seinen Unter¬
gebener! stets ein leuchtendes Vor¬
bild, als Offizier wie als Führer wsr
er allgemein beliebt. \ 18S02

Wir werden dam Verstorbenen
ein ehrendes Andenken bewahren .
Das Unteroffizierkorps

der 1 . Eskadron des
R, « W . - Kav . - Rgts . 113 .

Todes -
Anzeige .

Wir ncib»n die verehrt . Mitglieder
von dem Ableben unseres lanj ^ hr-
igen und treuen passiven Mitgliedes

Hm Adrian Rösch
hiermit in Kenntnis . Wir werden
<lern seihnn ein treues Gedenken be
wahren . Zu der am Mittwoch.' 1,3 Uhr stattfindenden Beerdigun?
laden wir zur zahlreichen Beteili¬
gung höflichst ein . 1800b

Der Vorstand ,

Statt ÜB'« teil?.
Gott ütsrci Alhnächtigwi bat sw

7» faiien , meine litfbe , unvurg ^ sshclte
r 'rau , Uli Horn gute Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

geb . Kretz
von ihren : atn. eui , BUt groiser 'Ge¬
duld ertragenem Leiden , im Alter
von 45 Jahren , in ein besseres Jen¬
seits abzurufen .

!m Kamen der traueredon
Hinterbliebenen :

Familie Wilhelm Nuber ,
Karisruhe - Mühiburo, Rheinstr . S0a

den 10 . November 1919.
Beerdigung : Friedhof Mühlburg,

12 . November 1919, nachmittni 'x

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Rs * -

scheiden meiner lieben Frau , unserer guter . Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

josephine Allmendinger
geb . Hemberger

sagen wir innigen Dank . - AÜ352
Die trauernden Hinterbliebenen :

E . Allmendinger und Söhne , l

Karlsruhe , den 8. November 1919.

NM
W ? i'ä&i

Danksagung .
für «Ii« vielen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme an dem schweren Verluste meines Heben
Gatten und Vaters

Friedrich Keller
für die trostreiche « Worte des Herrn Stadt¬
vikars Brecht , für die Kranzniederlegung der
Zentral -Kranken - und *Sterbekasse der deutschen
Wagenbauer , Verwaltung Karlsruhe , und für die
weiteren Kranzspenden , wie auch denjenigen ,
welche ihn zur letzten Ruhestätte begleitet haben ,
sprechen wir hiermit unser » herztichen Dunk aus .

iäüoeos

Frau Wilfieiinhf
und Sohn PauL

Sie sparen Ge&
wenn Ste

Pelze, Maftt
Plüsch '

Garnituren
/663! III

Daniels
Kortfektiom 'Näü '
Wünalmstraust 'M, > r

kaufen.
Käut LodtHSpe*** -̂.

CLMerKle
Heidelberg

Oörfteafr .l
Man

veriarsflel jKatdM

Danksagung .
Für alle wohltuende Teilnahme anläßlich des

Verlustes meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters danken wir herzlich . B3366S

Frau Sofie Paproth \ frwe .
Marie Paproth.
Helene Paproth.

Karlsruhe, de» 10. November 1019 .

Todes -Anzeige.
Sonntag früh l/ß6 Uhr verschied «n«r

wsrtflt raacb mein lieber Gatt«, uns «
Vitar und Gro3v»tsr

Ludwig Rensch
im vollendeten © . LebunsiAh« .

In tiefer Trauer :
Katharina Reuseh , geb . Meiguer

nebst Kinder und Enkel.
firtiAWMkel , (!»n 11 , Novbr. ISIS .
Beerdigung findet Dienstag naehmK-

te>s 4 TJhr in Grürtwinke! vom Trauer
haus , Gerberstr . 8, aus statt . B68474

Todes-Anzeige,
Freuuden iu»d Beianntea die traurig «

Nachricht , Haß mein » liebe Gattin , unsere
liebo Mutter , Schwester , Schvrägeriu
und Tante

fm Elisabeth liilimaiiii
nach sch 'ii'erexn Letten « tnft esit -
schlälen ist . 188SÖ

Diu tieftmueraden HiiiteAUebenen:
t 'amilie Sünlimann .
Fawllie fielntri ,

Karlsruhe , den 10 . November 1919.
Beerdigung findül Mitit/och 'i -i Uhr statt ,

Trauerhaus : Schfitüensty. H4 , IV.

Mseletm .
Ä !n 'Bä ^

CWlkbtt»
tvetbeu JottmäfytfTri
anseeauft . r Pv ' Jt

SmG . Csöutwor '
llitje ) tncht flut flefi «1"0

Wietscb ^ ft

oder KLckerei
.iu »a» ten . Gelt . Sf .
flfBoi .» unter SZr
an dl« Bad . Wresse

VÄNKSÄFUNZ .

für die vwleft Bewawe herzlicher
AnleQiaahma an dem Verluste meiner
guten Schwiegermutter

Fra«

Emilie Jäger ffitwe
ipraclM ich auf diesem Wag» meines
innigsten Dank aus. B68424

August Hitscherich
Steinatratte lO.

Danksagung ,
JW ? .die vielen Bim

an de:dem
Lfetien

H«Ht Preise «Hit
für ncbrauciirc Motiel .Ül -xen .
«ltes ^ oldundSifber .
Branner , iRu &olfftr .tO,fern/f8. Stock.

PELZE und HUTE
werdeu zum uuiarbeiten und
modernisieren Jingenommen .

51 . Sl| s »tä^" »' rajaei .
ri ^ tcHStr , 14 » : St .. Eckö Ftseniohrstf -:

Klei der !
"

Uniforme « .
und 'IHtftöe «der Art .
fnttft sortwäbrend zu
Höchsten Preisr « .

■ - >5 . Axeireid ,
ttilcHwetatft». !ö -

WkZche DnWtti
iiticrntantt öle Lnfcr »
ununa eineö Manxn --
artifel » . An«, «nt . Nr

Karolina Liebig

ö?2 trauernde ÖlntBröiiB ^ nea .
Karlsruhe , den 10. Novernb . 1919-
Seelenamt fOr die Entschlafene Frör

tag vormntaiE 7 Uhr .

Fussbodenlacke — Oeifarbe»
ich«elttrs6ne «d — gebrauchSterUa ^

Furhtrn - — 0 ©Ie
Malerbedarfsartik « 1

5

der
it Mt" ^ (töAf {i»ft.
Sabtfeöeu Brefie

Dung
eiirioe Wegen » »» . «> » «
odsuarOcn . ,»« » !>. Oden¬
wald . üadfoBitf , K « rlö -
«•«he^ räHmtttret <Amt
» arlßrufteJ - Tel . 1231 .

Wein
i» weitet — Sauft einige Halbst '. ^zucr mtd «euer
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Vie §pa ?-Prämienanle ! he.
Ab 10. November wird die Spar - Prämienan -

leihe aufgelegt, sine für das groste Publikum völlig neuar¬
tige Neichsanleihe, die das Sparsystem mit den Chancen von
^»eWinwauswsungen verbindet . Die 5 Prozent Zinsen worden
-̂icht sofort ausrezahlt, sondern zum Zeichnungsbetrage ge-

schlagen und erst bei der wiererum turch jährliche Ziehungen
aaszulosenren Rückzahlung voll mit ausgezahlt. Jedes
zweite Sparprämienstück gewinnt bei dieser Rückzahlungs¬
verlosung noch einen mit den Jahren wachsenden Bonus in
Höhe von 1000 bis 4000 Mark . Die «Zlückschancen find damit
aber bei weitem nicht erschöpft , denn es finden jährlich noch
Zwei große Gewinnziehungen statt" in denen jedesmal
« 500 Gewinne gezogen werden, 5 GeMinne ä 1 Million , 5 a
300 000, 5 ä 300 000 , 5 ä 200 000. 10 a 150 000 usw. bis
1.000 Gewinne a 1000 Mark. Das mit einem Gewinn gezo¬
gene Stück bleibt weiter bestehen und kann«in jeder der nach-
ft«n Gewinnziehungen immer wieder gewinnen. Die Gewinn-
Aussichten find also äußerst günstig . Am ungünstigen Falle,
wenn dem Stückinhaber weder ein Gewinn noch ein Bonus zu-
fallt, wird sein Stück bei der Tilgung immer noch in voller
Zeickprungshöhe nebst den aufgesparten Zinsen zu 5 Prozent
ausgezahlt . Keine Zeichnungsgelegenheit zeigt auch nur an-
»ähernd so günstige Chansen für Gewinn- und Sparerfolge wie
die neue Spar -Prämienanleihe.

von den Börsen .
Notierungen der Verliner - Börfe vom 10 . November

töftiten « n . BerawerkS -?lktieu >

bittre : BrauereiVrumnlatoren . i
SjoIerroerfSleuer |
^ umwium . . . . ,
ZnaloCont.Gnan . :
Z -id. .loftten
Iuasb .Nrb. MaslS I
Zai . Slnifin
geram . Elektr . .Verl. * nli. Masch.
Z- ri MaichIm « . Niirnbg. -
Mmarckliütte / .
Lochum . Guh . . ,fohlet Stadl . .

'
" lerne * 35tufun .Srown Bovert . .
Z?» deruS
ftbem. Griesheim
V Albert . . . . . .
^ annler
DeisauerGad .
-Ätlch. Lur . Baw. .

Eilend . S .
» . Erdöl

- Nasal . Auer ,
- Kaliwerke. . . .
»Äasfen

•„ • teiftnhöf
Avers . Syordeitf. .
VchweilerBeraw5elbntüf)lc G' cß . .
Aelten Guiii . . . .
»ift . Masch . Enz . .^ aagenaii (? >s. . .

■ -aKnwt. Teub . .
Zclsenk . Baw . . . .
«Seiiichow iSafi . . .
•Äeorn -Ilflrtenl ). .
kHoldschniidl 6fo . .
Hann .Masch .K. gii ,
« arveu . Bad . . . .
^»aöver Eiien . . .
Hindrichs Äusser¬
em ann
Hirlch Kurier . . .
Höchster Karbivk . .
Hölch
Hoyenlobr
•5 QU SUmerSt . . . .
•joii &ctm Cell . . . .
Kv ^bäuserb
«admayer
Laurahütte

8. 11. 19 10. II . 19.
270. 374 .60
ZU. - 350.—
273. — 277 -
239 . - 238 .50

ZZ2Ä 330125
214 .75 215 . •
320. — 216 —
460 - 469 .-
179 . - 179 .' ,
170 - 169. -
235, — 235. -
At 214 ' /,
287. - 270 . -
230. - 235 50
224 — 230.25
24«.- 243.50
850 . - 900 .
193 - 199 .-
268 .- 251 .-

455 .—
264 !- 269 .50
1B0 - 14b -
192. - 197 .50
201 .-- 206 .25
430. - 497 .-
620 - 624. --
237 . - 238 . -
252 . - 254 .50
179. - 183 .-
386 - 382 -
283 .- 284 . -
215 — 217 . -
242.75 243.75
208.50 205 . -
165. - 171 -
169. - 169 .50 A
347 .75 257 .75 4«
186 .- 188 -
180.- 181 —
32758 319 .—
365 . - 372 . —
234 - 236 -
197 . - 197 . -

173.25 179 .—
283 . 293 .—
370 - 376 .—
252.- 252 75
145. - 160 —
217 — 223 —
222 .— 234,75

141 .75 343
188. - 183 .50

Sindc E Sm
Söroe Kkzg
Sstbr . Zement . .
Mannesman « . .
Masch , ' « ritzner

Durlach
Obcr -Eisenbed . . .
. . Eisen «? !. Caro .
. . SokS -ZS
Orenstein
P ' önir .Hörde . . .
Rkeinseld . Krait . !
Rbeiu .Stahlwrke .
Niebeck Montau .
Nombacher Siitte ,
Rütaerswerke . . l
Sachsenwerk . . . . ,
Schlickert Nba . . .
Siemens Salbke . I
Stett . Vulkan . . .
Ttollb . Zink
Türk . Z^ vok . . . .
Ver . Cani -Rottw .
Dt ' ch. Nickel
. . Glanzsr . «! lbers . !
. . Stahl v'jnven .
Wanderer Werke ,
Weser Wir ;
Wcstereaelir . . . . |
Zellst . Waldlwr . . I

. x Bant -Wtie »
« erl . SandelSaes . > « l -
Darmiiädt . Bank . 1.90 . —
Deutsche Bank . . 245 .—
Disk . Kommanbit I 175 .50
Dresdener Bank 1*7.50
Oesterr . Kredit . . N5 .
Reichsbank I 150 . -

Kol»«ialu >ert «
Emm - äntetle . . . I 34*. - I 346 .-
. . Genubscheine . . I 294 .50 294 75

I «»- u . anäl . Cifcnt >ahn =« Hicn

8. 11. 19
215 .—

224. —
«

167 .—
175 . -
270 —
2?4 75
307 .75

180 —
272 .--
173 . -
206 .50
234 .50
ffi=
196 .
262 .50
788 . -
231 .-
254 50
650 .-
258 .-
340 . -
214 .-
331 . -
225 .—

10 . 11 . 19
210. -
234 .- -

äSS.
' -

159 -/.
177 -
273 -
224 .50
311 .—

184 -
277.—
175 -
210 —
295 .25
150.25
233.-
197 .-
297 .76

258.-
671 -
257 .75
346 .-

340 —
227.-

I 161 .—
! 120 .50

247 .-
175 .75
149 .50
11! -/»
12 .-

Schantuugliahn . .
«ir . Berl . Strand .
Titdd . Eisenbahn
Lombarden
<' einr . - Bab » .rripti " '

191.-ii8 •;«
120 .75
IS

420 .50
262 .50rientbahn

S -hinahrtswertc
Anglo - Dainvssch. .
Deutsch-Äustr. . .
Hamb «. Pakets . . .
. . Südamerika . .
SansaDamvsschinNordd. Lloyd . . .

287 . -
18450
124 .—
222 .—
298 —
126 */4

195 .25
118.62
121. -
18

450.—
290 -

300 .-
137 .
128 .25
223 —
314 .
128 .25

= : Bör 'enstiimnungsbild. Das seit einigen Tagen eriigetrctene
Änzr - Hen der Valuta nimmt , infolge des ruhigen Verlaufs der letzten
^ age ( Reoolutionsfeiern ) seinen Fortgang . Ueberau gestalt:ie sich

Cc'
chäst recht lebhaft, bei ansehnlichen neuen Kursaufbesserungen.

Kührend waren wieder Montanwerte und Gelsi-ukirchen ,
Phönix und Deutsch -Luxemburg an der Spitze, die Tr -igerungen voi
6 bis 10 Prozent aufwiesen. Schiffahrtsaktien ai -fangs ruhig,
besserten sich später und stiegen , umer Führung von Hansa, 3 bis 10
Prozenr. Chemische , elektrische und « pe ^ ialwerte

8 Prozent anziehend, Canaoa bis 25 Pro -ent . Auslands -
He: piere fest, Fianzcjen bevorzugt. Petroleum , und Kolo -
» ialwcrre wenig gebessert und still , ausgenommen 1V Prozent
"Adriger türkischer Tabak . Die Steigerung der Kriegsanleihe
*>t3 79% bewirkte eine feste Tendenz ftir alle übrigen heimischen Ren-

Oefterreichische und ungarische Renten fest. Privatdiskont
*"'» Prozent .

Berliner Devisennotierungen .
Notierungen stellen sich wie folgt:

Die gestrigen Devisen -

Telcaravhisch » Auszahlungen
8. 11. !0 13 .

Geld Brief | Geld Brief

Holland
Danemart

fti 1336 50 1338 .50 1344 — 1346 .—
<fr 754 .25 755 .75 j| 766 .75 758 .25

Schweden Sit . 831 .75 833 .25 829 25 830 .75
Norwegen ) . Kr . 797 .25 798 .75 803 25 <04 .75
SelsinyforS 132 25 132 .75 137 .25 137 .75
Schwei , ,tr 639 50 640 .50 639 .50 t' M .iO
Oeit .- Un « . . . . . . . . . . . Wr . 34 .05 35 .05 || 35 .33 35 .55
Wie » ab &. 32 .05 32 .95 ; 32 75 32 .85
Vndavett ffr . 34 .95 35.05 35 .95 36 .05
Prag » r . 71 40 71 60 70 .65 70 .£5
Svanien •45f. 694 .50 095 .50 II 692 .- 693 .—

? ! ot » ernngen ver Arankfnrtcr Börse vom IC 9 ! ovbr .

Bank - und Jndnstrie -Aktien.

Badische Bank
Darmftödt . Bank .
Deutsche Bank . . . «
DiSkonto - (Z?eiell . .
Dresdner Bank . . M
Oeftr . Länderbank Kr.
Ndein . Kreditbank . «
SchaM . Rankner . . Jt
Siidd . Disk .-Gci . . M
Wiener Bankver . . Kr
Ottomanenbank . . -/c
Roch , ßiufifi M
Kelsenkirchen B . . .#
Sarpener Bergb . . =«fc
Haurabütie'Hiait '.iH. Ver . tÄes. <Jt-
Bnu =' Sef . Grün &

sHiIfint »cr M
Cem ^ntwerke Hei

Velbers Jt

' Soi . Äute
120 -
242 .
179 .70

122. -

129 70
70 -

234 50
245 .—
234 -

174 70

136 50

Heut Aurt
133 . -
119 .50
246 .
174 .50
147 .

89 .50
121 .25

131 .60
67 .75

23ß ]—
254 .—
239 .50

185 .50

Chem . Fabr .. Ver . ,iManndeimt . . .
Jungh . Gebr .. Schbq . !
Leö ^ ri .Äldl.^ Ovvcnh . '
Maschinenfabrik ^
. . BadenialWeinh .) .^ !
. . Mab . M . Du , lach
. . GrivnerDurlacn M \
. . Haid «! Neu KarlSr .
. . Karlsruher . . .
. . MotoreuLberuriel
« chlinck S Co .Hbg . ■yft]
Soinnerei Ettlingens
. . Els . Bad . Woll . Kehl
Ubrensailr .. Bad .

(Fnrtivana .i . . . .<
W »aa . Knchs Heidelb .
Zell » o !f - ??avr .Waldl !.
Zuckers .. Bad ., Wagd . .
Zuckers . Arankentbal !

!vor. Kur« <-!ut .üur

296 -
220 —

245 .—
232 . -
220 .—

223 . -
352 —
222 . -
349 . -

296 .
226 . -

245 . -
232 . -
220 .—

354 50
226 .50
355 .25

A Borsenstimmungsbild . Auch in Frankfurt machte sich der
ruhige Verlauf der Revolutionstage gleichwie an der Berliner Börje
zufriedenstellend geltend. Bei allgemein lebhaftem Geschäft
spielten auch hier M o n t a n w e>r t e unter Führung von Kelsen -
kirchen, Bochum, Harpener und Deutsch -Luxemburg eine führende
Rolle . Rheinischer Stahl und Ober -Eisenbad . stiegen bis 4 , Man¬
nesmann bis 8 % . Wenig verändert waren Phönix . E l e k t r i z i-
tätswerke durchwegs behauptet . Kurssteigerung von Deutsch -
llebersee 24% . Chemische Aktien fester , Badische Anilin traten
mit 10 % Steigerung in den Verkehr ein', Farbwerke Höchst fester
371 '

. dann höher gesucht, trotz angeblicher Betriebseinstellung wegen
Kohlenmangel . Kurs von Anglo Guano um ö% aufgebessert. Daim¬
ler fest bei 4 % Erhöhung . Zu höheren Notierungen Rachsrage nach
Adlerwerke Kloyer. Auch Schiffahrtsakti ^ n setzten bei festein
Kurs ein ; Nordd . Lloyd HL* % höher. Sckantung und Lmnbarden
behauptet . Von nichtnotierten Werten lebhafter " Umsatz,
in Mainzer Gas 315—313 und bei erhöhtem Kurs - Benzaktien mir
354 plus 6 %.

* Deutsche Reichsdank. Der iSesamtgewinu der Reichsbaak im
Jahre 1919 dürfte sich auf etwa 3 Milliarden Mark belausen . Die
Dividende wird sich laut „Fraulf . Ztg .

" von der vorjährigen von
8,08 Prozent jedoch nichl wesentlich entfernen , da etwa 2% Mil¬
liarden mit Rücksicht auf die grohen ausländischen befristeten Valuta -
kredi . e der Reserve für Kriegsverluste überwiesen werden sollen , die
dadurch etwa 3 Milliarden enthalten wird . Im Anblick auf das
Ende 1920 ablaufende Privilegium der Deutschen Reichs -
bank fanden innerhalb der Reichsregierung Erörterungen statt ,
welche eine vorläufige Weiterführung des Bankwesens in der seit-
herigen Forin zum Gegenstand hgben und die entsprechenden Anträge
an die Nationalversammlung oorbereiten sollen . Eine endgültige
Regelung der Bankfrage , welche eine weitgehende Unigestal ung des
Bankgesetzes und der Reichsbankoerscch

'ung mit sich bringen dürste,
soll später erfolgen.

Sie Schweiz und die öeulscke MrlWlula .
MTB . Bern , 10. Nu» . Wie der Vertreter von WTB . von einer

führenden Persönlichkeit de: schwejzerisckienFinanzkreise erfährt , b-steht
ini Gegensatz zu anderslautenden Gcriichicn in niaßgzbenden s ch w e i -
zerijchen Kreisen nicht die Absicht, an einer etwaigen
Sitzungsaktion für die deutsche Valuta tätigen An -
teil 5u nehmen. Obwohl die Schweiz die Schwierigkeit.' ! ! nicht »er -
kennr , die der außergewöhnliche Hoch st and des Schweizer
Franken bei einer längeren Dauer dieses ungesunden Zustandes
mit sich bringt , so vertritt sie doch den Standpunkt , daß alle Versuche .
?ur Gesundung der deut'chen Valuta von deutscher Seite auszugehen
haben und daß zunächst einmal wirklich radikale Maßnahmen
ergriffen werden müssen, um den deutschen Notenumlauf
e i n z u d 2 m m c n.

Es verdient in diesem Zusammenhang Erwähnung , daß die Ab
ficht der italienischen Regierung zur Eindämmung
der Notenemission eine Zwangsanleihe auszuschreiben,
sehr sympathisch aufgenommen worden ist seitens des schweizerischen
Geldmarktes . Einige deutsche Transaktionen iii der letzten
Zei .', die unter Ueberweisung von deutschen Noten Millionenkredite
bei einigen Schweizer Großbanken nachsuchten , haben geradezu ver -
beerend gewirkt. Während früher noch etwa zehn Millionen Mark
benötigt wurden , um die deutsche Valuta gewinnen oder verlieren

lassen, genügt heute der kleinste Verkauf , um die Baisse -
st i inm u n g zu verstärken.'

Angesichts dieser Sachlage , besonders auch , da Belgien und
Frankreich noch über erheblichen Besitz an deutscher Zliark ver-
fügen, dgrs eine wesentliche Besserung des gegenwärtigen Zu-
standes am Schweizer Markt in absehbarer Zeit nicht erwartet
werden . Dagegen aber darf angenommen w -r^en . sich

deutsche Mark auf einer Basis von 18 —10 Centimes et ® »
für die nächsten Monate halten wird .^

Wie wir hören , bestätigen sich die Meldungen von den S ch w ei ,
z « i Vank « n feien durchweg die deutschen Kredite enge

'

kündigt worden, in dieser allgemeinen Form ni ch t . Die Gros»
danken sind entschlossen , die deutschen Kredite , die mit Unterstützuir

'

deutscher Großbanken als Bürgen durchgeführt wurden , nicht zu fön
digen, iü lange die Zinsen regelmäßig eingehen . Dagegen sin.
jene Kredite , die nur unter Hinterlegung deutsche
Wertpapiere . besonders^deutscher Kriegsanleihe usu»
ausgenommen wi-rden sind, allgemein gekündigt worden.

ip. Buenos Aires , 11 . Ron . « (Prioattel .) Die provinzial
Anleihe , welche Buenos Aires vor dem Kriege durch J&eutfa.
Banken zu 89 Prozent in Deutschland aufgenommen hatte , so» soöal'
wie möglich abgelöst werden , uni von der nievrigen Alatkvalm »
Vorteile zu ziehen. Es handelt sich um 40 S 0 0 0 Ü 0 M a r V

Geld und Wirtschaft .
— Waggonfabrik Fuchs, 4l.4S„ Heidelberg. Die Verwaltung

schlägt eine Kapitalserhöhung von 2 auf 6 Millionen Mar
vor zivecks Verstärkung d . r Betriebsmittel . Die neuen Aknen werde«
den Aktionären derart zum Bezüge angeboten, daß auf zwei alte Aktien
eine neue zum Kurf,., von 110 Prozent entfällt .

-/ \ Baden -Baden , 9 . Nov. Ihre diesjährige ordentliche Haupte
Versammlung hielten die Eisenwerke Gaggenau A .-G. am
gestrigen Samstag im Hotel „Drei Könige" hierfelbst ab, zu der sich
die Aktionäre nur in geringer Zahl Angefunden hatten , was wohl
in erster Linie auf die Einstellung des Personenverkehrs zurückzuführen
fein dürfte. _

Der Geschäftsbericht wurde zur Vorlage gebracht , ebens"
der Abschluß und die Gewiim- und Verlustrechnung vom 30. Junr
1919, die ohne Debatte genehmigt wurden . Gleichfalls genehmigt
wurde die Verteilung des Reingewinnes von rund 434 000 Mark und-
einer Dividende von 8 Prozent . Nachdem dem Vorstand Entlastung
erteilt war , konnte die Versammlung geschlossen werden.

A Englische Baun .woiie für Teutschland.
zufolge besteht an den maßgebenden Stellen die Absicht, die W o l

Englischen Meldurissea
eht an den mausenden (stellen i

fuh r nach Deutschland freizugeben .
'

Die Woll̂
stammt aus den englifcheh. .Srofomen und ist Eigentum der britischen
Regierung . Infolge der Beschränkungen in der Textilindustrie und
der verringerten Erzeugung , hauptsächlich aber infolge der fchwieri -
«en Verkehrslage, besteht , wie man der » Zeitschrift für me gesamte
Textil -Jndustrie ^

(Verlag Klepzig -Leipzig .1 mitteilt , eine derartig»
Anhäufung von Rohbaumtvolle in England , daß es für nötig erqchtet
wird. Deutschland, mit diesen Rohsteffen zu versorgen, um auch hier
der Textilindustrie einen Wiederaufschwung zu ermöglichen .

WellerliachrZlittenlüM öcr bOischen LailSesivetterwatte in ÜigrlSnchk .
Aui Grunv land - und su .ilentele ^ rapli '.icher Meldungen .

Beobacht « » « eil uom Mouta « , 1V. Äovbr l91U. ^ Ihr moracub l
bei
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SE Bemerkungen

J) Karlsruhe
Feldberg
fSchw.)

? .Se ^ Nrg ^ 17x21 1 « 1 SO | mäßig |
Luitdruck örtlich Felbberg '. Gestern öfter Schneefälle ^ Schneehöhe 10 cm . fittt *.

früh Alp «»ficht Föhnyiauer an den Älpen .
Allgemeine Witterung !: Übersicht. Der südliche Luftwirbel scrugc

aus dem hohen Nordosten kalte Lufnuasien an . Bei östlicher Luftströ -
uiung herrscht in ganz Mittel - und Itorddeutschlaud zum teil für die.
Jahreszeit strengee Frost mit weitverbreiteter ©dirteedecke . Südlicli
Frankfurt macht sich Föhneinflutz 'der Alpen bemerkbar, so daß das
Wetter vorläufig noch frostfrei ist. Ueberall sind Niederschläge gefal -
len , starke Sckneefälle in Mitoel- und Norddeutscbland, geringe Regen
im Süden . Äiit einer Ausbreitung der nördlichen Kältewelle auch
über Süddeurschland muß in den nächsten Tagen gerechnet ioerden .

Voraussichtliche Witterung bis Dienstag , 11. November. 1919,
nachtS : Noch Niederschläge (Regen und Schnee) , im Gebirge S >5mec-
fälle. , naßkalt .

An unsere Leser!
Auf mehrere A«fraoen al-s Le >? rl -̂ >s «na .chen wrr

nochmals darasf aufmerksam, daß, s« lange die Sperre de«
ellrischen Stromes in Karlsruhe a«d -' - »l . v Gliche

Presse" gleich den anderen Karlsruher Blattern täglich nur
einmal erscheinen darf. Da der Zustand der Stromsperre nur
ein vorübergehender ist , so hassen wir bald schon wieder die.

-ladische Nresse" wie bislxer in täglich Mei Ausgaben erscheine »
?ii i

*

%



fefft 0 . « adtsche Press - . Dienvtaq . den st . NonewSer tittg . Nr . 817 .

Aolanit ' 7 Uhr .

Malsrinnenverein Karlsruhe
e . V .

Ausstellung
von Kunst und Kunstgewerbe im
Erbprlnzsnsciilätsenta , Rituritr . 7
Mlttwooh, 12. Ms mit visaiwo , 18. Nev .
Tiglich offen von 11 - 1 u. 2 -' /«B Uhr.
=== == Eintrittt 80 Pf«.

IH367

o

„ StttHWfe
"

Zmllllgmg irr aushilfsweise Angestellten
(eingetragene » verein «.

Wir aeben hiermit bekannt , daß nnnme &t un¬
sere ® ef<ääft8tteu «

Hirschstrafie 1 , parterre
fich befindet und nachmittags von 1— 7 ununter -
d - ochen gedffnet ist . MonatSdeliröge einzelner
Mitglieder können Meldst ieberutt entrichte »
werden . — Weiterbin aeben wir bekannt , Safe die" le Mitgliederversammlung
am Mittwoch . den IS. R , »ember abend «
7 ' fi U &c im Saal « de» . Elefanten . Saiserftr . 42.
stattfindet . - t « uu

t « Vorstand .

Elsah - Lothringen !
M öer «Hefcöseifenöaön - Seatttlen

und Pensionäre.
KS & fte in Xontttti '

<j»0 . » en IS . wooember löl » , abend « 7 Ubs . i »
fisloffMm Aac : dc « f,«.WaIbfir .16lt5 . 8e « UlI .
. « „ » speach « » « b
» «ratung ." « lle an » ff »- « « «« de» Reichs -
tlenbadndea « !« » . V ' nfianar » ««<*>die « « idiichen .

werden dringend nrdeun . »» lUahli « n »d » iink ,
lich »» erscheine» . 18604

Ter vorlSuNa « » « rfidend « :
Georg Willuweit

Eiieubabn -Oberlekretii ». « roneultr « .

mmm
M Dienstag , IL

Ii Karlsruh
Wol

Heute
November, abends 7 Uhr

Karlsruhe — Eintrachtsaal
Wolf *£ ang von

Tlerfchviivereln .
VI «« y » dreS »« lte « .

Mittwoch . 1Z. 9! o»-
« benbe « nnft 8 Uhr
vortraa : 1827»

„ Sttlellltbt » der 5i,re "

v . Vrivatgeiebrt . fftnU
Diemer . Damen will¬
kommen . GSfte erbeten .

Verein von

Aquarien , und

Terrarien »
freunden Karleruhe .

DlenStaa . de « 11 . Ro » ..
«bendS ' >S Uhr :

Ordentliche Sitzung
mit Berlolung i,,Landt -
kriecht" . SadlreiKe » Er -
fchetnen von Mitgliedern
und Griten erwünscht .

Der Borst '« nd .

Achtung !
ZentralBcrband
der ? » ngtsteAt ^ n

Die für ficitte abend
angesetzte dffciUichevrr -
s« mn »>» « , fi, «d » t der
BerkedrSiverre wegen

nicht statt .
Tresfvunkt allerKoklegen
u . Kolleginnen im üof <"
v4ur aold . Krone "

. Scke
Amalien - u . DouglaSstr .
15., 13 Der ?? r>rft .mb .

Grössere Sendung

Jun&e lebende
Sctiladithaime

eingetroffen . 18290

Stück Pfund

7 50 ß90
eesohwister

KNOPF .

von

FT

äßbrlnstltut

J. braunagel |
Nofaeksinh ? « IS .

— — i ;!724 i
Zu den i . Movember u. )
Dtzember beginnend .

Kursen
erbittehaldiee Anmel - 1
dünnen tigl . T. 12—«. I
Sonntftga v . II—2 Uhr . !

Versicherung
gegen öffentliche Unruhen
(Aufruhr , Pllindenme , fabo ase . Raub ) ver¬
mitteln zu 2eitBfimgss »n Bedmgi !" sen „und

PrMmlen : 181 *0
Frh . ▼. Wa | tPi *shan » ri . Geperalageitf «
Karlsruhe , Sofiens ;rasae 38 , Telefon 148

W . F .rb . Rezii -fcsaffent .
Karlsruhe , am LtdeHniatr . Telpphon 4596

Einlösung
von Zins - u - Gewinit ^nfelischeiriet *.

Nach § l der Verordnung des Reichsministers der Finanzen vom 24 . Okt . ISIS

sind bei der Einlösung von Zins - und Gewinnanteilscheinen inländischer Wert¬

papiere durch Banken oder Bankhäuser die ganzen Wertpapiere , oder Zins - oder

Oetti ^ rianteilbogen mit den Erneuerungsscheinen bei einer Bankfirnta tu hinterlegen .

Die unterzeichneten Bankfirmer , erklären sich zur Annahme von Wert »

papierdepots auf Orund ihrer Geschäftsbedingungen bereit , bitton Jedoch mit

RBcksicht darauf , daß die vorstehende Verordnung mit dem 1 . Dezember 1919 in

Kraft tritt , um möglichst frühzeitige Einreichung der Wertpapiere .

Badische Bsnk
Veit L. Homburger
Mitteldeutsche Creditbank
Rheinische Creditbank

Straus & Co.
Söddeutfche Disconto »GeIeI1fchaft
Vereinsbank Karlsruhe

e . O . m b . H . 18111 .8J

Fpiearidishol — im groben Saal

Bellachini
(Theater Nacht . )

Miftvocli , da 12 . NoTember , 7Uhr Ibinds

I
mit tranz neuem , hier nie »« «ebenen

v 'liÄsSI « Programm .
Abend-Prelae : Mlc . 4 .40. tau. 2 .S0. UO

einschl . Karten -Steuer .
Vorverkauf nur an der Kasee Im Ehsttamr
ffaswssiferaOTrÄ
rtoilnchlnl lr . Ist der einzig » noeh lebende
Nachkomme da » veretrsrlienen Hr
Kiln .iUers RucharOellaehlnKKöi

lein mit <!*n se «

ffieiler HiPiis ^artsn
der Siiifsfaä! mU

befindet fich ab 1 . Nvvbr .

Mhelmstrahe 13
« v - rsteberi »

Diimegschvtidmn
nimmt noch Kunden ->»
s.Kostiime u . Mäntel . crft -
klassio gearoeitet .
« örnerftr . t « . Ii . St » . ,
bei ® a « & _ _ 8j3Sto£H

Näherin
nimmt noch Kunden an
in Kinder
Adlerftr .

~ "i*KOfc «i»8» oba .
7. V.

WrGactelldeßtztr
Empfcdle mich »um

eättcioew v . SxaUer »
« « o USbelobltbaattten
sowie deren Herkkt -

« . Srpfft »« . Ubier . dR*. 18

P
Leipziger

guteedite

elze

ricl
He

ofsaiiber -
uiseber « )nsiler « ttuena

:h ? zu verwrch ^eln mit <?»» soc «nanete
; lacbin ' e. — Herr Heiiachlnl ir . «teil

wohl roch in (fuier Erinnerunit vom ver -
mr ! eM » J± e

F
b
rSldÄ « f

-

Nur mod . Formen

guteVerarbeitung
groBe Auswahl
sehrmflßig -Prelse

Besonders grolle
Auswahl u. billig»!

Alaska -

Füchse !

Rieh . Appenroth
Spezialgeschäft für Datnengardetobe

nach Mass

Durlach Pfinzstrasse 115 "-
Straßenbahnhaltestelle : Untermühlstraße

Telenhonruf fbis « . Fertl « st
des e <senen AnsebL ) ; 848

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Jackenkleidern, Maniein,
Sport- und Reit - Kleidern

sowie sonstigen Arbeiten .

Clvile Preise . B30783

Tadelloser Sitz und gute

Verarbeitung garantiert -

i

Acht " ,, «, ! « chtung
•

viel Mü ngpdienen
BersanddSuser . HSnbier . Hausierer mit meinen

« ?f. aesct, . Rrnheite »»

, Tabv ! a ^ ^ Bsrri ^

^ 5 Weltschloaer ! Massenartikel >. RanacS .
Prospekte u . Gutachten koiten '.vS Echi ^ itkalb 7«,Pforzbei «» !i. « 3» 143

MMMlMmn -SMn
An ' anS ' kl Uhr . 18880

» POck « Ä« >» » S >« » « « 5 « » « »

Lassen Sie Ibra alten

I Herrenhüte
!j? waschen , modernisieren u. färben in der

| SpeziaSwerkstätte
für B6S498 „

nerrenhüte :
$ l » h . ! Karl Hort

jj Herrenstr . 15 .

prWat-Taßz -Snstltot
Alfred Trautmann ,

Operettentenor und Lehrer dor Tanzkunst
Anmeldungen zu Privat - und neuen

Kursen können Remacüt werden 18273
Kapellenstrasse, , 1611, und . , „Kronenstrasse 10, im ßeiveibbilro .

VerlöbMkskartenwerd . aeichmaclvutl anae
ferttot in ' "
be »

» . Oucbbruitt
« ob «' ««, .

»öd. Lg»öes !hea !er zu MMi
T . » Slaa . den 11 . November 1019.

Martlia
oder Der Markt von Nichmond .

Over in 4 Au >sltgcn von W . Friedrich .
Mnfik » un Friedrich v . Slotviv .

Aniang 7 Udr . Ende nach ' iO Übt .

Im Landestheater :
Mittwod, . tS . Nov .. « uia » a 7 Uhr .

II . Sinfoniekonasert
des Overnorwesters de» Bad . LandeStöeater » .

Tirtgent : Krttz i! ort » le » i » ,
5>. Sinsonie von Bruckner .
« . Sinfonie von Beethoven .
Mitteiorelie iSverrfitz 1. Abt . 6 m ao J ).
» e » er »lvr »d« »» rmittaa « U Uhr : » m .

Kam tmn UtfKnliti
nur

Karl-FriedrlchsM bi
1 Treppe

X. Schorpp , neben
Fa . Spieoel & Wels
Nihe Schloßplatz .

1(V2! 7

'
Wi Ziolebeiorävarat iTt

Sutiitls Hel-rüliwr.
Da » s« lve bat sich keit
über »0 Javren Söelttu »
rrworbcti und ist bei
«lanxauofati n . f ai -ji
bcit . ioiuic , ur H><i««e
de » aareÄ mit großem
iPrfo ' a aitacioentxt wor »
äen . Äer »tlich emyfoblen .
H,rs « st « llt genau nach
altem ;(lc5fwt . 81 , g^ j».
V—, 7.&II bei V. 4VWU»
Wiiwe « » rl -» riKrick -
itrnhi ' und Vtn i>och .
H» ! -Droaerie .

Reh- unb
Kaninchenselle
sftu t '

ü ' a ' «. , AW ?8
^ sinaehrnldit .

l! d « * l o 11 e « b i$ r s
Momienftrahe 9 >̂.

HoisilllitDimü lütHiM !

DameR «Wäsche
sehr preiswert .

namenhrmd , Ia . Hemdentuch , mit
Stlckerei -Eiu - und Ansatz . - Mk . 2 ®. 7ö

Da men Hon « mil Stickerei -Ein -
und Ansatz Mk, 22 . —

FroUier - HandtlJche * . . . Mi . 5 . 25
Herreii . Fir *as :t (i «' m . iija . Mk . 27 . —
Verschiedeue BirasentUlle .

110 cm breit . . , per Meter Mk. 5 .30 g
Verschiedeniarb . Chiffon . . . .

lUV cm breit . . . . per Meier Mk . T.50
Miekerei - Elnatw »»•

5r> cm breit . . . . vor Meter Mk . 4 . 8B
Für Tanzstundzweckc : 18315

Baüsdials U. Rand ^ iUfie in billigen Preisen .

UoliüäirfigcSussieim'D 10." vZwen u Rappen
in biiliRs .er rereebnunß u. prompt Lieferung .

Sehleier in reicher Auswahl
sämtliche WoUwaren guter Qualität -

g. Fugel,M -l $Ms
i oesers '. rrfie 17 , Näho Duriachar Tor .

WieM -MMMep
SommersoroNe » . Röte . Uberb alle

n beieijjyt liderraschend schnellHentunreinbetien

Vr. Ii . Hoffmann &• Co ., Berlin Schöneberg E . 3.

Httort für ritte
Kranke täglich ' /• Mtcr

Ziegenmilch ?
Adressen unt . Nr . 1827t>
an di « Bad . Press « erbet .

200 Mark Entschädigung
für Abtreten eines

Telefonanschlusses
in der Ti -dwestkiadt . Mitteilung unter
Nr . S8052 & an di « . Badilche Prent ' .

5« Mark
« elobnun »

oemlentgen . dermtrüti «»
>en »t' frblctb von Zo -'Jtuvv (iitäi Avl 'd-
dach b . Durlach , der seit
23. £ ft . laiw oetmi &t ift ,
Auifchit ' » gibt od trgsnd
luelcke Nng «" en machen
k^ yn . Ztir «!»,
Wiiickbach v . Durlach .
Hn, »vtstr ^ ? . Mi . BMM9

SloDeMeW
Prämien-Weihe

«uttt Criginalfab : ,Nlle mit) ü »i»
bcnben .-Scbeine aeaen
Hinteriegun « der Stücke
oder Äindvvgen besorgt
BanfiiauS

L -lr ! GOtz.

6W ! inns - Me !« e
Bon „ Ungenannt " Mk

Ofift.— iiirN itckwandercr -
Ife erhalten . 1H297
dd . 0 !*oonto - üe8 . , 4 .-G

üb « edelftra « - IIb
beim :>iathau « .189»fl

3« m ttberorltfe« und
Anfertigen » on

statischen
Berechnungen

aller Art empfiehlt sich
Dirl .-Jng .

Angev . unt . Nr . » 68586
m di ? . Bad . Ps - Ise ".

im -

Gewinne

23000 Mk.
Haiiiitaewlni )

10000 Mk.
1.0S0
Liste .
Lot ' ep ' e -

ä 1 Je, 1Porto und
emnfietitt

nternelimer
J . Stürmer ,

Ylannh &üm O . 7 . it .
lYliher Siraßb 'irsr i . Kis,
und alle Los - Geschäfte
Karitiruhe : Fr . Pecher ,

Karl Gfttü , ßtrunnert ,
-^ r

üer - G
i ^

ate «

Iii

HP

BE!.iS07

T
errn abzu
or « « ««

bzm.

Daniels I
Konfektionshaus
Wilhelmstr . 34, l Tr,
Jackenkleider
Jl 78 . 00 an.

Mö UM
suS . Befcktiftwili, » . evtl .
auch nur L,imstaa » >,nd
Tonntc -Cs . An ? eb . not .
Nr . Bti ^ xo an dt « . Bad .
M 1 '

.

Uüfforöenmq!
Dicieniae Person , d ' e

am DonnerStog Nacht d.
gelben Sch ' ld an rmeinem
. entfernte , nt er¬
kannt und wird aukqe -
f - rdert . binnen ? Tagen
i>« nselb n im Aeschiiii ad -
»ugebin . andernfalls An -
»« ig« « rfolcii .

s . ^ nael .
Dtickerei - u Svibenbau »
Kaiferstr . 17 1M1
10 Mk . Belohn .

demienig . . ber mir mein
am iPetttn « nackmt ,wi -
(Cbcn «44 Udr u . 4« Ubr
in der fturtftr . awtfdvn
Amalien - u Humttftt .
verloren oeivmß . i '.Wunrv
ledernrn © etb »)('Vitrir mit
etton 5H .M. Inhalt und
fflmtl . LevensmitteNarien
tflr Iai ! i Woche wl >>» er»
bringt , '.« » viier . Uin «»i^n >
Ar . l5 . t,kd ! . . II . !vklW^

i^ iir Re ^ ifivllie » v HI

MWIt «tsilÄ.
Lehrer bevor,uat .

Offerten unter SB6SÖ1»
an die . Bad . vref [e_ .

Sind . Ina erteil ! aeaen
miikii Sonorar

Aarbhilke
in allen Rk '.ll « ngebov !
unl . Nr an die
. Bad . « reffe " oibeteu ._

Levrs ? f« » t

Woliil-Uoierrichl.

f
Zwei Frennve ,
Akademiker . SS u . 8fi 3 -
I;Ä te »

>von zwei gemütvollen -
1vetteren MSdejn }n>tsÄ *J
! 2» und 38 Sabre . J»
octa« iM | . Auc» lilg ««-

| ttnD Ti >eat « rbe !« Ä.

Decks ipat -heirat
Aeil . Ana . unt . « LSS^

an die »?<ad . Presse ' « *£■•

iHoIiiifpielcr
« rnofiertt (1# ffitjonj ,
kin » S »«. Geil . Anged .
unter Nr . S otwt an feie

Badiich « vrefie ' .
FriTTTT

Etenographie -
* rtoßtaöwte«rf<«»t.
Anmeldung , unt . .HS058S

an die . Bad . » reife ' toi»
21). öS . Monats .

Ksirat
S -amter . 42 « .. SU » -;

ev .. mit 3 Kinder . fu <£
zweck » Seirat auf btef « »
ffleue in Berbindun « «»
treten mi > einem W » '
-den od . Witwe ebne F 'Jf
der . nitßt unt . 3Ä
ni » , aueaes <f>lcfftn . « U
rttoaS vermdaen . ErnV
«emeinte « ntrdae unter
Rr . B8ZS47 - y dl« « « ' '
Brekie .

PlaZintiegek
f

<*,8 « r , fprote . etn
ncifiloAt *« X « ct <rl da -

lu . abbanden gekommen .
■Sot «nkaus wird flf
warnt . * uf die S? ieder -
bekchassun « ivird eine Be -
Iof" tun » von ?« tkxt48
ZVS Marie

»uLgefrkt . Vtit ' n . V̂ rr «
snchSgaSanftOlt . KÄlacht »
oauditr . 8 .

SeclorenÄfÄ"
5u . 0Uht in d . Herr - nii ?.
l? . Blumen » bis Stände -
bauystr .l ein « olbenei
Ketten -« » ,» banb . Da
ünhenken . wird der ebr -* dringend

(» . Blumen - bis Htän
IldHI
nl

.. . . . dt
lich« Sinder drl
gebeten , dasselbe ..

kool ) abzugeben . *188544

gegen

Gebrauchte

Möbel
kauft

I ^ ea . arok . Bedarf die «

Blimübklilelles
OkRelnuütziyk

IfiuilüratsotrnirrhMgf
Älfilo ^ vlah 13 .

Telefon oifit .

jAnstebsik erbeten ! !

Ausgekämmte

Framiihmire
kauft 4830 "

Oaknr Declter ,
Öaarbrtttbluna ,

Kaiferstmfje S » .

Serloren
aiiw von K .ucHi . Tlev
öl « .liftartcnftau » 4».arr
ein «tels &cutel mit Äln -
valt . StfMuflcl) aeft holte
f clobtttinfl '

lew . >8 « ii .ineii « sT( .
Verloren

«erac © rifftnjrtie m . In¬
halt h . Mi ' ttärv - » . Ab -
niaedon « « al ' enln
S äpisift. V SüSSZ

Verlsren
Briet >navvr mit 'SttS '

wci « larte . ftloldbeutel m ,
ivitft .. am Eoimta » ntiji .
d . rt—V UDr Seim Umffl -
?9i! Sei der Sauvwvst .
Qica. Belohn « » itte a»-
»ugeden au « dem ?lt' nd ,
büro Sedel stt

Verloren
I altes . goIÄeneS Hatiilrtt -

che, , am 1» . Nvo . . 7% d ' -S
8 Uhr vorm ., in der « lek -
irischen »üchari ' Wagner -

' lirake -.SauNiVrst od ^r auf
d . WeSc Äattvtvost -Kari -
stwfts . neu » BaSnboMr .
big B 'tlmbos , Ab « tg gc-
fte « Velvbtittng Sfmdfrt ,
ftrusit n . 3)33715

Wertaren
v . Ritter ». Krieg - , b . Put -
IWirofit . « b,nae !>. aegen

gin» Cr!o»ungKrJtOmlUmemtiif
Mulang wirfmttr

flm Vof .-Bfti . ttaoeitc «
ftrahe ift o » v ca . 8 Woch .

fttiWna wirtt-ncltr ' ^Vtl) (j f 1
Bmc/h *

£
»2*

^ Jicflcw geblieben .
Vl&juholeti aegen ©in »

rückungSged 'ldrItovtstJtM
Af/3/snds-reitant.

üwä
fcJer* aW 3dwH*!r*tfW.

Konkurrenzlot
Verfangen&e koitmfa ßtxfimhfly
4u/rb <ftn trfindqrundNecUvfor:

— 'TSß&'fSZ. u
PoHfdiUeßfach Wo . 4.

Wer liefert zirka 5t»
Gbriftbänme für Anfang
Dezember .

« » erb . unt . Nr . 380642
an » I« »v «d. » r «ff» trd .

. . . . . . . VS8484
« rtm » tKv . 11, 2 >?. r .

Ache Süise i)er !nü [fii .
Gegen Belohnung abut »
aeben -eovÄt »n « r . » 7,varterre . BM17I

TvolfsbÄkidin
»uaelauien . Avzudolen
aea . Einr !lck,tna>saediit ' r
u . i?»tterqcld : #fnlferftr .
Nr . 235 . Sintert )« . %
Stock .

Kund zugklauftll ,
ilbwan -aelb . mittelaroh
Äb »ubolen oei »knobloch .
in Beiertheim . Mari »
Alerandrasir . ) 7 . Äintb
Varterre . abcnd « von 6
Udr ab . SÖ&JüOS

Ein 8 PfflSrc alle » Mild ,
« en wird tn

gute Pflege
gegebe » . Schabend
varterre © R3R76

« ittwer . Maurer . 40
t S « tndc, «
11—15 ' <->»-

rrn . lonnicrt mit ÄIWj
od . « rawlein in Briei '
w - chiel , u treten , »weck»
Ibdtere ''

Heirat .
Anaeb . nnt . Nr .
ân

Kapitalien

Mtfon tt } ;! f
zahle . ob .Borsp .Hnvotbk .»
u .VieginschftSi ' mittl . d . K.
SSckerman » . Recht ««kon >.
«»ieibetftr . 14 . Sorem,eit
t agt . P , 8 Uhr ab . « 24380

auon (rröÄ . Be -
trÄ«e . verleihen
aoMrifeüMBi

(ieid,
Ohne Vo . . . .
H ttt»m* 4:Co ..Hambur !) 21

tiir.nt
Kl

M ) Mark
aeaen Sicherheit unh
monatliütc RUcl^abluna
mit Äini von Keldst -
nebcT , n leide » aesnchj
Anaedote unter .«.M >04
an die . Bad . B » « e ' .

Ich suche fiillsn

Teilhaber
m . ea . 800 — tetoo M « in»
läge « veckS entftreeften »
der Verwertung eines »u
D . R .-V . und t . W .«
Yt.-M . anScmeldet . Arft «
Mi. tatet öciutnn In
futset Seit suneilehert

Angebote u . Nr . S30495
an die »Bad V rette * erv .

Heirat .
Heimgekehrter ifrtca »se -

i .inuener . in den 30er
wahren , wünlckit atti hte »
I°m We « c twee<» svst . rer
» eirat mti V iser . Nrdu »
lein . >m gleichen Alt « ,
» lletnftcdende Kri ?' !« -; -
wltwe nl » ! an »a -schlpf»
sen . in ndvereii Berlovr
i» treten . ffljntP8w »öU
erwünsckt . fhitschwl .' fleit"
Seit (fStcnfadie .
Aitgedote . uitctr Ana " be

her näheren Verhältnisse ,
unter Nr . 38tV493 an die
. Vahii Se Preise " erbet .
Änfrt ^ tig r

0 ^1r » t «i !, «i, »sd !
Seldttändiaer Sandw ..

Schreiner . 40 ? ladre alt .
am Pla ^ e s-hr beliebt ,
sucht au ! d «elc»i Aeae
die BefanmiMtt mit
lievevoller Perion . nicht
un,er 80 Jahre alt . « t
maiven zwecks Betrat .
Nur ernttaent . A» ae » ote
womdgli » mij Bild ,
welcki " !. »nrackaevt . unter
Nr . .NZ0K12 an die . Ba -

Vreite ^ erVeten .

Keirat .
Sol . Konow . Witw «<-

? nde 80 . » oh Elnk " N?
etwa » i -andwlrtsd ' i "^
<r>if dies « eae bi »
fnnntsitiist eine ? Wrirt«
«h ' t kinderl . Witwe »w
(jspjjflt , _

Angebote » . Nr .
an die ..B ad

'
Pr esse ' erx-

Groftkausm . . End «
shmv . <̂ rschett,UNg.
gron « -rm »a . . u a«J
guter iVnmirt " . wünliw
mit 8ebif > ffraut . ff ' f
kinderl . WitweV mit tn '
svrechend BermSge » . I"
fflttiefwechfel , n treten
, weck « » eiro »

SrnNgen, . Anttevotc u
Nr . SBf« 59 an die -Wid
Vr -Ile " erbeten . *Kt"
ftfiiPieflenbeit fh ^f ft

Beirat !

Sfitttic . Koch, mitte ijjL
su» t die
eines ffrSttl . ob .
Zwecks betraf Am licn
ft 'n Einheirat
« naedote « Ar .

an die »Babischc Drel ^
erbeten . ■—

Oeirat
Tilckt . « cMUTft. 30

20 000 Jl S »rm «0„ fj ;
Nch felhflBnM «
will . Ii"» « dl - Vekannt -
fchakt eines str » »l .
10 —15 !V>0 ,Ä WeckS » fL
rnt . evtl . c«,nh . irat . <" '2
linderlos » Witwe " ' IS,
ttebm Anflfhotf tt' t .5
S 30- 71 an M« . ■» «PtH®e
ntteffe * orfretftt

Neirat .
Aette Bearntentochtsr .

Hahr « alt . s« war >. ar »s
schlanke MZur . W5« 'Ä
Kerrn im Alter »t» ff
« rthrc kennen , n lernjT
- weck « betrat . Mu « w ?
Per Witwer mit 1
?urücfflcrchrter Krteg »ae-

iong ^ner oder Krie0 »°°
ich » diarerX Strenge S£ L
schwieaenheit wflcfl ®"
und verlangt .

Suftfitilten . wenn w °«
sich mit Bild . daSÄ
ittrilrtffeht it . Nr . Z -W -
an die . Bahliche « refie
erbeten

Heirat»
Streng reell.

Damen und Herren aus
Siadt und Land , welchen
aus Mangel -, ' i ifietownt «
schalt keine Gelegenheit <u
ttlraten geboten ist . wen
den fich am heilen an das
Heiratsvcrmitt !n !' S ..« ,iro

h . ^iajrel .
Knvrllei ' ftr . G« . 3. « tack.

» «rlSruhe . B8S351

IfeSratJ
Wrl . . katb . . Nahe

Karlsruhe . 27 Sf. ®
„ .

stark , mlttelarah . anflI (t
Weither «, gebildet yl
Dermva . fit®t mit IgyL
mittleren Beamten . 55
rer . brieft . Verkehr
Ut8t . Heirat ff « w

f > « raen
alelch welchen Alter « n .
ZtandeS finden hahend .
»tieaatten durch Sbeher -

Mttttunach -Bi >ro Serr u .
Krau Ackermann , » art -?-
ruhe . Geibelltr . 14

Keirat .
Solider .̂ unageleSe . ^

Nähre , evgl . . Bahnarvs
ter . auS guter
wünsch mit ffräui . ®

öf
Aitwe . auch BPft sr
, WeckS valh . Heirat ^ ,
rannt zn werden . « tnw
Möbel vorbanden . ^
Angebote n . flr ®5

an die „Bad . Presse " . .

Anfang ' »? Uhr .



Nr . 517 . Dienstag , den 11, Nov - mSsr 1919 . Badifche V ? effe .

WMWW

Kettet
• MMWUstÄ dSO WML

Wichtig für jede Hausfrau !
Die eiserne Waschfrau

die kleinste und billigste Waschmaschine der Welt . Preis nn « 1« Mt .» wird
Mittwoch , den 12 . und Donuerstaq , de« 13. November ,

nachmittags 7 2 4 Uhr und abends C» Uhr
im Saale des .. Hotel Krledriehshol " nochmals oraftiidj vorgeführt .

Einte tt frei . — Rein » anUtonm . — S » nr -ztzi»e Witsch » bitte mitznbringen .
Heririi . Brede . McsggsJtitjKrtg , LffStiefc » ui , g| e «*s4r *. Nr . S .

Carbidtischlampen
mu.wini .iu iwmi .,1 1. 1. U li , II, -| . IWWIÜB

B39817ri«üe u<itto i, sowie Carbi {I be?

Richard Flohr ,
Hansbaitungsgescbäft , Kaiserstrasse 59

Z« kaufen gesucht
kleine Dynamo ,

Eilangebote[trom , 230 Volt . ■
Preises erbeten ort

1 - 1' t, PS. . Gleichst
unter Angabe des l

«I . Ha ' z , « utomsdile .
«S27a .S.1 Biihl (Baden ) .

Druckerei -

Faktor ,
gelernter Maschinen -
meister , theoreusch n.
praktisch erfahren , an
Flachdruck- — beson¬
ders aber an Rota -
tionsmaichinen , auch
an größten , modern .
Tnven , desgleichen in
Siereotypieanlag . u,den damit verbunde¬
neu Arbeiten , ener¬
gisch . als Druckerei -
Faktor von einer
großen , küddeuts>5eii
Tageszeitung mit Ak-
zidenz- Abteilung ge -
sucht . Angebote mit
Zeugnissen . Lebens¬
lauf . (8e boUJanior .a .
womöglich Bild unt .
Nr . 18188 an die
.. Bad . Pressc " erb 2.2

Elektro-Mtoren .
Wir kaufen Motore , gebraucht , in all

Stärken und Stromarten Angeb . mit
genauen Angab , und Preis an
..A »bern " Ing -u.Berdaufsbüro .
8Z»öa Miinchen , Linnienstr . Zl.

Erstklass., leistanasfäb .
MarMKrine - i^abrik n : r»
anerkannten Oualitäien
sucht
@! n§FaipMer
welcher nachweiSb. b . Ko¬
lonialwaren - u . Bäcker-
kundschaft bestens einge -
' iivrt ist . Gest. ausfübr -
liche Bewerbungen unt .
Nr . 8817a a . d . Gefchäftsft .
der . Bad . Lrene " erb .

Zi « verkauf »» :
gebraucht , ca. 3—4 PS ., Gr . 1 . ca. 140 cm
Durchmesser , 20 Jahre alt , 5 ~ 'Jahre

885S«außer Betrieb .
Fatzverpichnngsmaschine z . Rollen

bei Obw «» trale Biibl «Baden ) .

am 15 . November von
nachmitt . 8 Uhr ad gegen
^ .arzahlg . in (BtSbitierit .
Zxerderstratze 3 : Möbel ,« «« werk , anderer Sazis -
k«t, 1 <* tabc niüfe . 885Ha

De « Plan Ufte* i >i*^ n «le «nna » vit Ict ' i
• taolten « Kabeln in

liegt bk,m
elCacatificnsfRmt

.atlantbe von l»«nte
• & 4 Blochen «« <' .
, Karlsrnhe (Bades ) .S. nooembc . 1919.
_ Ober -Vokt » irektion .

I

AlssschvWkllNS -

ötellon .
. Lei der Stadwerwalttina
^md einige ÖUfStrfme »
tttannMteilttt alsbald zubelesen .
Geeignete Bewerd »r wol¬
len Ilö' »nie: V >rl -' ge
von Zeugnissen und « n-
?aoc lbrer Gebalisan
' Vrüche sofort schristii»
>n »ldcn . 88-!S»
« N- ^ 'al . 6 . Teil' . 1919 .

Der 2iahh «t :
Dr . SR e Hiev .»^ ^ ^ M^ ^ ^ WLtrobauer .

Mkt ö . l .<&ns>o-
tteleu

a 4' /j °j>in
Posten jeder » iibe .
auf II . » vvotheken

in Polten :
NiOO-bOOO.

~000-
10000, 12000 - 1.WO ,
lfiOfP -SOOOO. 22000 -
38000 , 30000 - 70000 ,

auszuleihen
AiWst Zlismitt.

BankkommilssofS -
« . Hypotheken - Ge¬
schalt . Ksr ! t>e » i«e.
^ .Hirfchftratze 43.Tele ! . 2117. 18321

jüngerer Herr sürl* TaSe in Tcknoarzwalo
Sealsitung

zwecks Jagd u . Wände-
^ naen Angebote M. f )x.
5j30S9r, an die . Badiicve
Wile " erbeten

Wir suchen zu möglichst
sosoriigem Eintritt einen

Ingenieur
oder Tcelinikpr mit
vraktischen Kenntnissen
im Bau von OrtSnehen ,
TranÄsormatoren - Stc
tionen . Saus - ^!nsta !la -
tioneu usw . für ländliche
Betriebe , — wef!. Ange-
böte mitZeuanisabichrif -
ten und Lebenslauf er -
beten an 18325

Slektsotecknifche
ioetninnceilcJl »- Ztä

uerl >« « » es .
Lauterbergfiratze Nr . !!.
S$8* erstes Detailgef -bäft
Hütt tuatiuir . jj . Fei » oft

lidilififf PerWilser
als Gei «l>iiftofilhrsr ge -
sucht : desgleichen 8817a

Verkäuferin
mit besten Zeugnissen .Etnrritt 1 . Dez ?mb . oder
i . Januar . Angeb mit
GehaltSanfprüch .. Zeug -
nifsen und Bild an
Carl Harbrecht ,

Sreibnvg -Waldkirch .
Gewandt . Kau imannalS
Ttadireifeuder
lir Vaoierbrsmche vcr
ofort gefucht. Reflek-

tanten woll . ibre Adresse
unter Nr . 18121 bei der
«Bad . Presse " abgeben .

liefert Wohn
M Schlafzimmer
. , ivwie K ' ichc
!>«! 50OO »HK. « ltwt' '.'«o Rcft nach Ueber -« Mnjift . Angebote erb .Unter Nr . B68!>90 an die
tjjjaj).. Presse "

Klavier
5" leiben aeiudit . Anae>
?» te unter Rr Z80^94
S« die . . Bad 'Lreffe " . .

Gesucht:
Pseisenton
Aachs
Kolophonium
Tlqceriii -Erslih

größeren Mengen .
„.Preisangebote unter

68534 au die „Bad .

Teckblatt
Nmblatt Z

. Einlage ß
^«ufen und erbitten
d«m« ft. Sil -Ofierten .
N «-- Lskric « . Stettin,
ftflifetiftr . SS . Tele -
£ }> Nr . 394S Tclegr . -^ dr.: Zigarrengehrke

Solide
LehellS-Aisten ;

mit bobem Dauerein --
tvmmei ^ ohne bei . Kennt -
nisse für organil . veranl .
Herren oasf .,durch lieber -
u .?!>me einer
« sz- cdsÄeriretnng
von Ouelliaizvrodukten ,
Finanz - und Reklame -
zuschü ' ie . Erfordert . Kao.
ca. Bit . 8000 .— . Offene
unt . H y66 F an Haas «« ,
» ein «V Boal Z?» R - Ä, .
,> re - di»rs i. B . *13 +57

Biel Gelb leicht zu veidienen / Enaros - Offte.u- versch. Muiter m 3
Nach » . Rich. Ackermann .Gößniv «k S . A . MS43

Äelernler Lwlosser derin Damvf- und EiSm«'
schinenanlag« bewandertKennlniikc ui el ' ltrischenMaschinen und :> ,titalla -
tioner . . iow . in Brauerei -
aafchiuen öeft^ t der

selbständig vorkoimnende
Ncvarawrcn attSMvre;-
»an, !, wird Mr dauerndeKtell^ na zu baldigemEintritt achitfit.Änaabe über di-berigeTätigkeit , sowie Gehalt ^ -
anwrücbe an Brxucr -iEuqclmeier in Ode??, ' «,erbcien^ ;

ErsA GrvWck -
unb

Tagschneiiler
sucht

HansLsyendecker
Äaisexftr . Iii ! .

1S284

Schneider
fo ' vrr gesucht. 18278
Bad . 5»i«ide « - Mi » tt .

Zirkel 30.
Schneider

auf Großftücl s . » t B™'
A . UimsliuiFr .

Kaiserstraße 124. ?. Stock.
ANer -TklMiMg .
Wir kucken für unier

Generalagentur - Büro
jungen Mann ans guter
Familie als tti-Jmin «.
Schriftliche Offerten an
W. Herrmann . General -
Menhirtii . Heryftr . '1 <>.

f. oder Verdienst .
Für bezirksw . Bertrc »

tn 'ng werd . redeaewandte
Fro » e » »der Fränlei »
. Bertrieb neuen Wasch -

avvarats u . zugeliörigen
Artikeln an Private und
zur Vorführung am dem
Lande gesucht. BoSstän -
diger Ersab für W « ich°
Maschine . Für Uebcr -
lassung des Musters ca.
20 m erkrroerl . Off. unt .
S. U. 7K3 a . Rudolf M » fk«.Stuttarrt . A3841

Schwsserlshr ! i,i <ü
zum soiortiaei ! Eintritt
gekuwi . B ' i85 !12

Rlikinstraßc Z?.

Schremtt gesucht !
Tüchtig , in Herstellung

besserer Möbel bewand .
lediger Schretner als

'Ausseher
für unsere Anstalt ge -
kncht^Mindeireinkomiiien
35(HJMk . Bei befriedigen¬der Leistung Aussicht auf
Anstellung mit Pensions¬
berechtigung . Lebenslauf
und Zeugnisse lau --! Leu-
tnunds -ZeugniS ) einzu -
reichen an

Direktion de »
Miinner <,n ^»thauiet »

Bruch,al . 8886a
Tüchtige , selbständige

5 -
»u sofortigem Eintritt
gesucht. 8702a

Angebote an «Mto
Voigt . Zentralheizung
Pforzheim .

Hohen Verdienst
und sichere Existenz bietet die Vertretung unseres

Of« i - ' "an jedem und Küchenherd
bringenden

leicht ansu -

Reguliersparapparat
X . Ä . G . M . 3ls . 720166

die Halste und mehr RenMajerial
wie Kohlen . Holz. Torf bleibt hierdurch erfoarr
bei dovvelter Wärmeerzeugung . Verkauisvrcis
Mk . 18.—. Glänzende Begutachtung von Privat
städtischen und staatlichen Behörden . ES wollen
sich nur Serren . auch auS der Meiailbranche . mit
prima Leumund melden . Etwa » Barkavital er
forderlich . Vertreter in allen Städreir geiucht.

Angebote unter Nr . B08593 an die „ Basische
Presse erbeten .

Mehrere

Holzbildhauer
»otuic tiichtiae

FerSismacher
finden dauernd « Stellung bei 18011

M . Reutlinger & Go

Hieiige Gen . - Ageatur
such: für sofort flotte , jg .

Slhmbinajchmen '

Schmbecin. '
Angebote unt . Nr . 18208

d !-- Bad . Presse " erb .

pr
und ur Bedienung der
Schreibmaschine . sowie
'l '' M t̂bilfe iin Hausp -.

witd FrSnlein geincht.
^lngebote unter if t̂ >«410
au die „ Bad . Presse " .

Tiichti -ie
Steno !yNistm

von Büro im Rbeinb ^scn
zum sofortigen Eintritt
oesucht . Angebote unter
Nr . 18319 au die „ Bad .
Preise " erb . 2.1

TUtfst . üerksufßrifi
für feine-; Svczialgesck >äit
acfurtit . Angebote « . Nr .

0555 <\u die ..Badifchc
Dresse " erbeten.

Geübte '» 08354
Maschinrnnährrm

kür Wäsche , loivie eine
Büglerin ae' ucht .

Frau Beideck. Wilhelm -
Str . 1? . vart .. Wirtschaft .

Karlvr «Ä« r B °' '
Rs !i» rodutte » !«a »S

Schiiheuftrafie 8 !̂
sucht k. sofort 2 iritftiae

Ärbtittniiit»

kinderliebend . für samt -
iiche Hausarbeiten , bei
hohem Lohn auf fosort
od. 15 . November gesucht.
18251 Walbftr . 62 , Iii.
Ajüug . . flein . Ptiidwen .

da- evtl, ui » au >e schla-
fcn laun . in fl . SauSbatt
aefuckt . Demielben ift
GeleaenSeir geboten das
'.loch- u zu erlernen : Lui-
icuslraße 53 . 3. Stock .
Ev . Gemeindeb . BSMZ
Mädchen -GesuM .
ZftlKit . . braves , chrfich .

Mädmen aus 15. Noo.
Oii 1 . Tezbr . gesucht :
Redtenbachersir. 21 . 2 .
Tiolk . "339675

KleiSiaes
ü

wird gesucht geg . >,oben
Lobn und gute Bedand -
lung auf 15. Nov . S8'-' *"

Rübin . SSintrrftr . 50 .

Dienstmädchen
gesucht. 3S052£

Kl . Svitalstratze 2.

Per sofort oder 1. Dezember sucht

«Prokurist ! leiteude » ü . veranrivortnngsvoll Posren
in kaufm . Beirieb . Suchender ist 28 Jahre , verb ..
rout . Kaufmann , mit Zn - nnd AnSlandLvraxis
in der Mafchinenbranche «auch landw . Malchineni ,
bilanzsicher , in sämtlicher Buchhaltung selbständig ,
(sorrewondent lfram .^ nnd Organisator . Perfekt
in Stenogr . und Maschine. Erste Referenzen , la .
Zeugnisse . Event ! , wärere Beteiligung mit Mk.
30 —40000 . Angebote von Firmen fitdl . Baden
iSchwarzwald » iievinzuat . Offerten unter Nr .
B3^568 an die Geschäftsstelle der „ Bad . Preise " .

-WWMMW NWMNMMUM

mann
Irrebsam und zuverläiira , 35 Jahre alt , sucht
kür sich und keine Frau Uebernabme , rew .
Leitungeines Geschäftsgleich welch . Branche .

Zlugeboie unter ? ! r . Z30582 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badischen Presse '

, 2 . 1

Zu vermieten
auf 1 . Ävril 1920 : «>c -
iaiäftSI»,»«, mit G >:>chi' lts -
rätimen . Saal ^ 8 Limmer.
Küchen , großen Sb ' icber.
vorztigl . Ki-ller . bisbcr
Wirtschaft mit N«alre >vt.
Elektrizität vorb . . .Halte-
stelle der Sirai ?enba!>>i . m
der NZb » .Heidewergs ,
auch geeignet für Kaut-
boi!» und Favrtkbeirieb .
Näheres bei F . «« »>.11-

berner in Naflatt , Kebler-
strafte Nr . 11 . 8825-r

MWUW5ZWW
gtanetute -

KkiarlottenSurg ?
Wer tauscht hiesige

3 bis 4 Zimmerwoh -
nung gegen eine fon-
nlge . geraum . S Zim -
merwodnung m . Bad ,
Warmwasser . elektr .
Licht . <»?aS u . Zubehör
iu der 5?äbe d. Schloß -
aartens i .Cbarlotten -
bürg . Angeb . unt . Nr .
967983 an d. Bad . Pr .

Elfaß -Lothr . Kaufmauu
mit Frau n . Kind !» cht

Angeb . unter Nr . BSRM
an die „ Bad . Presse ".

Gesucht
»on SHttfot , allein »
Wehettbci » ©eres ? «« t

möbliertes

Wohn - und
Schlafzimmer

«keZtr. Licht , Jtsntvum»er Stcdt . Sfwflicbei*
ssntetc Nr . fl (» 1»2 o«
die Presse " erb .

Fleiiiigeö . ehrliches
WiidMen >.

für itüche ii . Hausarbeit
fosort rnilicht . S038645

A . Sireule . „Bad . Hof" .
Marienstraße Nr . 1.

Solides , fleißiges

zu tletner Familie iVri -
vat ) uue-i ?̂ annbeim KS
fcrtal aeilichi .

Zu ineld. b >>> Burklialdt .
Karlsruhe . Kriea ^ltr 17

2ioe^ B3%27

Mädchen
für Haushalt sür sofort
gesucht . ZL0551
.Sauler,Durlacherstr .89 .

Mädchen
aesucvt für bäus ; . Av-
beiren ver 15 . Nov . od .
ibäter : Zsclmcve. Klan
Vreö,>a .' . III . '339669

Braves Mädchen von
17 bis 18 Jahren wird
sogleich als « 89763
ZmiiMdchkkgtincht .

SrlmÄoktlstrade 5.

Kontorist
23 3 ., Christ , la Ae«guisse, ISnaere Zeit in
leit . Siellg ., Ersahrun « in Bnchbclltung .
lamerik . Journal , .̂ arrotbek ) Mahn - und
>tlagewcsen,verfekr .Korr «svvndent , gereist ,
°d

*
i
'
. Äril im Danerstellnng .

Gest. Angebote erbet , « nter Nr . Z30564
an die „ Bad . Presse " .

Platzvertretunfl
i « Freib « «g i. S8, mit
altem Inkasso f. Feuer ,
Ed . . Unfall , Haftpflicht
zc .,übernimmt revräsen -
iadle Persönlichkeit . Kau
tiy ^ Sftellg. in fed. Höh- .
Angehote unt . Nr . 8818a
an die Bad . Presse erb .

ÄanfMann
23 Jahre alt , verfckl iu
Buchführung , Steno -

__ grgphie und Maschinen -w » fi» SSS5
arbeit . Ang .u .Nr . B68l54
au die .. Bad . Preße ". 2 .2

für Seit Haushalt auf 15 .
Nov. od . 1 . Dez . gesucht
K re u -.irr 3. 711 . ^ 1 ?29L

Mm MMen .
für leichte Hausarbeit zu
2 Verfonen für 15. Nov.
«der 1 . Dezember gegen
gute Bezahlung nesntt?f
Aniragen u Nr . .̂ 80546
an die »Basische Presse"
erdeten.

Junges Mädchen
welches zu Hause schlafen
tonn sür bäusl . Arbeit
acfi' cht Zäbringerstr . 34 .

Stock .

Für sofort oder später
wird erfahrene

od . Frl . zu 2 Kindern v.
3 und s 't Fahren gesucht.
Zu ersr . Leoovldstr . 42 . II.
B . 9 - » und 1 n . ! Nkr. .

330562
Einlaches , fleißiges
Mädchen

das willig alle Haus - u .
>Uichenarbeiten verrichiel
für sofort ooer 15 . Nov.
gesucht . Ettliiigerstr . 21 .
i'arterr e . 833984:7

iZiu i (" i" iaes u . braves
Mädchen

zur Mitbilie im Haus -
»alt u . Lade» bei samt-
ttärer Bebandluna sofort
oder 1^ Rovbr . gesucht .
ÄrieasM 76 . I . -339790

MMN - WM .
Türvliges Mädchen, das

lochen kann und Haus -
arbeit versiebt, llndet so -
aleicki od . Witter dauernde
Stellung . Zu erfragen
« aiseriti 30. IX . 1821-5

Ktflttts Mädchen
(zweites vorh .> gesucht
für 1. Dez. od . früher .
Z30614 Tlelaniensti . jQ .

Levens
Stellung

s« cht juna . Kaufmann
der Koloaialw .-Brailche .
nl« RvtscilSer oder
Lnvecitt . Aiigeboie nnt .
Z! r . B39527 an die „ Bad .
Press ? " erbeten .

Nebenbeschäftigung .
Sin zurubaefehier . rü-

iiiger Beamter inchi Ver
iranens -Steltung . bezw .
balbtägige Peiiliättianna
in einem Geschäftsbaufe
auf einem Büro , im Ver
iicherungsfache od . deral . .
überniiuml auch Heim-
ardeil . Angebote u . Nr .
BU8361 an die Badische
Vresse .

Kriitall -
IUI

für Porzellan - . . .
u.LuruSü 'aren . gewandt
im Verkehr mit erster
Kundschaft, sucht sich aus
sofort oder später zu ver -
ändern . Zeugnisabichr .
sieben zur Verfügung .
Gell . Angeb . u . 330531 an
die »BodifchePresse " erb .

Ctiuier sucht wOttUifi»
sof»rt NeineS

SchlafziutnecL
uiit großem Kleiderschrank

Kommode, mittelgro «
ßeS . bei ?bares Wolinziin-
mcr . Cbaiselongue . Divlo ->
matenschretbiisch. elektr.
Licht , in gutem Haus«.
Bevorzugt wird Osten n.
Stadtmitte .Angebote mit Preisan ».
unt . Nr . 8850, an dt«
Bad . Presse" erbeten . .
Beamter ftirtH sowrt od .Dezember msvl . sau».

Iiminet
Angebote u . Nr .

an die »Bad . Presse ' eth

WohNNOtkllsch .
Tausche meine ; ! Zim -

merwobnuna nnt Bad
gegen 4—5 Zilnmerwob -
nunn . Angebote unter
Nr . 330610 an die »Ba -
difche Presse" erbeten.

SensierFrsuleli!
such! fofort ein nettes

ulöbl . Zimnrer
gegen gute Bezr-hlun« .
Angeb . nnt . Nr . 'B6025«
an die Bad Presse erb.

3 Ziuunerivobnnna mit
Bad in gut . Laae Mann -
beiiiiö. mit 3—4 Zimmer -
wobnuna in Kartsruve
vcr sofort zu tauiwen
gefucbi Angebote linier
Nr 330591 an die „Ba
discve Pre ise " erbeten.

Gut möbliertes , heizb .
Wchli - «. SchichiMer .
ev . 2 Betten u . teilweiier

Von ruh . , sol . Kaufmann
mSMerles Zimmer
mit elektr . Licht u . Ben-
sion . evtl nur mit Rrül ^-
stück u . Avendkoit. indqc .
in : Zentrum der <2S<iM .
auf sof . aejucht .
Angebote ntH PreiSang . i

unt . Nr . B68310 an die
»Padifche Presse" erbet.

Fräulein ,
facht für einige Abend
stunden Beschäftigung t»
Stenogravbie u . Malcm
nenfchreiven. GM . Ange-
böte nnt . Nr . ZZOS '̂,6 an
die . Bad . Presse" erver.

Fräulein
welches 2 Kahre «enavt
bat . luiiit BefttläMauna
in einer Dainenfchnrt
verci. Aitg. u . Nr . B38574
au die »Bad Pr eis e" erb
Mt . MidermaÄeri «
sucht ver IS. Nov . eine

Stelle
bei Damenschneidern, .

A » ael>ote unter Z30609
an die Bad . Presse erbet .

Durlacher Allee 4 , Ii . i .
Xisctraonn .

Anzusehen 1— 4 Ubr .

Selbständ . Kaufmann ,
tagsüber abwesend , sucht
in besserem Sause schöne »

Zimmer ,
ohne Frühstück , aber «lv»»
Uchst elektr . Licht .

Angeb . unt . Nr . » 68ÖSJ
an die »Bad . Pres ' e ".

Gut
Wohn-

möbliertes
< « . EAM .

an einen soliden Herrn
auf sofort oder 15 . Nov
zu vermtet . Herb» . Dur -
liicher Allee Nr . 28. vart
links . 16279

sucht abfol . zuverlässiges ,
ält . Fräulein lKriegs -
fliichtU gelernte Kinder¬
gärtnerin , Erzieherin in
Frankreich u . En « l „ iu
wind . od . als Geiellich.
Ana . unt . Nr . B68248
an die Badische Presse " .

Anng . Mann ,
21 fs'aöre . iuchi Polten
als Reisender . , gleich wel-
» er Branche: iedo » Ait-
meiall-Branche bevor,: ,
oieil. Angebote unr . Ä /

B68572 ai?. die „Badii » e
Presse" erbeten.

Hotel E ' feler HoFl %
« oenin «Eisel » . eri-te?
Hav « >rm Platze , kuch «
ein « tüchtige erste AZ354

LbecsMchter,
welche die Gäste selbst
bedienen hilft . — Nur
snlche wollen sich melden ,
die gute Zeugnisse auf -
weifen können . Jabres -
stellung . — Offerte » an
Ferdinaifd Wolf?. Befiver .

Suche für ivfort ein
MM .. slch . « ih «
das im Äimmerreinivcn .
Bügelii und Siälien gute
Erfaliruna benlu .

Mit Zeugn . zil inelden
Bisuiarckllr . Bla. iS30a

MSbcU - brii «tu Weftb -lhnbof .
a ->rl « rnd « (Baden -,

Hiesiges Bankhaus sncht

welches in Stenographie und Maschinenschreiben
durchaus erfahren ist . Damen , welche Uber längere
Praxi ? verfüeen , bevorzugt . Ancrbietnilgen . uni ,
Ängllb« der bisherigen Tätigkeit . GebaltSaniprü -
che » sowie BeifUgnng von Zeugnisabschriften unr .'Nr . 18322 an die Geschäftsft . der .. Bad . Presse " erb .

Persekte SienotypiAn
mit guter Schulbildung zum sofortigen Eintritt
oder ver 1. Dezember na » Bühl i . Baden , genicht.
Ausführliche Onerten unter Nr . 88S4a an die
. Badische Presse ,

MM ' Mädcheneres ,
Mnqesaur 15 . November oder

1 . Dezb. aesuchi. B89789
« tanvrechtstr . 9 . Iis.

Suche aus 15 . Nov . od^
1. Dezemb . ein tüchtiges

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit .
Borzuk . Me »a« «if^»! d -
schmudt. Zähringernr . 76

Junge Frau
oder Mädüien täglich 3
bis 1 Stunden 1 vaus -
arbeii . neindit. evtl . geg .
Mansardenzimni . n Ver-
gitlun » . Pro «, vnorr .
Now -Anlage 1AB398 £ >

In der Zeit von 2—6
Ubr nachniittags wird f
dmiernv ein iiwgereö

Mädchen ,
für Küche u . SauAialt
ver sofort nefuchi Lobil
sür diese Zeit iäalieb 2
vis 3 Leichje Arbeit ,
gute Beliandlug . 3u er -
fragen unt . Nr . 330449
au die Badische Presse

A
in kleinen Haushalt auf
1. De », gesucht . L30507

Herten «* . 38. «x»r -

Sifdic
eine fleißige , au» « lere
Person , o . Äilb. . welche
kochen kann ? :>rlach.
3JitiÜfriltt _ 15 . _ B6055R"

3?iin &tl . Miidchen
od . tütto Frau in bell.
Lausbalt . tägl . vor - od .
nachmittags einige Stun -
den sos. gesucht : Kaiser
allee 62. 18269

!«U
( MaletZeichneri

wchtNebenarbeit .
Änaebote unter B68872
an die „ Bad . Presse " .

TitkUtiaei :

^jAeikr
sucht Stellung . Erteile
c. uch Nnterrildt in Her -
ren - nnd Damenkl .-Zu-
'' chneid . znmäßig .Preiic » .
B89739 B - e -khstr. 12. II .

Haushälterin
ältere Frau , sebr Ächtig
im Ha ' ^ bali sucht

Angebole U. Nr . B6S37 -1
an d ie Bqdisckic Presse^'

Köchin
sucht ans J5 . od . finaler

Stell ,
in Neiltninnt od . Privat ,
.^u erfragen unter Nr .
S868360 an die Badische
Vresse .

ÄWes Mulein
möchte gerne eine Stelle
nutzten als

Zimmermädchen .
Am liebsten in ein Hotel
nach Veitni« Anaeb . u.
Nr . ©68:5.80 an die Ba »
hiichc Preise . ,

Wo kann jltnger
Maschinist

mit guten Zengnisfeu . ge -
lernrer Schlosser , « r -
be t ?i, - vrn . Angebote
unter :>! r . B6K504 an
die ..Bad ifche Pre sse".
Jünger Mttmr .
23 F . alt . inchr sofort
Stellung , woinögl . Tovi.
Vllan.:en.!utt !lr . Baden
bevorzugt. Anaeb . l '.nt.
330581 - an die Bad . Br .

täglich 2 Stunden vorm .
HofaPo ! !iek ?

18271 » aiserstrakie « »1.

Eine saubere

Putzfrau
ein - bis zweimal wüchil.
„ sucht . 18274

tütanvrechtttr . 5. UL

Wer
würde einem kriegsbc
fcvädiaten Schreiner e,ne
Heimaroett verschaffe ».
Angebote u . Nr . 3̂3059 :
an die .Bad isw e Presse'

Tüchliger
SdirginesMilmg .

der itt Straßburg 1 4̂ F .
gelernt ' hat . sucht sosor-
tige Einstellung bei tüch¬
tige!» Meister . Adresse :
H . ?>eufelv, vei Herrn
E . Reich , Hirsebilraße
Nr . (6 . . 3568234

Xüchtinc
Verkäuferin

der Telikateß - und Colu
nialmarenbranche . 218358

-» cht Stellitug
ans sofort *» tL soäter .
Angeb . « . K. b . 3170 0 .an
H« .i [en (tcin ac « jnter ,

81.«® . , Eafte ».

-u68454 Eleaantes
Sslm - « . Schlchimmc
an gcbild . Herrn stt verm .
Stan «er . KaiferaIIce21 . N.

Großes , unmöbliertes
Äinnroer

SU vermiete » . 330574
Seidel . Ttefanienftr . 47 .

Sebr gut « öbliertes
Zimmer Ae/Ä
vermieten . itZeentiarb .
LeMngstr . 76, ll!. B68!D^
Nett uilt Pens

michl . idU" ">el an gebild ..
anftänd . Herrn z . 15. Nov
zu vermiet . Stimmler .
liintlieimerstr . 12.B683

M möW . Zimsüsr
barterre . ioiort oder WS
ter zu vcrm . Anzus. von
niorg . 8—10 n . 2— 3 Ulli

Heising. Kav»Ilenstr 24
Gut mobk. Zimmer
iu der Südstadt an besf
Herrn auf l . Dez . zn ver
mieten . Suiten
ftr . 27. « . morg . 8---11 n »d
mittags Ii . 1— 3 . B68436

Svl . Dame od. 5ran als
fiMni

Zu ersr . unt . Nr .in der „ Bad . Presse

Fräulein
aus beis £ aufe möchte
sl» zur weiteren Ausbil -
dlma i HanSoalt aeg -n
Taschengeld i . aut . Hanl ?
betätigen . Angeb n 'l!'. .
.̂ 30541 an Sie »Badisese
Bre sse" erbeten.

An beachten :
Jutta . RSdch >-n wünscht
daS?Sti -?Henanähen ad.
Da «»< :-k:eiv ^v .nachen
qriindlich .znerlernen . S.!i

Ailgeboig unt . B6880Z
aii die .. Bad . Vresse" .

Fräulein
suei»t K» <«>leSriteile im
Hotel od . besser. Nestau -
rant . Eventuell auch als
Stüne i» fein . Hausbalt .

Näb . b . Frau Rur .
Krieaoitr . "1>, i ' i . B'""

Mitvewsknec
aeiu» ? für au , möblier
tea Limmer . (>■u c r t.
Hir«chstr. 7 vart . ?l30 '>59

Weröftätte
zu mieten ««sncht . in
Gegend Norlstraße . tür
rub . Geschäft. Angebote
mit Preis erbet , unt . Nr ,
Z30537 a . d Bad . Presse
J 'ii gutem Hause de.

Weililadl von Dam ? W
fort beaueme
3 - 4 3tmra ^ rraoS ) iiff .

oefuibt. ÄAngebote Mi Frau » i".t
Krause . Hm :öiti . Nr .
Varl . , i.Itteleu . B68<Zli::'

Für Familie . 3 erwa ^ -
sene Perionen , mit ru !?>
gern Büro wird eine

von 5 Zimmern v Ävril
aekucht Ke,l Angebote
unter Nr . 14846 an die
Badisilic 'lirelle erbeten

Fniiacr Herr fn» t ans
1 Dezember

niRRUPTt . Zimm «
Hirschstr . od . Amali -mftr .
bevorzugt . •
Angebote u . Nr . B68360

an die .Bad . Presse" erb.
Aer.ztiu su» <

Zimmer
möglichst mir Pension .
Angebote u . Nr . B6S540

an Die .Bad . Presse" erb.
Solider Arbeiter sucht

u I moil . Znir
aus 1 . Dezember im Zen¬
trum der Stadt .

Aug . nnt . Nr . B6S4S»
an die ..Bad . Presse " .
KunSer . Verb . Fnftalla -

teur s«» t auf 1 . Dez.
1 - 2 Limmer

mit Küche , evtl . gegen
^Zegenarbeil . BesorSnniz
einer Zentralbei .zuna niw .

^ efl . Angebote nnt Nr .
330584 an die .Badiiche
Presse" erbeten.

Eiuaer ! cht . 'Aüro
2 Zimmer m. Telefon n.
elekrr .Licht sofort vreisw .
zii verniieten . , Kaiser -
Alle« 43 li . •« 39689

No :»acts - « nil !,s « 1.
2 Tr ., b . Schneider , ttt ein
gut niöb-^ . MM-,, ' on

lierres H ^ rrn
l»n vermiete ». BS07S7

Funger Herr sucht file
sofort oder auf 15 . Nov.ml nisM. Zimmer
womögl . mit Adendkoit.

Älngebole u . Rr . 3305SS
an die »Bad .̂ Vresse ^ erb

Studierender -NM nur
Zjmmer

auf 15. Nov. . elektr . Li» r.
Heizung . Angebote unt .
Nr . .-;3l!57s an die »Bav .
Presse" erbeten.
rUßMisrf . Ziffimer

sucht Kamillan » auf so¬
so n in »er West " oder
Südweititadt Angebots
unter Nr . 3305S7 au dt«
..Badisebe Presse" erbet«»
Solider iunaer Herr

sncht sofort
WWlittt .

womöglich Südftadt . An¬
gebote unter Nr . Z806N1.
an die ..Bad . Presse" .

MÜS ?! 2^ ^
mSglichsl leiiir j : »de«
Oststadt ir ort ,< mieten
gesucht , ilngcboie unter
Nr an die „Ba -
diieli" Dresse " erbeten.' ' . lihet Serr focht

IMietfcS Limmer
l ;r,il C.fen . Emil Fritkch
Werderstr . 78 .

i - 2 oder

von Schnvmann - Al.mi ! ic
bald , zu mieten gesucht.

Angeb . nnt . Nr . 3305S8
an die „ Bad . Presse " erb .

Staatlich . Arvciier
etil bts Jinei

in Mittel - . Süd - i~Vc
Oststadt auf 15 . dS .
od . 1 . Dez . Angeber u .Nr . B68370 an die Ba -
difche Presse.

Nmmer
unmöbl .. beizv.. für rub . .
sol . Herrn gesucht .
Angebot,/ lt . Nr . 3305{«3

an die ..ijtaö. Presse" er».

Ijiadlen
I « vlmat mit mindestens 2gr . Schaufenstern \
1 in nur .prinie Lage. Angebote, n . Nr . 8846a I
I an die „Basische Presse " . '
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Aufruhr

Plünderung

Raub

vertlchert zu günstigsten Prämien und Bedingungen

„ ALLIANZ
"

/ irsißtonüs - Iküßa - CesellssIiaH
General - Agentur für Baden

Wilhelm Briese , Gen .-Vertr. , Karlsruhe ,
OartenstraBe 44 b. Tel . 2705 . 18083

Hugo Pfanner . 8 ^ « »
A . Saar ,
Friedrich Worret , ÜSXtt & täM

Bekanntmachung .
oon MM « Mömerjtitsel «

«u8 amtrifanlftben OetreSbf ständen In der neuen
ftäöt . AuSstellnngSballe «gegenüber der Kcstbaüej
aejchieiii nur auf vaa »halt « art « (A oder B )
»lr . 74 mit anbSngendem Ko ^ kabschttltt . Die
Abgabe itiiuLchst auf HauShaltmarke gl bat Man -
S;' - 4 Hur ). Di « öaufcoaümorf « 74 neb t
tag , den 10 . ft. M . besonnen . JiBe ^fauffjeU von

_ r_ Ä0 HH
. ire « . bis aöe OauJbaiiunäen ( in berat
folge bei BLckernummerut cufot rufen ftnd.

mcgtiibscbniQ _ itt solang © antanjbe *
wal :rteiien .

Äarltrube , den 10. November Hilft.
IBilcitnulfItrtn «. 18364

ZahlungsauNorderema .
Die i?oiberuna »,ettel de» aukerorbenrltchen

S »aatS «euer,ufchIaa kür ILIO Und am Z0 Oktober
bcn Zablunasviiichliaen »uaestellt worden . Wer
seinen KorberunaS ^ettel noch nick» erhalten dat .
xlen; es alSbalb der Steuereinnevmerel an : sonst
muk angenommen werden , daft auch ihm der Nor»
berunaaZnettel »uacstcllt ist. Die VSlite des Zu«
Idtlngi muft Ibätcsttn» am 14. November entrich¬
tet luetbcn . vom 15. November an werden 3?*r«
faiimnläacbll &ien und vom 23 . November an Vl !! n-
dlinaZanordnunasaebtibren erboveu. Semahnt
wird nicht Man »adle bargeldlos . IS30S

AarlSruiie . den 10. November 191S.

Z^undfachen»
Gemäst unterer Bekanntmachung vom S. Oktober

d . it « . werden die in den Planen der stiibtllchen
Gtrakenbahn und der Aarltruber üokalbabnen
tn der Äatt vom 1 . ÄvrU bi » 8a fluni b» . ? !S .
gefundenen Gegenstände : Damen , und Herren¬
schirme . Stöcke , Körbe. Bücher, verschiedene Tafchen
und Geldbeutel . Ubren . Schmucksachen . Geschirre
und deral . am Freitag den 14 . « iwember d» . AS . ,
« srmlttag » S Nkr . im Mannfchafttrau « nnler -v
Z??! " >̂ liunaS »el>Sude» TiiNastrabe 71 »NentUch
nieistSietend aeaen Bar »abl» na versteigert .

ikarlSriibe. den 8 . November ISIS . 18305
Stadtische» Babnamt .

IllgdverMlljtung .
Die Gemeinde Nustdach

vervachte» tn Sffentllcher
SertHfltrunfl
nm Freitag . den 14. No.
vember b. K » .. nachm .

8 Übt .
auf dem Ratdause b«.
selbst die Auöübuna der
? a«d auf we" ere n . un
itabre tn 2 Distrikt m :

1 . Distrikt, dt .' ®*mat »
kuna rrit ca . 285 fr .finr .
2 . Stitrtft . ea. 87 Lollar

Wald . Steten , skeld und
Wilsen . aus ©emariunfl
XriJcItt ' b und Serital .

WiS Äleter treib « ' nur
solche Ve^f-neu in elaf-
efn. welch« Sich im BeNbe
Ines flandbfllT »« defin¬

den. -«der durch IckrNiit -
"> » » ei 'lniS ber »rstZu.
». igen Behörde nachwei¬
fen. daft a«l' en die Erfl -
lung de« 5> !g '.' baffeS Bc.
denken nicht »bwalie »
Di« niberen Bebinaun -
gen find »ur 'itnn <6t «m
Rats,immer hier oufge-
legt . wo,n Siebdaber
frennbltchst oine ' den
Nnb . S:M »
Nu»b«ch 6 . Nov. 1919

Der «liemelnberat :
Sngelvardt .

Bi -rgermeister .

Bekanntmachung .
?!m Mittwoch , den Ii . un & ^ fluneritan . de «

18 . November b« . fleht fU 'af ^ tvom in gleichem
Umfange au denfelben Seiten wie an 6en Itbriaen
Wo ' entagen »ur Berftlgung . 18808

Karlsruhe , den 10. November 1919.
S' ädt . Gas «, Wasser - «nd EleklriMötsamt .

FaHrnisverfteigerung .
Mittwoch , den IS. Nvoembe » , vormittag « 4/,io

NHr beginnend , werden in der früheren S o > -
S,iUiB « « l ( , v£ <6 l o fi h e » l r f 4 , verftefocrt :
C «» itSre Knite ! . Kandelaber - nnb i

'pufiine S» » s -
« ! o <fca . ^ « oaseifSitge unb anbete , einige Ti ' che .
sowie allerlei lonftige Sachen . l«S88
Nörgler , Borsidenber deS OrtSgericht » . Bezirk fl.

Bekanntmachung .
^ An ber fiieflaen Schule soll m »glichst sofort öle
Stelle einer

ueptüffen Inra - unl) HaMrbeiMtwr '?

!
ie ' ebt werden . Da » Gesamteinkommen richtet
«m nach den für definitiv angestellte Lebrer gel-
enden GebaltSfätzen und »war :

1»M m AnfangSbelolduna ,bis 1800 . ÄlterS 'nlagen . oie in brellSvriaen
^ .̂ wllchenräumen aufrücken .

800 » SBohnunoSgeld,bis 1000 „ Lribnilagen , die In 4 breitäöria .
. Zwischenräumen aufrücke » uno

1260 „ staatliche Teuerung » »» laie .
Ferner kommen nach den Beftimmunaen nochdie einmaligen Beschaffung»beibilfen in Frage .
Meldniiqen ^ mit SeugniNen ynb di» zumK . November bi . I ». an den Unterzeichneten

etniu reichen.
Hirf chbera <Saale ) , den ». November 1919.

In Jerßtzkvde de« SchnlviirSandee :
Bürgermeister fträmer . 8^48a

liii- unb Ullisorm -Maß -Schlleiderei

Ernst Riehm ,
früher Mev - O « .

jetzt Neue Bahuhoistraße 16 .
ÄttSILbra »« sSmtl . SSneiberMteite »

bei pünktlichster Bedienung . « ' "»

WM — I

Wir sind unter Mf . 1019
an das Telefonnetz Karlsruhe affc "

seschiQssean . SW4?2

Emil Kern & Co . ,
bcdarisaitikei für die Elektrotechnik

Karlsruhe , Lulsenstr . 35 .

Beteiligung
« «facht für

Schub - ftobrik . . . domo MkÄietalliuaren -Sabrlk . 80000 Mk
'

G 'itm . ftüiilit . . . . . ÖOOO' i Mi .« at>rikotivn »- » tfchjif « » w .i Mt .
Isritflliche Interessenten « l ' -ibren Näbere « bei der
Südd . Handelsqesellschust

A» »lteattr »I«! i» . 17h.«

Schluttenbach .

□apdoerpsiihtußg .
^ tc Älemeinve Ichltltien -

Vach . Amt Stilingcn . v«r<
pachte « am SamS «^a . den
2S. November s . A .. !! -tcki-
mittags 1 Ulli , im Nat -
bnule bnfelbfi die Au ?̂
Übung der Jtoflb. bcfteöenb
in 172 ha 5*<ld . Wi-' fcn
unb Wald . ca. 100 Mvr .
fle » Wiefcngeliindc bei
Bruchd ' ifen. A . EMin -
gen. weiche auch »ur Der-
vachtung kommen.

Schluttenbach, den ti . No¬
vember 1119 . 8841a

Der « emetnderat :
^Bürgermftr ^ G Unter .

Iagdmpachtung .
Die Semeinde Urlvffe»

versteigert am Montaa
den 17 . November 1919
vormittag » 11 Uhr . im
Ratbaufe die Gemeinde^
iagb für weitere <> Aabre
im Fffücheng- brcft von
18;?3 ha in 3 Losen .
AlS Bieter werben nur

fol» ^ P rionen »uaeiaf .
fen. welche sich im B ?sive
einet Aagdvafse» bcftn.
d«n . oder durch ein RC ' ß <
nt<s de? »uitiindiaen Be¬
hörde iAe^irkzamt ) »ach-
weifen , dap gegen die Kr-
teilung eine» fl>' advafseS
ein Bedenken nicht ob .
waltet . 8340a

Urlaffen . 8 . Nov . 1319.
Der Gemeinderat :

S b ä t b . •Sftrfl - rinfir .
ftflnirt, ifintfat .

MflüRtma ^ nn .
Die ?lagb auf diesiger

^ i^ iarkung mit einem
Mücheninh.ilt von 1547
b , Acker. Wieie» . Reven
unb Etchivalo. aburteilt
in 8 ?ia«dbc,irke und
autzerdem die SVflb im
ftäbtifcheu Lochwald bin.
ter ber gicmeindeSchiveig»
bof mit einem MilchentN .
balt von »77^ d» wer-
den am
Montag / 24. November

bts . ?>» nachmittags
halb 4 Uhr.

auf Sem hiesige « Rai¬
baut — .« Immer S — auf
weitere 6 CtoDtc vom 1 .
tvebvuar 1920 an Sffent
lieb verfieiaerl

Wir weilen hierbei
ausdrücklich darauf bin .
daii als Bieter »ur solche
Berioneu »ugelaisen w .-r^
den. welche sich im Bestie
eine » flagdvalfeZ bcfi« den
oder durch ein fchriiiliches
AeugniS ber suitänti « n
Bebörbc (©cjirfSamt )
nachweifen daft (legen bie
Erteilung des Iag ^basteS
ein Bedenken nicbt ob -
waltet .

Di - Entwiirie der
flaadvachiveriräge liegen
auf bem Ratbaufe -
«tImmer 3 — »nr tem-
fichtnabme durch bie Be«
teiüglen auf .

Mülllieini den 4. Ro-
bemb«r ISiö .
Da » Bürgermeisteramt :

ö ii m m e r l r .
8834W « >ibm.

Geschäfts -
Meiner werten Kundschaft zur gefl Kenntnis ,dass ich unterm Heutigen man

Zigarren -Spezialgeschäft
von KrUgtairasse 3a nach

Xriegsftraße 80
verle/rt habe and bitte das mir seither entgegenge¬
brachte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll
Max Scheunert .

«968413
neben

Hotel Viktoria

Brillanten , Perlen ,

Altgold , Silber , Piatin

werden angekauft zu
den heutigen sehr
hohen Preisen 148

B . Kaisphues , Kaiserstr . 207-
ffZcLroeiz-u.

TDGGCtc
auf cüi

laste getragene Kleider .
Scknbe . Uniformen .
PfanSfSelae . M » be ! .
aanie » aaöhaitnna . ufw .

Josef Krall ,

f'A/r

OJSaOSiS/3 .
iSCLBroco . unsjyyac &s&l

Coj =1 Z Qus .
ö5 ^ söaosft ® 9

QOJ2^ jdcrxx9 &tx ^ J ^
Annahmestelle : 18315

Südstadt : Schützenstrasse 1.
Durlach : Hauptstrasse 61.

Peizwaren

Colliers , Kragen , Muffen .
Moderne Formen Solide Verarbeitung

° ™
Vr Alaska - Fuchs

•VSsckerai

Meiert tn 8 Tauen

Annahmestellen :
Karlsruhe :
LudwlB-Wflheta «4r . 5
KalserstraPe 34 u. 243
CierÄ' lRStrnße 48
Amal 'enBTraßs 15
Waldstraße 64
WilheimstraPe

8

Gabelsbei -ßreraraJö '
Rhofnstraße 18

KÄ15

ie 1

wähl in

sowie allen anderen 16848

Pelz - Arten

Zirkel 32 , 1 Treppe
W . Lehmann

Im Hause der Fahrradhandlung .

Bringen Die lebt Ihre
M - !!. V ? ! MK ! e

um Umlttn « « nach
Ott., vornebm . Modllen .
est» AiiSfübr ., wie neu .

16152*
« aiferstr . aas . 3 . Stock.

und moderni¬
sieren von

Winter I

Hüten

(logiffil

& ■C - cDJtt & zttcz ? <£ fcetc

Fr . D ann *
Douglass ' raße t# I
geg . d . Hauptpost .

Ploraheli » .
Zerrenn erstr . " |

Emofeble meine "

Spezialabteilung
in wafferdichten

^ fstDeöcrften .

A „ f « rtkgu » s von
wasserdichten

Wagendscken.
Lagerbesuch lohnend .

Arthur Baer ,
AaiseeHr . 133.

i
Treove doch,
reu,st ».

ßlr ^ tpajxjJup
3n &iand &d3u

ineiQcncFyJcpajxDdurmc
MoierneBihlJWtMmfm

ÄM
BorbLage . Ter » ich«
Käufer , Federbetten
M - ir « !;«» ufw . kauft
fort während ZL9498

I . Sitbrrmann .
Brnnnenftr . I . Tel . SSSl .

An - und Berkauf .

j ) f\ MIE L 5 Konfektionshaus
WUhelmstraUe 34 , 1 Treppe .

Mantelklcider flotte Machart Mk . lOO —. an
Schwarze Frauenmäntel Mk . 85 . 00 an
Farbige Paletots . . . . Mk . 55 .00 an

Plüsch - und Astrachanmäntel
zu dllfixen Preisen . 18165

KeUe ,
Ääute .
Rokchaare

leiifl Feuerstein .
S>ofan «nftrofte 96.

^WSrt ? « leobon 848t.

Oehitnyhle

Eppingen Ii !

mit hydraulischen Pressen
empfiehlt sich bei Bedarf nls
l*nRjäh . .«es . «ut renorruisr ea
Oe3cliart . — Stets geftirnet .
Mar 'schelTie sind n ' itzubrngen ,
FriedHolt Heokep .

Hohe . Preise
für « et» -?>err «n - und

Echube.
Pfandscheine . Offz . - Uni -
formen . Nähmaschinen .
Sahrräber . B67572
MSbe! *&? wst stets

Arnold Slhap ,
, <17 Kaiser » » « » « «7
! Eingang Waldbornstr .

Jutesäckt

'1 e ic iu i i iou
I

Karlsruher
Elektrizität Gesellschaft

m. d . H„
Adlerstrasse Nr. 35.

Engroshans für ElektrotecliDi ^
— -O 1816

Reichhaltiges La"er in
Installationsmaterialien und

Olühbirnen .

Kaufe
liebr . liel

Sv «lf«- . Herre «- . Schlaf »
tiintcer , aau »e Haubi >» l-
rtstien , fllwte einzelne
Stdcke . Beiteu . Diwan .Tevilch ? ufw . 122tv
G .Hifchmanu . Zilbrfnaer -
ftrafi« 3« -.'tn« und Ber -
kaufSgefchSsi. Tel . »ä«««

Rohrstühle
werbe « dauerhaft « «-
B A

'
hrnXi

gf.ru .
«»lite g .

nllgt . auch nach aus -
w « rtö . B896SK.Ä.1

AllsslhiieiSe « !

Beforanngen m ' t lefch-
terem Fuhrwerk bis ca.
2Ö Ztr .. auch {Vft &rtcu m .

übernimm !
bei billigster Berechnung
JO . Wllreü -Erseöit ' iv
18137 Telefoa 5597 .

Äller Art
Fclle. Altmetalle.

Schaftvolle und
wollene Lampen
kauft »u den höchst. Tai «»»
orei ' en T>. fnrset ,
nißii Karlsruhe .
Dovhienftr . 6S Tei . S4S6

Sei « «

mm \.
®fn lanafilfir . Schneider «
rnftr . o . yonbott em - ^ elilt
''ich unt . Garantie f .ieinftJ
Wirbel ! , liefert guck Stoff .
Alb . W . tli , Sofien »
ftiaiie 114. »4«i|619

GttgeleUen
elettt .. In ©riebenfaviBf .

*u « f> & Sehmichi «».
dstr.!." i. Sv . lks . l ?«Ml

Tafelbiriiell
emvst' Ut " " i8 * »8
D . ftlnup fei k r , 4*.

leltfoi .

Meueu sie Hielt Hü 12. 50
Sie machen sich luo fach
bezahlt . Wenn Sie

unbeachtet lassen , dann
fosrnSi sißii seiös ).

Unfon -Rafiier -Apparatmit gebogener Klinge'wie Gillette », in hoch -
einer , stark versilberten
Austührun « mit Künste
und Etui nur Mk . 12 .50.Hochfeine Sllberstahl -
klinsren ( Ranriabzuir ), per
S Jck 55 4 . Garaniie für
jedes Stück . Nur durch

Uni on >Versand
AäUncheii 2 (a )

Postfach . 8774a

Kaufe pcima

Herreilstifft

lllli ; Ptterstokse
-

laufend IN ieder Menae
gegen lof . tkane. Tuch»
bändig . L» «̂ae .

Schmiede « . A" "

ZÄtTZTAAZ
Zahle die HOchft. Preise

für abgelegte Herr «» - a .
Damenkleider . Sdmfce.
«otlef .,VothS » ge,Wlisch «.
u . s. w. Postkarte genügt ,
komme inSHauS . « 8960 !)
» rauner , Nudolfstr . 10 .

Ich zahle
boöe Prelle für getraa .
Serren » u . Damenkleid . .
« ckube .Gtiefel .Uniwrm ..
Gäfche . WeiKzeua, Gar »
dinen , Tevvich« . auc Gor '
ten Möbel fowie Gold u
Silber . Postkarte erbet

DurlachersiraKe 70 . „

Hasen - . Kanin
« . a . j>» ll », tauft

Rarabaaoff .Zäbrinaerstr . 5«. 1B89S 7»
N » rn »>n ^ nd.best «.dl « tr .udmtn autnil !! m ( u.
Psleae . « 8566#
ilrinatliei. (tu Sälftia«« .
| iitllis {(B d.Hrrll. Cd . 9r .5-

G

9
Bei Abgabe von

abrik - ftltmateml

eis eisen und Guiischrot aller Art, Stahl , GoB und mefalispänen ,
metallen und Rückständen . Maschinen , Maschinenteilen .

Erbitte Angebot 14886

H . Dairid » Karl - Wilhelmstrasse 38

Zelefon 2067 .

MktMiKelll
owie alle anderen An -
tr - icher - « rd « lt »n de-
lorgt schnell und billig ,

H . MUnch . 18258
Dorotfrenftrnft « 10.

Einaana Augartenstrave .
Vofifnrte genügt .

3000 Mark

II. Hauptgewinn
der Dflrmltäblcr Lotterie

Wttrljggre
werden « ua « l « at ! und
»« rardeitet . 8269
Frau Emil schwank Wwe. ,
Ötifcur » u . Parkümerle -

Äefchäft. « riegstr . 8Z .

bei mir gewonnen ,
in öfter » mit Hauvt 'bat _

Hchon -» -„- r,-gewinn , bedacht, emvfeble
alle genebmisten Lose .
Sebastian Münch.
SirschMke ^ ^ MlMS

EiTOIäinrö

Allee 4ft. %89 :
en .

.. . er -
89727

Holzschuhe .
SoUlchude we .den neu

beloblt und res . Auw
find warme vau » lch >>^
stet » vorriitia . KariK '
rubr - Gra - wlakei ^ mM
bürge rftrage . V8

Ausschneide « !!

ZcKloarten

Tage »vrelle « u. erb .An«-

Wi ^ WaÄrA
"

lSchwaventieid ^ -ekchiet. j UnftchidarN

ßjcheröeilsWch SWsbechelS
» D . R . P a . > --
Sei ' Einbruch , mebr möglich bei Anwen «
düng de» vat . £ l(f)erfttiisiid ) tofitä , ba von
außen ituHcbtbar , von iedermauu leicht
und beguem und an ieder Türe aniub rm «
aen ift. Von innen wie auben »u fchlieken.
Äester und billigster Schutz argen Einbruch .
Grokter Schlager der Leipziger , sowie der
Frankkurter Int . Ein - und Aussubrmeü « .
Mile im Gebrauch . Zuhaben in allen ein »
fchlägigeu Geschäften , wo nicht bei Aeaeral »
Bert », f . Baden . Sachsen » ad TbKrinaea
Eugen Haller .Stutttfart

Holvitalftrai, « LZ. « 882«

Vertreter ^
allerorte

^
geiu^ ^ ^ ^ Unsichldar !

9' ttp. frei.
Sola .

91« e Ware ! Liefr . lof-
ftVb ' Volähersng ® Vöriät .
8 Jitr,Id « . Ml3 « ! I0 « fb - » • ! . 18^ 15 :,

6IM . Weg . « lo °k«de keine Zufuhr mehr .
? ege «« r . vstfee fifcherei ts >

K
iL « I lO Pfd "- « » ! . 18^ ssz ^ , » .' ~ te Zrtfttfer mehr . -g»C

xv . Twinemü nde Ha.

Gründl Ausbildung für

Nelkenstr . 27, lVf

ur Vergrößerung eineS rentablen Betrieb »
werden gegen gut « Sich « roelt

. , 2 ® — 25 MUle
§ S anzunehmen «cwcht . Beteiligung am

Beirieb nicht angeschlossen .
Äagebvt« uat. Sir. ZS0ö14 aa die »Bad . Preise '

« INI

SÜUSSE
* *

Lad«»
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